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Erläuterungen zur Jahreserhebung im Großhandel

1. Rechtsgrundlage

Rechtsgrundlage ist das Gesetz über die Statistik im Handel und

Gastgewerbe (Handelsstatistikgesetz - HdlStatG) vom 'l0. Novem-

ber 1978 (BGBI. I S. 1733), zuletä geändert durch Artikel 2 des
Gesetzes vom 19. Dezember 1997 (BGBI. I S. 3158), in Ver-
bindung mit dem Gesetz über die Statistik für Bundeszwecke
(Bundesstatistikgesetz - BStatG) vom 22. Januar 1987 (BGBI. I S.

462, 565), zuletzt geändert durch Artikel 2 des Gesetzes vom 17.

Januar 1 996 (BGBI. I S. 34). Erhoben werden die Angaben zu den

Tatbeständen nach § 4 HdlStatG.

2. Zweck
gramm

der Erhebung; Erhebungspro-

Die Jahreserhebung im Großhandel stellt eine wichtige Ergänzung
der Ergebnisse der monatlichen Großhandelsstatistik dar. Erst die
Ergebnisse der Jahreserhebung können die wirtschaftspolitisch
bedeutsamen lnformationen zur Beurteilung der Rentabilität und
der Produktivität im Großhandel vermitteln.

Zum Erhebungsprogramm der Jahreserhebung gehören neben

der Erfassung des JahresumsaEes die Ermittlung des Waren-
eingangs.und der Lagerbestände arn Anfang und am Ende des
Jahres. Oiese Oaten dienen der'Ermittlung des Rohertrages sowie
als Untertrgle für die Scträtrung der Vonatsverärderungen in der
Wirtschafi.

Erfaßt werden weiterhin die Anzahl der Beschäfligten am Jahres-
ende und ergänzend dazu die Bruttolohn- und gehaltsumme.
Damil können Ergebnisse vorgelegt werden, die konjunktur-
politisch für die Beurteilung der Beschäftigungssituation und der
Lohn- und Gehaltstruktur im Großhandel von Bedeutung sind. Es
handelt sich aber auch um betriebswirtschaftlich relevante Daten,

da sie in Veöindung mit anderen Merkmalen der Jahreserhebung
Aufschluß über die Entwicklung der Arbeitsintensität und -

produktivität geben. Für die Untemehmer können entsprechende
Untersuchungen zur Beurleilung der Dringlichkeit von Rationali-
sierungsmaßnahmen, um dem Konkurrenzdruck gewachsen zu
sein, dienen.

'ln das Erhebungsprogramm der Jahreserhebung integriert sind
auch Fragen nach den lnvestitionen, den Verkaufserlösen aus
dem Abgang von Anlagegütern sowie Aufwendungen für ge-
mietete oder gepachtete Sachanlagen einschließlich der Kosten
für Leasing. Die Beobachtung der Veränderungen der lnvesti-
tionen gilt als wichtiger lndikator für die längerfristige Umsatz-
erwartung der Unternehmer. Die Erfassung der Aufrrendungen für
gemietete und gepachtete Anlagegüter ergänä diesen Sachverhalt
und gibt außerdem Aufschluß über die Veränderungen in der
Finanzpolitik der Unternehmer.

Die Aufgliederung des Gesamtumsatzes nach Arten der ausge-
übten wirtschafrlichen Tätigkeiten ermöglicht die Darstellung der
Tätigkeiten der Unternehmen in funKionaler Gliederung. Sie dient
gleichzeitig nicht nur der Beobachtung der Veränderung der
Umsatzstruktur und der Spezialisierungs- oder Diversifikations-

tendenzen im Großhandelsbereich, sondern darüber hinaus auch
der laufenden Beurteilung der Auskunftspflicht der in die Groß-
handelsstatistik einbezogenen Unternehmen.

Die wirtschaftsaveigsystematisch tief gegliederten Ergebnisse der
Jahreserhebung nach Umsatz- und Beschäftigtengrößenklassen
sowie nach Arten des Großhandels ermdglichen eine differen-
zierte Beobachtung der langfristigen Marktentwicklung auch für
den Mittelstand in den einzelnen Branchen. Damit stehen bran-
chenweise betriebswirtschaftlich relevante Ergebnisse für
Leistungsvergleiche zur Verfügung. Die Ergebnisse dieser Sta-
tistik können deshalb als wichtige Planungs- und Entschei-
dungshilfen gleichermaßen für Politiker, staatliche lnstitutionen,
Verbände und Unternehmer dienen.

3. Erhebungsbereich und wirtschaftszweig-
systematische Zuordnung der Erhebungs-
einheiten

Der Erhebungsbereich der Großhandelsstatistik wird auf der
Grundlage der Klassifikation der Wirtschaftszveige, Ausgabe
1993 WZ 93) abgegrenzt. Erfaßt werden atle Unternehmen mit
Sitz in Deutschland, die ausschließlich oder übenviegend Groß-
handel betreiben (zur Definition des ,Großhandels' s. auch unter
9.). Die Unlernehmen müssen dabei stets für das Gesamt-
unternehmen melden, also unter Einschluß auch solcher Arbeits-
stätten, in denen andere als Handelstätigkeiten überwiegen (z B.

Herstellung von Nahrungs- und Genußmitteln) und unter Ein-
beziehung bereichsfremder fachlicher Unternehmens- und Be-
triebsteile (2.B. Selbstbedienungsrestaurant eines cash&carry-
Marktes). Nicht einbezogen werden (nicht gewerblich besteuerte)
land- und forstwirtschaftliche Betriebe sowie im Ausland gelegene
Unternehmensteile.

Der Erhebungsbereich der Großhandelsstatistik ist institutionetl
(nach dem Schwerpunktprinzip) und nicht funktional abgegrenzt.
lm Rahmen der Großhandelsstatistik bleiben somit die Groß-
handelsaktivitäten aller Unternehmen, deren wirtschaftlicher
Schwerpunkt nicht im Großhandel liegt, unbeobachtet.

Für Unternehmen mit Tätigkeiten, die verschiedenen Erhe-
bungsbereichen zuzurechnen sind, erfolgt die Bereichszuordnung
nach dem wirtschaftlichen Schwerpunkt der Tätigkeit, gemessen
an der Wertschöpfung.

lnnerhalb des Großhandels werden die. Unternehmen den Wirt-
schaftsunterklassen (s-Steller der WZ 93) nach der Zusammen-
setzung des Warensortiments zugeordnet. Diese Zuordnung rst
bisweilen schwierig. lm Prinzip liegt der Klassifikation der Wirt-
schaftsareige nämlich die Annahme zugrunde, daß sich innerhalb
des Warensortiments jeweils ein mehr oder weniger eindeutig
ausgeprägter SchwerpunK bei einer speziellen Warengruppe er-
kennen läßt. Nur unter dieser Annahme kann eine aussagekräftige
Branchengliederung und eine Zuordnung von lnstitutionen zu
dieser fachlichen Gliederung allein anhand der "Hauptwarengrup-
pen" vorgenommen werden. Die Waren des "Randsortiments,,
bleiben dabei unberücksichtigt. Neben den damit gut zu charak-
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terisrerenden, stark spezialisierten Großhandelsunternehmen gibt
es aber auch solche, denen in ihrem verhältnismäßig breiten
Sortiment ein ausgeprägter Schwerpunkt fehlt. Für diese Groß-
handelsunternehmen sind in der WZ 93 speziell einige Positionen
in Gruppe 51 .7 vorgesehen.

Grundsätzlich eröffnet die Jahreserhebung durch die Vielfalt an
Fragen die Möglichkeit, die Zuordnung eines Unternehmens zum
Großhandel zu überprüfen. Die Folge dieser Prüfung kann sein,
daß ein Unternehmen nicht mehr schwerpunktmäßig dem Groß-
handel zugerechnet werden kann. Die Wertschöpfung aus einer
anderen Tätigkeit, z.B. aus Einzelhandel oder Herstellung, hat
möglicheMeise so stark zugenommen, daß die Wertschöpfung
aus der Großhandelstätigkeit nicht mehr überwiegt. Das Unter-
nehmen fällt dann, obwohl es weiterhin besteht, aus dem Berichts-
kreis des Großhandels heraus.

4. Erhebungseinheit

Erhebungseinheit ist das rechtlich selbständige Unternehmen,
d.h. die kleinste Einheit, die aus handels- oder gewerbesteuer-
rechtlichen Gründen Bücher führen oder ähnliche Aufzeichnungen
mit dem Ziel einer iährlichen Feststellung des Vermögensstandes
machen muß. Als Unternehmen gelten auch rechtlich
selbständige Glieder von Organkreisen (Mutter- und Tochter-
gesellschaften)

Die MeHungen sind für das Gesamtunternehmen zu erteilen, d.h.

einschließlich etwaiger inländischer Nebenbetriebe und groß-
handelsf remder Tätigkeiten.

Von der Großhandelsstatistik wird erwartet, daß die Ergebnisse
trotz Stichprobenbefragung die laufende Entwicklung wirklich-

keitsgetreu widerspiegeln. Dazu müssen alle Veränderungen, die

auf den Bestand der Unternehmen und auf die dargestellten

Sachverhalte Auswirkungen haben, wie Löschungen, NeugrÜn-

5. Erhebungsmethode und -umfang

Die Großhandelsstatistik wird auf repräsentativer Grundlage
durchgeführt. Gesetzlich ist geregelt, daß hochstens l3SOO
Unternehmen des Großhandels befragt werden dürfen. Deren
Auswahl erfolgte nach einem von Wissenschaft und Rechtspre-
chung anerkannten mathematisch-statistischen Verfahren aus der
Gesamtheit der Handelsunternehmen, die bei der Handels- und
Gaststättenzählung (HGZ) 1993 ermittett wurde. Zum Stichtag der
HGZ (30. April 1993) wurden 118 150 Großhandelsunternehmen
gezählt (s. Übersicht 1). Die Unternehmen wurden durch eine ge-
schichtete Zufallsauswahl aus der Auswahlgrundlage gezggen.
Für die Schichtung der Auswahlgrundlage war die beabsichtigte
Ergebnisdaritellung nach Bundesländern und Wirtschaftsgruppen
maßgebend. Ab einer bestimmten Umsatzhöhe, der sogenannten
Totalschwelle, die für jedes Bundesland und für jede Wi(schafts-
gruppe gesondert ermittelt wurde, erfolgte keine repräsentative
Auswahl mehr; vielmehr wurden die Unternehmen mit einem Um-
satz über der Totalschwelle vollzählig in die Stichprobe einbe-
zogen.

6. Erhebungsorganisataon

Die Großhandelsstatistik wird zentral vom Statistischen Bun-
desamt durchgeführt. Landesergebnisse werden an die Statisti-
schen Landesämter weitergeleitet, die teilweise eigene Großhan-
delsberichte herausgeben.

Zur Großhandelsstatistik besteht Auskunftspflicht. Auskunfts-
pflichtig sind die lnhaber oder Leiter der Unternehmen.

dungen, Unternehmenszusammenschlüsse und -teilungen sowie
Veränderungen der wirtschaftlichen Tätigkeit und ähnliche Vor-

gänge auch in die Stichprobe einfließen. Der Stichprobenplan
sieht deshalb vor, aus dem Kreis der berichtspflichtigen Unter-

nehmen nur solche zu entlassen. die schwerpunktmäßig nicht
mehr Großhandel betreiben. Sofern die Großhandelstätigkeit nach

Übersicht 1: Unternehmen des Großhandels nach Umsatzgrößenklassen
(Ergebnisse der Handels- und Gaststättenzählung 1993)

1) Ohne Großhandel mit KFZ. Einschließlich Unternehmen, di6 noch kein volles Geschäflsjahr aufwiesen, das 1992 endete.

7. Aktualisierung des Berichtsfirmenkreises

Umsatz
von ... bis unter

.-. DM

Unternehmen Beschäftigte Umsatz
1992am 30 April 1993

Anzahl % Anzahl % MiII. DM %

25000 - 1Mill.
lMiI - 2Mi[.
2Miil. - 5Mi[.
5 Miil. - 10 Mi[.

10 Miil. - 25 Miil.
25 Miil. - 50 Mill.

50 Mi[. - 100 Mi[.
100 Miil. - 250 Miil.

250Mill. - 1Mrd.
1 Mrd. und mehr

Großhandel insgesamtl)

50 062
16264
't8 480
10 041
7 959
31ß
1 598
1 008

394
98

42,4
13,8
15,6
8,5
6.7
2,7
't,4
0,9
0,3
0,1

1 23 068
81 577

15'.t 226
1 38 093
198 173
1 53 309
1 38 749
157 329
'134 856
136 156

8,4
5,6

10,4
9,5

13,6
10,5
9,5

10,8
9,3
9,3

18261
23 137
58 734
70 312

122776
109 694
111 045
155 199
'172814
245 071

1,7
2,1

5,3
6,4

11,2
10,0
10,1

14,1

15,7
22,3

118't50 100 1 457 235 100 't 099774 100
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Verpachtung, Verkauf, Übergabe, Fusion, Anderung der Rechts-

form, Unternehmensteilung und ähnlichen Veränderungen fort-
gesetä wird, bleibt jedoch die Auskunftspflicht auch für das

sogenannte "Nachfolgeunternehmen" bestehen. Unternehmen des

Großhandels, die ihre Geschäftstätigkeit in einen anderen Wirt-
schaftsbereich verlagern, beispielsweise in den Einzelhandel, blei-

ben auch in dem neuen Tätigkeitsbereich berichtspflichtig, wenn
er zum Erhebungsbereich des Handelsstatistikgesetzes zählt. Als
Ersatz für die aus dem Berichtskreis ausgeschiedenen Unterneh-
men werden ständig neugegründete in den Berichtskreis aufge-
nommen.

8. ErläuterungenzurErgebnisdarstellung

Die Gliederung der Ergebnisse nach Umsatzgrößenklassen, Be-

schäftigtengrößenklassen und Absatzformen erfolgt aufgrund der
zui Jahreserhebung gemachten Angaben. Die Gliederung der
Großhandelsunternehmen nach Arten des Großhandels basiert
dagegen auf den Angaben, die die befragten Großhandels-
unternehmen bei der Handels- und Gaststättenzählung 1993
gemacht hatten.

Die Tabellen 2.1 bis 2.3 im Tabellenteil enthalten ausschließlich
Ergebnisse für Unternehmen, die im Geschäftsjahr 1997 lnve-
stitionen getätigt haben.

lm Tabellenteil werden hochgerechnete Ergebnisse dargestellt.
Dabei werden alle erhobenen Merkmale, beispielsweise die Zahl
der Beschäftigten eines Unternehmens, sowie die Anzahl der
befragten Unternehmen mit den bei der Stichprobenziehung für
die Unternehmen festgesetäen Hochrechnungsfaktoren hochge-
rechnet. Es wird ein differenziertes Hochrechnungsverfahren
angewendet: freie Hochrechnung für die Anzahl der Unternehmen
und gebundene Hochrechnung für das Merkmal "Umsatz" und die
mit dem Umsatz stark korrelierten Merkmale sowie entspreöhend
für das Merkmal "Beschäftigte" und die mit der Anzahl der Be-
schäftigten stark korrelierten Merkmale, wie z.B. Bruttolöhne und -
gehälter.

Die maschinell erstellten Ergebnisse werden bei der Darstellung in
den Tabellen einzeln gerundet. Dies hat zur Folge, daß sich
Abweichungen zu den Endsummen ergeben können. Sofern in
Einzelfällen in der Beschäftigtengrößenklasse der Unternehmen
mit 1 bis 2 Beschäftigten mehr als doppelt soviel Beschäftigte wie
Untenehmen nachgewiesen werden, ist dies auch auf das
Hochrechnungsverfahren zurüclauführen.

lm Tabellenteil sind die Ergebnisse immer sowohl für den Groß-
handel einschließlich KFZ-Großhandel (Großhandel im weiteren
Sinne) und ohne KFZ-Großhandel (Großhandel im engeren Sinne)
angegeben. Nach der EU-einheitlichen NACE werden Unter-
nehmen, die Handel mit KFZ bekeiben, der Abteilung 50 (Kraft-
fahzeughandel; lnstandhaltung und Reparatur von Kraftfahr-
zeugen; Tankstellen) zugeordnet. ,Großhandel" im Sinne der
NACE sind dagegen nur die Unternehmen der Gruppen 51 .2 -
51 .7. ln den Übersichten dieses Vorspanns wird jeweils angege-
ben, ob sich die Ergebnlsse auf den Großhandel im engeren oder
weiteren Sinne beziehen.

9. Definitionen

Absatzformen des Großhandels

Streckengroßhandel

Ein Unternehmen wird dann als Streckengroßhandels-Unter-
nehmen eingestuft, wenn mehr als 50% des Umsatzes auf
Streckengeschäfte entfallen. Das Streckengeschäft ist ein

,,Eigengeschäft", bei dem die Ware vom Vorlieferanten zum
Abnehmer befördert wird, ohne daß sie - obgleich vom Han-
delsunternehmen als Wareneingang verbucht - von diesem
eingelagert wird. Zollager und Lager im Freihafen und im Aus-
land gelten dabei nicht als Lager.

Lagergroßhandel

Ein Unternehmen wird dann als Lagergroßhandels-Unler-
nehmen eingestuft, wenn höchstens 500,6 des Umsatzes auf
Streckengeschäfte entfallen.

Arten des Großhandels

Binnengroßhandel

Ein Unternehmen wird dann als Binnengroßhandels-Unter-
nehmen eingestufl, wenn mehr als 50oß der Warenbezüge
und mehr als 50% der Großhandelsumsätze auf Geschäfte im
lnland entfallen.

lnnerhalb des Binnengroßhandels wird unterschieden nach

- - Produktionsverbindungshandel

Ein Unternehmen wird dem Produktionsverbindungs-
handel zugerechnet, wenn weniger als die Hälfte des
Großhandelsumsalzes auf Geschäfte mit dem inländi-
schen Einzelhandel entfällt.

- - Konsumtionsverbindungshandel

Ein Unlernehmen wird dem Konsumtionsverbindungs-
handel zugerechnet, wenn mindestens die Hälfte des
Großhandelsumsatzes auf Geschäfte mit dem inländi-
schen Einzelhandel entfällt.

Außenhandel

Ein Unternehmen wird dann als Außenhandels-Unternehmen
eingestuft, wenn mehr als 50% der Warenbezüge und/oder
mehr als 50% der Großhandelsumsätze auf Geschäfte mit
dem Ausland entfallen.

lnnerhalb des Außenhandels wird unterschieden nach

- - Einfuhrhandel

Ein Unternehmen wird dem Einfuhrhandel zugerechnet,
wenn die Waren überwiegend aus dem Ausland bezogen
werden, der Absatz aber mindestens zur Hälfte im lnland
erfolgt.

lnnerhalb des Einfuhrhandels wird - analog zum Binnen-
großhandel - wiederum unterschieden nach:
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- - - Produktionsverbindungshandel

Ein Unternehmen wird dem Produktionsverbindungs-
handel zugerechnet, wenn weniger als die Hälfte des
Großhandelsumsatzes auf Geschäfte mit dem inlän-
dischen Einzelhandel entfällt.

- - - Konsumtionsverbindungshandel

Ein Unternehmen wird dem Konsumtionsverbin-
dungshandel zugerechnet, wenn mindestens die Hälf-
te des Großhandelsumsatzes auf Geschäfte mit dem
rnländischen Einzelhandel entfällt.

- - Ausfuhrhandel

Ein Unternehmen wird dem Ausfuhrhandel zugerechnet,
wenn die Waren überwiegend aus dem lnland bezogen
werden, der Absatz aber mindestens zur Hälfte ins Aus-
land erfolgt.

- - Globalhandel

Ein Unternehmen wird dem Globalhandel zugerechnet,
wenn die Waren überwiegend aus dem Ausland bezogen
werden und der Absatz ebenfalls mindestens zur Hälfte in
das Ausland erfolgt.

Beschäftigte

Beschäftigte sind tätige lnhaber, mithelfende Familienangehörige
sowie sämtliche Arbeitnehmer einschließlich der Auszubildenden
und Praktikanten. Mitgezählt werden auch vorübergehend Abwe-
sende (2.8. Kranke, Urlauber) und Teilzeitbeschäftigte (tätige Per-
sonen, deren durchschnittliche Arbeitszeit kürzer als die orts-,
branchen- oder betriebsübliche Wochenarbeitszeit ist) ohne Um-
rechnung auf Vollbeschäftigte.

Bruttolöhne und €ehälter
Bruttolöhne und -gehälter sind die Bezüge der Arbeitnehmer, und
zwar ohne die Arbeitgeberanteile zur Sozialversicherung, jedoch

einschließlich der davon zu entrichtenden Steuern und Arbeit-
nehmeranteile zur Sozialversicherung. ln die Bruttolöhne und -ge-
hälter sind einbezogen

- sämtliche Zuschläge (2.8. Familienzuschlag) und Zulagen (2.8.
für Mehrarbeit, Leistungszulagen), Naturalvergütungen, Vergü-
tungen für ausgefallene Arbeitszeit (2.8. Urlaubslohn), Urlaubs-,
Weihnachtsgeld sowie Lohn- und Gehaltsfortzahlung, Beihilfen
im Krankheitsfall und Zuschüsse des Arbeitgebers zum Kan-
kengeld, ferner Gratifikationen und Leistungen zur Vermögens-
bildung der Arbeitnehmer,

die Vergtitungen für Auszubildende, Teilzeitbeschäftigte, Aus.
hilfskräfte und die an andere Unternehmen gezahlten Beträge
f ür "Leiharbeitnehmef ' sowie

die Bezüge von Gesellschaflern, Vorstandsmitgliedern und an-
deren leitenden Kräften (soweit sie steuerlich als Einkünfte aus
nichtselbständiger Arbeit gelten) sowie die Provisionen und

Tantiemen.

Nicht einbezogen ist der Arbeitgebezuschuß zum Krankenver-

sicherungsbeitrag für nichtversicherungspflichtige Angestellte.

Einzelhandel

Einzelhandel betreibt, wer Handelsware überwiegend an private
Haushalte absetä. Handelswaren sind bewegliche Sachgüter, die
fertig bezogen und ohne wesentliche, d.h. nicht mehr als han-
delsübliche Be- und Verarbeitung weiterveräußert werden. Als
Tätigkeiten des Einzelhandels zählen auch die der Apotheken
(auch wenn über eine gesetzliche Kankenversicherung abgerech-
net wird) und der Augenoptik- und Hörgeräteakustikgeschäfte. Bei
Tankstellen mit Absatz in fremdem Namen (Agenturlankstellen)
sind als Umsatz aus Mineralölprodukten nur die daraus ezielten
Provisionen und Kostenvergütungen anzugeben.

Der Verkauf von Speisen, Getränken und Genußmitteln in gast-
gewerblichen Nebenbetrieben (2.8. in Speisewirtschaften, Caf6s,
Eisdielen) rechnet zum Umsatz aus Gastgewerbe. Der Erlös aus
dem Verkauf von Eigenezeugnissen, z. B. von selbsthergestellten
Back- und Konditoreiwaren, zählt zum Umsatz aus Herstellung,
Reparatur, Be- und Verarbeitung.

Großhandel

Großhandel betreibt, wer Handelsware in eigenem Namen für
eigene Rechnung oder für fremde Rechnung (Kommissionshan-
del) überwiegend an andere Abnehmer als an private Haushalte
absetzt. Der Erlös aus dem Verkauf von Eigenezeugnissen, z.B.
von selbstgewonnenem Kies in einer Baustoffgroßhandlung, zählt
zum Umsatz aus Herstellung, Reparatur, Be- und Verarbeitung

Für die Zuordnung zum Großhandel ist es unerheblich, ob der
Absatz im lnland oder ins Ausland (Export) erfolgt, ob die Waren
vom Ausland (lmport) oder aus dem lnland bezogen werden und
ob die Ware vom Lager oder über Streckdngeschäfl verkauft wird.

Handelsvermittlung

Handelsvermittlung betreibt, wer den An- und Verkauf von Han-
delsware (= bewegliche Sachgüter) in fremdem Namen für fremde
Rechnung vermittelt (Fremdgeschäft). Dabei sind nur die hierfür
vereinnahmten Provisionen und Kostenvergütungen anzugeben.
Kommissionshandel ist Eigengeschäft.

Material- und Warenbestände

Warenbestände sind Vorräte an Waren und Material zum Wie-
derverkauf oder zur gewerblichen (nicht land- und forstwirt-
schaftlichen) Be- oder Verarbeitung. Hiezu rechnen nicht die zur
Verwendung im eigenen Bekieb bestimmten Vorräte an Be-
triebsstoffen (2.8. Büro- und Verpackungsmsterial, Brenn- und
Kaftstoffe, Reinigungsmittel), ferner auch nicht Bestände an
Kommissionsware. Die Bestände sind entsprechend der
Steuerbilanz anzugeben. Wird eine Bilanz nicht erstellt, so sind
die Angaben nach bestem Wissen zu machen.

Rohertrag

Rohertrag ist der Umsatz minus Wareneinsatz (beide ohne Um-
satzsteue0.

Umsatz

Umsatz ist der Gesamtbetrag der abgerechneten Lieferungen und
sonstigen Leistungen (ohne Umsatzsteuer) einschließlich Eigen-
verbrauch, Verkäufe an Betriebsangehörige sowie gesondert in
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Rechnung gestellte Kosten für Fracht, Porto, Verpackung usw.,
ohne Rücksicht auf den Zahlungseingang und die Steuerpflicht.

Der Umsatz schließt auch Erlöse aus Kommissions- und

Streckengeschäften sowie Provisionen und Kostenvergütungen

aus der Vermittlung von Waren (nicht den Wert der vermittelten
Waren) ean.

Nicht anzugeben sind jedoch (nicht gewerblich besteuerte) Erlöse
aus Land- und Forstwirtschaft sowie außerordentliche Erträge
(2.8. aus dem Verkauf von Anlagevermögen) und betriebsfremde
Erträge (2.B. Einnahmen aus Vermietung und Verpachtung von

betriebsfremd genutzten Gebäuden und Gebäudeteilen, Zins-
erträge aus nicht betriebsnotwendigem Kapital oder Erträge aus
Beteiligungen).

An Kunden gewährte Skonti und Erlösschmälerungen (2.B. Preis-
nachlässe, Rabatte, Jahresrückvergütungen, Boni) sind bei der
Ermittlung des Umsatzes abzusetzen.

Bei Zugehörigkeit zu einer umsatzsteuerlichen Organschaft sind
sowohl der auf das Unternehmen entfallende Umsatz mit Dritten

als auch lnnenumsätze anzugeben, die mit den übrigen Tochter-
gesellschaften bzw. der Muttergesellschaft getätigt wurden.

Unternetrmen

Ein Unternehmen ist die kleinste Einheit, die aus handels-
oder gewerbesteuerrechtlichen Gründen Bücher führen oder
ähnliche Aufzeichnungen mit dem Ziel einer jährlichen Fest-
stellung des Vermögensstandes machen muß.

Wareneingang

Warr,neingang ist der gesamte Eingang von Waren und Material

zum Wiederverkauf oder zur gewerblichen (nicht land- und
forstwirtschaftlichen) Be- oder Verarbeitung zu Einstandspreisen
ohne Vorsteuerbeträge (Umsatz- oder EinfuhrumsatzsteueQ. Der
Wareneingäng setzt sich zusammen aus den Warenbezügen und

den Aufuiendungen für vergebene Lohnarbeiten. Das sind die von

anderen Unternehmen ausgeführten Bearbeilungen an Waren und

Material zum Wiederverkauf oder zur geurerblichen Be. oder
Verarbeitung. Zum Wareneingang rechnen auch die in Kom-
missions- und Streckengeschäften umgesetzten Waren sowie die
Entgelte für Heimarbeiter.

Nicht zum Wareneingang gehören vom Unternehmen venrvendete

Betriebsstoffe (2.8, Büro- und Verpackungsmaterial, Brenn- und

Kraftstoffe, Reinigungsmittel).

Wareneinsatz

Wareneinsatz ist der Wareneingang zuzüglich Lageranfangsbe-
stand minus Lagerendbestand (alles bewertet zu Einstandsprei-
sen ohne Vorsteuer).

10. Bemerkungen zum Vergleich der Ergeb-
nisse der Jahreserhebung mit denen der
Monatserhebung

Abweichungen in den Ergebnissen, zum einen aus der Jahres-
erhebung, zum anderen aus der Monatsstatlstik, hinsichtlich der
Höhe des getätigten Umsatzes in einem Jahr und dessen Ver-

änderung zum Vorjahr oder hinsichtlich des Beschäftigtenstandes
und dessen Veränderung sind überwiegend wie folgt zu erklären:

Für die Durchführung der Jahreserhebung gilt das Stich-
tagsprinzip; erfaßt werden nur die Unternehmen, die am

31.12. des Berichtsjahres bestanden. Die konsequente
Anwendung dieses Prinzips hat zur Folge, daß die Ergeb-
nisse der Monatsstatistik. nicht aber die Ergebnisse der
Jahreserhebung, auch die Angaben der Unternehmen
beinhalten, deren Geschäftstätigkeit vor dem 31 .12. atrt-
gegeben wurde.

lm Rahmen der Monatserhebung wird eine Abschneide-
grenze von 2 Mill. DM Jahresumsatz angewandt; die Jah-
reserhebung erfolgt ohne Abschneidegrenze. Die Be-
richtsfirmenkeise §nd somit unterschiedlich groß.

lm Rahmen der Jahreserhebung werden von den Unter-
nehmen die Angaben entsprechend den Jahresabschluß-
rechnungen dargestellt. Für die Erklärung der Abweichun-
gen zwischen der Summe der bereits erstatteten Monats-
meldungen und dem nachträglich erstellten Jahresab-
schlußergebnis gibt es viele cründe, z.B. (die Aufzählung
erfolgt ohne Gewichtung der Bedeutung und ohne An-
spruch auf Vollständigkeit):

- das Geschäftsjahr stimmt nicht mit dem Kalenderjahr
überein,

- von den Unternehmen wurden zur Monatsstatistik nicht
exakte, sondern nur gerundete Umsatzmeldungen ge-

macht, um die kuze Fristvorgabe einzuhalten,

- im Rahmen der Monatsmeldungen wurden nicht immer
- wie eigentlich gefordert - die nachträglich eingeräumten
Boni und andere Rabatte oder Stornierungen berück-
sichtigt.

- bisweilen fehlten in den Monatsmeldungen die Umsätze
von Fillalen.

Grundsätzlich dient die Monatsstatistik mehr der Darstellung der
konjunKurellen Entwicklung im Großhandel (s. Schaubilder unter
12.) und die Jahreserhebung mehr der Beschreibung der Struktur
der Unternehmen und deren Ertragsentwicklung.

11. Ergebnisse der Jahreserhebung 1997

Alle Angaben in den Übersichten 2 bis 5 beziehen sich auf
Deutschland insgesamt.

Die in der Jahreserhebung 1997 erfaßten, hochgerechnet 74g70
Großhandelsunternehmen in Deutschland erzielten im Jahr 1997
einen Umsatz von etwas über einer Billion DM (1 093 Mrd DM)

2.

3.
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Übersicht 2: Überblick über die Ergebnisse von 1993 - 1997

Benchls-
jahr

Unternohmen Beschäftigte Umsatz
Rohertraos-

quote'r
%

lnvestitionen

Anzahl
Veränder.

zum Vorjahr
%

Anzahl
Veränder.

zum Vorjahr
%

Miil. oi,
Veränder

zum Voriahr
%

Milt. D{r,
Veränder.

zum Vorjahr
o/o

MiII. DM
Verärrder

zum Voriahr

Großhandel insgesamt2)

1 993
1 994
1 995
I 996
1 997

102 217
92 828
85 436
78 997
74 970

-9,2
-8,0
-7,5
-5,1

1 345 041
1 327 682
1 295 705
1 258 767
1 250 131

-1,3
-2,4
-2,9
-0,7

't 048 027
1 059 777
1 084 922
1 069 112
1 093 435

+1,1
+2,4
-1,5
+2,3

204 539
195 648
195 152
185 748
188 327

-4,4
-0,3
-4,8
+1,4

19,5
18,5
18,0
't7,4
17,2

13 941
12 826
't2 627
12 547
't2 842

-8,0
-1,6
-0,6
+2,3

Großhandel mit landwirtschaftlichen Grundsloffen und lebenden Tieren

1 993
1 994
1 995
1 996
1 997

8 594
8 022
7 425
6 899
6 662

-6,6
-7,4
-7 ,1
-3,4

60 't 13
57 279
54 158
52 816
51 983

-4,7
-5,4
-2,5
-1,6

66 653
62 123
61 657
64 241
67 022

-6,8
-o,7

+4,2
+4,3

10 253
8 708
5 576
6 055
6.382

-15,1
-24,5

-7,9
+5,4

15,4
14,0
10,7
9,4
9,5

722
722
645
616
639

+0,1
-10,7
-4,6
+3,7

Großhandel mit Nahrungsmitteln, Getränken und Tabakwaren

1 993
1 994
1 995
1 996
I 997

16 062
14 708
13 619
12 705
12 065

-8,4
-7,4
-6,7
-4,9

244 165
242 737
235 686
228 934
225 687

-0,6
-2,9
-2,9
-1,4

227 327
231 458
242 247
229 859
234 555

+1,8
+4,7
-5,1
+2,0

35 489
34 957
32 157
31 992
31 779

-1,5
-8,0
-0,5
-0,7

15,6
15,1
13,3
13,9
13,5

2 923
2 315
1 976
1 914
2 113

-20,8
- 14.6

-3.1
+ 10,4

Großhandel mil Gebrauchs- und Verbrauchsgütern

1 993
1 994
1 995
1 996
1997

32 190
28 494
26 172
24 097
22 433

-1 1,5
-8,1
-7,9
-6,9

381 810
363 000
354 096
342 823
336 427

-4,9
-2,5
-3,2
-1,9

229 517
223 768
228 884
226 480
225 127

-2.s
+2,3
-1,1
-0,6

55 820
55 014
53 696
53 487
51 488

-1,4
-2,4
-0,4
-3.7

24,3
24,6
23,5
23,6
22,9

2 777
2 313
2 406
2 281
2 079

.16,7
+4,0
-5,2
-8.9

Grollhandel mit Rohstcffon, Halbwarön, Altmalerial und Reststoffen

1 993
1 994
1 995
1 996
1 997

23 230
21 364
20 004
18 759
18 233

-8,0
-6,4
-6.2
-2,8

368 377
366 314
364 167
357 444
354 042

-0,6
-0,6
-1,8
-1,0

339 204
355 731
359 574
355 089
367 238

+4,9
+3,9
-3,6

+3,1

61 582
59 310
63 726
57 256
59 836

-3,7
+7 ,4

-10,2
+4,5

18,2
15,7
17,2
16,1
16,3

4 702
4 791
5 218
5 327
5 551

+1,9
+8,9
+2,1
+4,4

Großhandel mit Maschinen, Ausrüstungen und Zubehör

1 993
1 994
1 995
1 996
I 997

19 797
18 334
16 432
14 841
13 903

-7,4
10,4
-9,7
-5,3

218 448
226 308
211 845
201 062
198 752

+3,6
-6,4
-5,1
-1,1

117 176
118 704
121 84',1

116 72'.1

118 753

+1,3
+2,6
-4,2

+1 ,7

30 056
29 568
30 481
28 538
28 770

-1,6
+3,1
-6,4
+0,8

25,7
24,9
25,0
24,4
24.2

2 140
1 947
1 739
1 773
1 650

-9,0
10,7
+1,9
-5,9

Sonstiger Großhandel

1 993
1 994
1 995
1 996
1 997

2 345
1 906
't 783
1 595
1 655

18,7
-6,4
-4,9
-2,4

72 128
72 044
75 753
75 688
83 240

-0,1
+5,1
-0,1

+ 10,0

68 150
57 993
60 709
75 722
80 739

-0,2
-10,7
+24,7
+6,6

11 439
I 092
8 516
I 420

10 072

-29,3
+5,2
-1,1

+ 19,6

16,8
11,9
14,O
11 ,1
12,5

677
739
643
636
801

+9.0
-13,0

-1,0
+26,0

1) Anteil des Rohertragss am Umsatz.
2) Ohne Großhandel mit KFZ.

(s. Übersicht 2); das waren 2,3 % mehr als im Jahr 1996. Der

Großhandel mit landwirtschaftlichen Grundstoffen und lebenden

Tieren vezeichnete ein Umsatzplus von 4,3 %, der Großhandel

mit Rohstoffen, Halbwaren, Altmaterial und Reststoffen eine Stei-
gerung von 3,1 %. Oer Großhandel mit Nahrungsmitteln, Geträn-
ken und Tabakwaren setzte im Jahr 1997 2,0% mehr als 19go

um. Der Großhandel mit Maschinen und Ausrüstungen konnte

seinen Umsatz um 1,7 % erhöhen und der sonstige Großhandel,
in de.m die Unternehmen mit breit gefächertem Sortiment ohne
ausgeprägten Schwerpunkt zusammengefaßt werden, wies - wie

schon im Vorjahr - wieder die höchste Steigerungsrate (+ 6,6 %)

aus. Einen Umsatzrückgang mußte lediglich der Großhandel mit

Gebrauchs- und Verbrauchsgütern G 0,6 %) hinnehmen.

Die Entwicklung des Rohertrages war im Jahr '1997 (im Ver-

gleich mit 1996) insgesamt mit einer Zunahme von 'l ,4 % etrwas

ungünstiger als die des Umsatzes. Die Veränderung des Rbh-
ertrages differierte allerdings in den einzelnen Branchen sehr
stark: sie reichte von einem Rückgang beim Großhandel mit Ge-
brauchs- und Verbrauchsgütern G 3,7 %) bis zu einer Zunahme in

zweistelliger Höhe im sonstigen Großhandel (+ 19,6 %) (s. Über-
sicht 2).

Die Rohertragseuote (= Anteil des Rohertrages am Umsatz, in
Prozent), die einen Beitrag zur Analyse der Ertragssituation liefern
kann, ging im Großhandel insgesamt in 1997 im Vergleich zu
1996 leicht zurück (von 17,4% aul 17,20Ä) (s. Übersicht 2 und
die detaillierte Aufgliederung nach Branchen in Übersicht 5). Wie
sich allerdings die Ertrags- bzw. Gewinnsituation der Unter-
nehmen nach Abzug der Kosten entwickelt hat, ist aus den Er-
gebnissen der J,ahreserhebung im Handel, in der so gut wie keine

Kostenbestandteile erhoben werden, nicht zu entnehmen,

-9-
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Übersicht 3: Beschäftigte, Bruttolohn- und Gehaltsumme, Umsatz, Wareneingang,
Lagerbestand und Rohertrag im Großhandel 1997

nach Umsatzgrößenklassen und Beschäftigtengrößenklassen

1) Ohne Grolshandel mit KFZ.

lnvestitiorren wurden im Großhandel im Jahr 1997 in Höhe von

12,8tr4rcl. DM getätigt (s. Übersicht 2 und 4). Das sind 2,3oÄ

melrr als im Vorjahr. Das lnvestitionsverhalten veränderte sich je
nach Großhandelsbereich sehr unterschiedlich. Die Spannweite
re;chte von einem Zuwachs von 26,0 0,6 im sonstigen Großhandel
bis zu einem Rückgang um 8,9 % im Großhandel mit Gebrauchs-
und Verbrauchsg(rtern.

Als weilere bekiebswirtschaftlich relevante Größe wird aus den

Angaben der Jahreserhebung die Lagerumschlagshäufigkeit
berechnet. Sie ist definiert als

Wareneinsatz

durchschnittlicher Lagerbestand

wobei

Warenbezüge
Aufwendungen f ür vergebene Lohnarbeiten

Warenbestand am Aniang des Geschäftsjahres
Vtarenbestand am Ende des Geschäftsjahres
Wareneinsatz

lVarenbestand arn Anfang des Geschäitsjahres
+ vvarenbestancl arn Ende des Geschäftsjahres _

?
berechnet uiird

Die Lagerumschlagshäufigkeit ist tendenziell umso größer, je

mehr ein Unternehmen umsetzt (s. Übersicht 3), und autlerdern je
verderblicher die gehandelten Waren sind und je nrehr die Waren
Modetrends unterliegen.

Die Zahl der Beschäftigten belief sich Ende 1997 im Großharrclel
in Deutschland bei derr in der Jahreserhebung erfaßten
Unternehmen hochgerechnet auf knapp 1,3 Mill. Personen. Das
war ein Personalabbau um 0,7 0,6 gegenüber dem Vorjahr (s
Übersicht 2, 3 und 4), wobei dic Zahl der Beschäftigten nur inr
sortstigett Grol§handel zunahnt (' 10,0 oÄ), irr allen anderen Bran-
chen dagegen zurückging. Die irr 1997 gezahlten Bruttolöhne und
-gehäiter beliefen sich auf 69,3 Mrd. DM. Daraus errechnel sich
ein f)urchschnitt von 55 396 DM Je Beschäftigten und J.h, lt,, ,l"n
Großlrandel insgesamt, wobei die Spanne von 43 226 DM irn
Großhandei mit landwirtschaftlichen Grundstoffen und lebenden
Tieren bis zu 64 873 DM irn sonstigen Großhandel reicht (s
Ubersicrlt 4)

+

+

Unternehmen mit einem Umsatz
Von ... bis unter ... DM

Unlernehmen mit ... bis ... Beschäftigten

Beschäf-
tigte

Bruttolohn-
und

-gehall-
summe

Urnsatz
Waren-
eingang

Laqerbestand

La§erurn-
schlags-
häufig-

keil

Rohertraq

am
Jahres-

ende

Verände-
rung (+/-)

gegenüber
Jahres-
anfa no

rns-
gesaml

Altteil
am

Urrrsulz

1 000 MiII, DM Yo Miil. oM

27 123
47 513
69 412

114 916
173 707
1116 143
't2e 457
1 40 525
'103 605
142 034

Bis unter 2 Mill.
2 Miil. 5 Mill.
5 Miil. - 10 Mill.

10 Mi[. - 25 Miil.
25 Mirt. - 50 Mill.
50 Mi[. - 100 Mill.

100 Mi[. - 250 Mill.
250Mill. - 1Mrd.

'l Mrd. und mehr

1- 2

3- 5

6- 9
10 - 19

20- 49
50 99

100 - 199
200 - 499
500 - 999

1 000 und mehr

Nach Beschäftigtengrößenklassen

Großhandel')

lnsgesamt 1 250,1 69 252 1 093 435 908 389 79 969 +4,3 11.6 188 327 17,2

Nach Umsatzgrößenklassen

't27,6
130,4
125,6
182,4
142,O

130,1
124,3
125,8
161,9

3 267
5 502
5 289

10 332
8 236
7 951

I 294
I 283

10 099

27 2't6
47 134
60 263

109 247
101 458
111195
134 193

182 3.r0

320 388

18 335
33 685
44 560
83 427
81 008
90 870

1 12 320
156 442
287 74',2

3 094
4 934
6 089

10 710
9 293
9 544

10 777
r0 497
15 031

-4.7
+2,1

-0.2
+3,4
+ 3,7
+ 3,4
+5,5
+5.4
*8,2

5.8
6,9
7.3

7,9
8,8
9.6

10,6
15.3

19,r]

ti 725
13 550
15 715
26 179
20 798

20 633
22 410
26 530
33 786

3... ,|

28.7
26,1

24,O

20.5
1 8,6
16,7
't4.5

10,5

34,1
71,4
79,8

1 57,3
227,3
162,5
145,0
139,4
80,7

152,6

550
2 633
3 582
9 640

12 245
I 414
8 836
I 452
4 986
8 912

23 432
38 969
59 214
93 340

142 099
122 458
105 624
1 15 772
85 573

120 9rr9

1 471
3 0.i3
4 078
I 495

15 512
10 637
10 417
9 943
6 712
9 640

-5,3
-3,6
t2,4
+6,0
+5,9
+4,5
+3,2
+3,2
+8,9
+r1,5

15,5
12,5
14,7
11,2
9.4

11 ,7
10.3
11.8
1 3,4
12,8

3 605
8 429

10 311

22 054
32 458
24 154
23 161
25 036
17 577
21 541

1 3,3
17 .7
14,9
19,2
1A,7

16,5
18,0
17,8
1 7,0
15,2

ist und der durchschnittliche Lagerbestand als
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Übersicht 4: Umsatz, Rohertrag, Beschäftigte, Bruttolohn- und -gehaltsumme sowie
lnvestitionen im Großhandel 1997

1) Ohne Großhandel mit KFZ.

Auch der Umsatz ie Beschättigten variiert in den einzelnen Groß-

handelsbereichen in einer weiten Spanne zwischen 597 000 DM je

Eeschäftigten im Großhandel mit Maschinen, Ausrüstungen und

Zubehör einerseits und rund 1,3 Mill. DM, also mehr als doppelt

so hoch. im Großhandel mit landwirtschaftlichen Grundstoffen

und lebenden Tieren andererseits.

Die effeKive Anzahl der Großhandelsunternehmen, die teilweise in

anderen statistlschen Quellen ausgewiesen wird, kann die in
dieser Veröffentlichung nachgewiesene Anzahl übersteigen, da im

Rahmen der Großhandels-Jahreserhebung nicht alle Großhan-

delsunternehmen erfaßt werden, sondern nur die, deren Wert-
schöpfung aus Großhandel überwiegt. Eine gewisse Unter-

erfassung ist darüber hinaus wegen unzureichender lnformationen

über Neugründungen nicht auszuschließen.

12. Die konjunkturelle Entwicklung der
Umsätze im Großhandel

Bei der auf der Seite nach der Übersicht 5 dargestellten kon-
junKurellen Entwicklung handelt es sich um Ergebnisse der

Zeitreihenanalyse - basierend auf der monatlichen Erhebung -

nach dem sogenannten ,,Berliner Verfahren" (Version 4), Dieses

Verfahren zerlegt die Originalwerte (Originalreihe) in eine Trend-

Konlunktur-Komponente, eine Saison- und KalenderKomponente

sowie eine Restkomponente. Die Trend-Konjunktur-Komponente
des Berliner Verfahrens wird häufig als Konjunkturindikator ein-
gesetzt, da sie die mittel- bis langfristige ,,Grundtenden/ der

Reihe anzeigt.

Grundsätzlich ist zu beachten, daß die Zeitreihenkomponenten am

aktuellen Rand (etwa für die letzten drei Monate) mit gewissen

Unsicherheiten über die Entwicklung behaftet sind.

Das ,,Berliner Verfahren" ist aus der Zusammenarbeit der tech-
nischen Universität Berlin mit dem Deutschen lnstitut für Wirt-
schaftsforschung in Berlin hervorgegangen. (Literaturhinweis: B.

Nullau, S. Heiler, P. Wäsch, B. Meissner, D. Filip: Das ,Berliner
Verfahren". Ein Beitrag zur Zeitreihenanalyse. ln: D|W-Beiträge
zur StruKurforschung, Heft 7, Berlin 1969.)

Umsatz Rohertrag
Beschäftigte

je Unter-
nehmen

am31 .12.

Bruttolohn- und
-qehaltsumme lnvestitionen

lnsgesamt 1e Unter-
nehmen

je Be-
schäftiqten lnsgesamt

Anteil am
Umsatz lnsgesamt 1e Be-

schäftiqten lnsgesamt
je 1 000 DM

Umsatz
M|II. DM 1 000 DM MiII. DM oh Anzahl MiII. DM DM MIII. DM DM

1 093 435 15

. Großhandel insgesamtl)

875 188 327 ',t7 ,2 ',t7 69 252 55 396

Großhandel mit landwirtschaftltchen Grundstoffen und lebenden Tieren

1 289 6 382 9,5 8 2247 43226

Großhandel mit Nahrungsmitteln, Getränken und Tabakwaren

1 039 3',t 779 1 3,5 1 9 11 226 49 741

Großhandel mit Gebrauchs- und Verbrauchsgütern

669 51 488 22,9 1 5 18 283 54 345

Großhandel mit Rohstoffen, Halbwaren, Altmaterial und Reststoffen

1 037 59 836 16,3 19 20 184 57 010

Großhandel mit Maschinen, Ausrüstungen und Zubehör

597 28770 24,2 14 11 912 59 934

Sonstiger Großhandel

970 10 072 12,5 50 5 400 64 873

12842 't3

67 022 10 639 12

234 555 19 2 113 10

225 127 10 2079 11

367 238 20 5 561 17

118753 9 1 650 17

80 739 49 801 11
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Übersicht 5: Rohertragsquoten') im Großhande! nach Wirtschaftsklassen ab 1993

Nr. der
Klassi-

fikalionl)
Großhandel mit 1993 1 994 1995 1 996 1997

51.2-51.7 Großhandelinsgesamlz)

51.2 landwirtschaftlichenGrundstoffenundlebendenTieren

51.21 Getreido, Saalen und Futtermitteln

51.22 Blumen und Pflanzen

51.23 leb€nden Tieren

51.3 Nahrungsmitleln,GelränkenundTabakwaren

51.31 Obst, Gemüse und Kartoffeln

51.32 Fleisch, Fleischwaren, Geflügel und Wild

51,33 Milch,Milchezeugnissen,Eiern,SpeiseölenundNahrungsfelten

51.34 Getränken

51.35 Tabakwaren

51.36 Zucker, Süßwaren und Baclmraren

51.37 Kaffee, Tee, Kakao und Gewüeen

51.38 sonstigenNahrungsmitleln

5'1.39 Nahrungsmitteln, Getränken und Tabakwaren ohne ausgeprägten Schwerpuntt

51.4 Gebrauchs-undVerbrauchsgütern

51.41 Textilien

51.42 .Sekleidung und Schuhsn

51.43 dlehrisch€nt{aushaltsgeräten,,Rundfünt-ündFsrns€hgcrälBo

51 .44 Hau§haltsw. a.'Melall, keram, .Erzeugn., Glaswaren , Tapelen u. Reinigungsmindln

51.45 kosmelischenEzeugnissenundNörperpflegemitteln

51.45 pharmazeutischenEzeugnissenundmedizinischenHilfsmitteln

51.47 sonsligenGebrauchs-undVerbrauchsgülern

51.5 Rohstoffen, Halbwaren, Allmaterial und Reslstoffen

51.51 feslenBrennstoffenundMineralölerzeugnissen

51.52 Erzen, Eisen, Stahl, NE-Metallen und Halbzeug

51.53 Holz,Bausloffen,AnstrichmittelnundSanitärleramik

51.54 Bauelemenlen aus Metall sourie lnstallationsbedarf für Gas, Wasser und Heizung

51.55 chemischenEzeugnissen

51.56 sonstigenHalbuaren

51.57 Altmaterial und Reststoffen

51.6 Maschinen, Ausrüslungen und Zubehör

51.61 Werkzeugmeschinen

51.62 :Baurnaschinon

51.64 Büromaschinenuad-+inrichlmgen

51.65 sonstigen Mschinen, Ausrüstungen und Zub€hör

51.66 landwirlschafllichenlvlaschinenundGeräten

51.7 SonstigerGroßhandel

Nachrichllich:

50.10.2 + 50.30.2 + 50.40.2 Kraftfahzeugen

50.10.2 Kraftwagen

50,30.2 KraftwagenteilenundZubehör

50.40.2 Krafträdern, Teilen und Zubehör

19,5

15,4

16,1

23,1

10,1

15,6

18,2

16,7

1 1,9

23,9

10,2

17,4

19,7

16,2

11 ,9

24.3

29,0

25.E

.2't2

26,0

45,1

21,7

25,9

18,2

'13,5

13,9

21,9

27,O

19,2

19,9

27,4

25,7

25,1

24,9

25,5

. 26,3

?4,2

16,8

20,6

17,9

25,6

14,9

18,5

r4,0

13,7

22,9

10.8

15,1

15,3

15,4

11,6

26,1

8,9

15,2

28,8

12,6

11,2

24,6

28,1

26,7

21,3

26,7

44,0

23,5

25,5

16,7

1 1,5

12,9

20,6

26,7

16,6

18,0

19.2

24,9

24,8

27.1

22,2

28.3

21,9

11,9

19,7

16,3

25,6

15,?

18,0

10,7

9,5

24,',I

7,7

13,3

14,9

15,3

10,9

23,4

8,1

15,6

18,4

13,1

9,0

23,5

25,8

25,4

20;6

T2;4

47,2

20,9

24,6

17,2

14,8

12,1

?o,4

26.9

15,1

18,3

20,3

2s,,0

24,0

27,7

23,4

27.0

22,9

14,0

't7,4

9,4

7,9

23,3

7,2

13,9

12,9

14,8

10,3

24,?

7,6

16,6

17,9

1't ,9

11,9

23,6

282

26,4

m,5

34;5

{8,6

20,1

25,3

16,1

11,9

11,6

20,'l

25,9

15,8

17 ,4

21,6

24,4

24,0

27.7

22,4

27,2

20,9

'11.1

17,2

9,5

8,4

23,6

6,1

13,5

13,0

13,9

10,8

?1,6

8,0

t6,5

t6.3

12,4

1 1,9

22,9

26,9

24,7

19,3

34,5

48§

19p

25,4

16,3

11 .7

t2,0

?0,4

26,2

r0,2

1 7.9

23,5

24,2

26.1

25,6

22,3

26,9

21,2

12,5

17 ,5

13,1

24,2

20,6

17,9

14,5

22,9

20,9

17,8

13,8

24,0

t0.4

') Anteil des Rohertrages am Umsatz (in Prozent).
1) Klassifikation der Wirtschaftszvveige, Ausgabe 1993
2) Ohne Großhandel mit KFZ.
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Konjunkturette Entwicktung der Umsätze im Großhandetl
Meßzahlen Basis 1995 = 100

Umsctz
oautrch l 

'nclGnosshandel (ln Jewelllgen Pnelsen)

Messzahlen 1995-1OO

t0

,o

10

10

/ Sukzsss lvc tElcklu^9 Ca. E^6ai

f. r6d -K0n, u^k tua -Komo oncn t a
I
I

- 

AkturllC. Va.laut
I
I

fn€a6-(o^l

- 

Aktu

"nlt""
rtll!.

I

-Konoonantc

v!.lrul

98

to

10

10

tot

10

/ Sukzal! !v! trlcklu^o de. E^6tn

v9.äncerung geg:nüben vcriat.esie.t (C.i9iia1t9't) in X

1995 1996 t997 1998

Umsctz
Orutrch l!nd

Gnosshandel (in Pneisen von lggl)
.Insgcaamt

Messzahlen 1995-1OO

20
ve.änderung gagenÜbe. Vo.let.esreri (CrlglnaIwe.t) 1n X

1995 7997

1 S99

".w
w

@-ru'ruruw*'

g rw
@@ww w

gut-aÄ
w

.) Ohne Gro0hrndel mit KFZ.

1 996

-13-
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Darstellung der Entwicklung im Großhandel insgesamt seit 1981

Berichts-
jahr

Unlernehmen Umsatz Roherlrag
Roherlrags-

quotet)
%

lnvestilioner r

Anzahl3)
Veränder

zum Vorjahr
Yo

Anzahl3)
Veränder.

Zum Vorjahr
%

M|II. DM
Veränder.

zum Vorjahr
%

Miil. oil/t
Veränder.

zum Vorjahr Miil. Dt\,!
Veriinder.

zrrm Vorjalrr
%

FrUheres Bundesgebietr)

1 981

1 982

1983

1 984

1 985

1 986

1 987

1 988

1 989

1 990

35 145

36 521

38 410

4'.t 562

41 215

41 909

39 361

37 843

39 288

38 529

-2,3

3,9

5,2

8,2

-0,8

1,7

-6,1

-3,9

3,8

-1,9

976 843

954 402

947 740

966 849

965 777

990 809

976 700

1 003 887

1 018 476

1 069 593

-2,9

-2,3

-0,7

2,0

-0,1

2,6

-1,4

2,8

1,5

5,0

722',t54

743 793

770 577

823 582

845 585

793 111

766 921

808 590

861 288

914 831

4,6

3,0

3,6

6,9

2,8

-6,3

-3,3

5,4

5,5

6,2

91 382

93 473

97 744

104 054

106 989

108 234

112 038

119 906

125 165

141 893

0,1

2,3

4,6

6,5

2,8

1,2

3,5

7,0

4,4

13,4

12,7

12,6

12,7

12,6

12,6

13,6

14,6

14i8

14,5

15,5

5 650

5 282

5 819

6 222

6 130

7 226

7 600

8 335

9 626

10 306

-5,0

-6,5

10,2

6,9

-1,5

17,8

5,2

9,7

15,5

7.1

Deutschlandr)

199 1

1 992

38 654

37 854 -2.1

I 213 979

1 186 060

1 016 009

- 2,3 1 004 771 1,1

163 266

164 348 0,7

16,1

16,4

13 434

15 067 12.2

Deutschland2)

1 993

1 994

1 995

1 996

1 997

'toz 217

92 828

85 436

78 997

74 970

-9,2

-8,0

-7,5

-5.1

1 345 041

1 327 682

1 295 705

1 258 767

1 250 131

-1,3

-2,4

-2,9

-0,7

1 048 027

1 059 777

1 084 922

1 069 112

1 093 435

1,1

2,4

-1,5

2,3

204 639

195 648

195 152

185 748

188 327

-4,4

-0,3

-4,8

1,4

19,5

18,5

18,0

17,4

17,2

13 941

12 826

12 627

12 547

12 842

-8,0

-1,6

-0,6

2,3

1) Nur Unternehmen mit 1 Mill. Jahresumsatz und mehr. - Einschl. Großhandel mit KFZ.

2) Ohne Abschneidegrenze. - Ohne Großhandol mit KFZ.

3) Stand 31, 12..

4) Anteil des Roherlrages am Umsatz in %.

-14-
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1.1 UNTERNEHMEN, BESChAEFTIGTE, IJI.ISATZ, GESAI.ITUERT DER 6E6EN PROVISIO{ VERI..IITTELTEN
r\lACH I,{IRT

!
!

Nrfl,fR!DER !
ruAS- !
SIFI- !
r(ATI(I{!

1)!
!
!
!

GROSSHAöDEL

I{IRTSCHAFTSZ€IG
UNTER-
NEHI.,IEN 5)

BESCHAEFTIGTE

Ar,,r 31. 12. 19Sr7

EINZEL-
HAI\ID€L

AI,l0.
TAE-
IIG-
KEI-
TEN

HAAl-
DELS-
VER-
I{ITT-
LtnE

3

INS-
GESAMT

2t
aJ-
SAI,I-
I.1EN

OARUNTER
! STRECKEN-
! GESCHAEFT !!!

IJI.ISATZ (DAV(N AUS)

AI{ZAHL ! ttILL. D?.t ! PROZENT

50 102 Gh.n.Krafthagen

50 302 6h.n.Kraftriagenteil€n u.
Zubehör

50 402 Gh.n. KlafträJern, Tsllen
u. Zub€hör

50 Kfz-+lrndel

51 2l Gh.n.Getr€lds,Saaten u.
Futtemltteln

5l 22 Gh-.n.rBf,ußn u.PflanzEn

5l 23 :Gh-m.lsbBndßn Tier€n
57 2 6h,rl]rnö{.Grundstoffsn

u.]Ihndgn Tiercn

I 239

2 120

139

3 1198

2 056

r 364

3 M.4

6 662

24 726

47 350

I 594

73 670

51 983

2 380

69 204

97,3

92,3

96,3

9§1,3

9§1, 1

99,0

97 rg

s18,1

95,8
47,2

97r8

96,6

99,1

95,6

s16,2

!8,{

98,3

98,4

97,5

97 r7
sr6

96,5

98,6

95,3

3'6
1216

44,6

25,3

55,0

3til,,ll

27,0

26,5
19,7
318

ßr4

57,6

16,8

16,4

23,8

78,2

111,5

20,0

20,4

13,5

3r6

2e,s

9'4

8r2

215

6,0
5r2

3'1
015

0r7

2rL

51 3

0r5

1r4

0'{
3r4

12,6

0r3

or7

or7

4r3

3rl

51 4

1'0

l'0

0,6

1r6

712

012

0r9

0r4

2r7

25 051

13 816

11 560

39 780

6 595

18 660

BundEs

50 1

0r2 I,6
503

0r1 lr8
504

- 0r2
0,1 1,6

Großhsndel nit

0,0 0,8

0r0 0r2

0r0 0r1

0,0 0,4

erqtrrandel rnit

0,0 0,3

0,0 0,7

0r0 1r4

0rl Qr7

0,0 0,2

0,0 1 ,9

0,2 2,6

0,1 0,1

0,0 0,1

0,0 0,6

Großhandsl nit
0,4 0,3

0,4 0,2

0,1 0,8

0,0 0,9

0,4 0,6

0r0 0r2

0,0 2,6

0,0 1,0

0,4 0,6

41 105 9?,2 11,4 6,0

25 718 91,8 15,3 6,2

G1 M? 97,4 4?,9

51 3l

51 !t2

5l !E

51 34

51 :§
51 36

51 37

51 38

51 :lSl

st3

Gh.m.Obt,Gelrilss u.
Kartoffeln
6h.n. FlEisch,FIeisch-
Har€n, G€f ltlg€l u. HiId
Gh.n.Milcherzemn. .Ei-
srfl,Spsiseöl u.ä.Fätt€n
6h.rn. G{,tränkEn

Gh. n. Tab6kH6ren

Gh.n. Zucker,Sußnaren u.
gackHaren

Gh.m. KaffeerTee, Kake u.
Gen0tzBn

Gh. il. sorlst.t'lrhrungs-nitteln
Bh. m. t{ahrumEnitt3ln,6e-
trsnksn u.Tabekä.oas

Bh. n. lthhrungsnitt* ln'
Getränken u.Trbah{eren

2 174

I SE3

881

3 734

4t2

496

208

1 l4t8

I 078

12 085

1 000

2 85S

4 758

I 359

454

ss{

1 4S9

2 343

841

2A

ß
72

52

I

6

I

21

55

2A

878

114

158

438

975

811

412

551

950

687

tt $2

33 3s0

81 659

19 185

6 605

2S 460

25 381

62 681

I 554

29

24

14

27

2l

13

13

Z3

66

234

ß4

987

386

835

093

273

3q4

68.i

670

555

51 4l
5t 42

51 1ß

51 44

sl 115

6h.n. Textilien
6h.m.Eekleldung u.
Schuhen

Gh.n. el8ktr, Haushalts-,
Rundf unk-, F€rnsehgeräten

6h. ltt. Haush.)rsrsn a. l,le-
tall, keraii. Erzsugn. usr.r

6 029

23 014

65 514

I 70q

3 377

33 932

72 L75

50 005

4 424

Gh. m, kosmet. Erzeuon. u
Körp€rpflegemltt€In

51 461 Gh.rn, phannazEut. Erzeugn.

51 182 Gh.m.nBd. u.orttlopäJ.
Artikeln u. Loborbedarf

51 46 Gh.m,pharn€zeut,Erzgugn.
u, med, Hilfsmitteln

51 473 Gh.n.FahrräJ.,Fahrradt.
u. zubeh.,sport-u. ä.Art.

1)KLASSIFIIqTI(N DER I{IRTSCHAFTSANEIGE, AUSGABE 19€}3.-2)ERLOESE AUS EIGEN- UND FREMDGESCHAEFT,-
3)PROVISINEN U. KOSTEWERGUETUTIoEN FUER VERI.IITTELTE MRENUHSAETZE.-4)EINSCHL. AUF,{ET\JDUI{GEN FUER VERGEBENE LOHMRBEITEN.
5) Die effehive Anzahl der Großhandelsunlernehmen kann die hier nachgewiesene Anzahl übersteigen, da im Rahmen der Jahreserhebung nichl alle

Großhandelsunlernehmen erfaßl werden, sondern nuI die, deren Wertschöpfung aus Großhandel überwiegl. Erne Untererfsssung ist darüber hinaus
wegen unzureichender lnformationen über Nleugründungen nichl auszuschließen.
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I,.IAREN, MRET\EINSATZ, RüIERTRAG SO,{IE BRUTTOLOTilI- UND GEHALTSIJI,I{E II,,I GROSSTIA,{OEL 1997
SCHAFTSZ{EIGEN

I,IATERIAL- !.hID
I{ARE]ßESTAÄD

! ROHERTRAG

!!! IAI{TEIL! !4r.1! INS- !Ui.{SATZ! GESA''IT !INS-! IGESAITIT!!

! BRUTTOLOIilI- LND! GEHALTSI'II

VER-
I,IITTELTEN
I.IAREN

1{AREN-
EIfSA'S

4t
JAHRES-

I.IAREN-
EINSATZ AI{TEIL

Al.l
R(}t-
ERTRAO

l{IRTSCHAFTSZ,{E I0
M'I€R
0€R
Kl-AS-
SIFI-IqTIilAIfAtG Et\DE

INS.
GESA!,IT

1)

I,,IILL. DT{ !PROZENT ! I,,IILL.OI,I ! PROZENT !

gsbist
Hardel mit Krafthagsn

r 483 :5 521 1l 681 4 7E0

Handel mit Kraftnag€ntEilen und Zubehosr

7 ta 19 5&l 3 q44 3 1ß5 r9 5ß
HandEl mit Kraftraedern, TEil€n und Zubahosr

3 t 922 504 530 I 8SE

2 615 57 031 I 628 8 765 56 8§15

lanürirtschaf t I ichen Grunds tof f en und leb€nden Tieren

:rs8 :E 7:15 2 820 3 108 :E 444

94 5053 ß 279 50!€
184 L7 532 100 108 L7 5n

1 376 60 958 3 !lS{ 3 713 60 640

I{ahrungsilttteln, Ggtraankan urd Tabakxaren

8Et7 25 1G6 56!1 560 6 470

3iB 21 521 602 504 21 518

ß4 12 &E 381 384 12 8!11

g7 21 815 I 80tl 1 800 21 823

. 179 1S :B{ I 059 Sm 19 404

334 11 0rt5 ffE :84 11 086

2 ls 11 378 6EE 908 .11 156

1 :83 20 §2 1 186 1 285 20 7s3

676 58 9Sß 2 gtyl 3 212 § 7ß

7 m 203 240 I 677 10 llE 202 776

G€brauchs- und Vsrbralrclrsgu€tem

6S3 44tr.2 1058 1053 4407

3 441 17 530 2 664 2 87L 17 319

2 639 52 72A 6 594 6 ß2 52 859

430 5 735 92q 959 5 700

395 1 745 314 323 1 735

?62 29 168 2 737 2 653 29 27?

432 8537 1,1138 1514 8',!151

704 40 473 ,11 580 4 587 40 1Nl6

604 3 540 881 841 3 580

§ ß2 5 653 13,8 1 {Kts ä,3 Gh.n.Kraftr{agen 50 102

6 170 24,0 2 440 !€,6
Gh.n.Kraftr€Oenteilen u. 50 302
Zubehör

6 itsz 9,5 2 247 §,2

Gh.n.Krafträrem,Tellen 50 402
u, zubehör

Kfz-flandel 50

Gh.n.Getr€idsr Saaten u
FuttErnitteln
6h.m.Blumn u.Pflanzen

Gh.m.lebendsn Tl€rsn

51 21

Gh.m. landr. Grundstoffen
u. l€benclsn Tleren

1185

12 308

3 !r€
r 557

L 132

20)4

17,8

8'4
23,6

5r1

13,0

13,9

10,8

21,6

8r0

16,5

16,3

12,4

11,9

13,5

26,9

24,7

19,3

34rs

118,6

13r7

30,5

19,0

25,8

8§t

3 962

tßl
515

303

18,4

*12

37 rs
!l§1,5

?5rB

!8,5

36,1

!F,5
36,8

ßrl

2!,6

30,9

37,9

38rB

i15,3

5t 22

5l 23

5L2

3 814

3 1ß9

1 s54

6 012

1 689

2 186

2 t78

2Slr

7 9415

31 779

I :X'l

1 253

551

2 212
q97

473

473

I 10!l

3 068

Lt 2n

6h.n.(hst,Geitlse u. 51 3l
Kartoffsln
Gh.rn.Flelsch,Fleisch- 51 :12
Harsn,6sfl0g€I u.HlId
Gh.m.l{ilcherzeuon..El- 51 33
srn,spelseöl u.t.Fött8n
6h.n.6€tränksn 51 3{l

6h.n.T6bakharsn 51 35

Gh.m.Zrrcker,Sillhar€n u. 51 :§
EackHar€n

Gh.m.Kaffss,Te€rKäkao u. 51 37
Ge|,{jrzen

Gh.n.sonst.i{ahnrngs- 51its
mitteln
6h.n.l{ahrungsmittsln,G€- 51 :l§l
tränken u.Tabakx.oes

Gh.n.l,lahrungsmitteln' 513
Gstränken u. TabakHarsn

Gh.m. TExtilign
6h.m.Bekleidung u.
Schuhen

Gh.n. elektr' Houshalts-,
Rundf unk- r Fernsehgsräten

6h.m. H6ush.narsn a.l'ls-
tal l rksrani. Erzewn. usl{

Gh. m. kosmet. Erzeuon. u.
Körp€rpf legemitteln
6h.n. pharmazeut. Erzeugn' 51 1ßl

Gh.m.nrEd.u.ortlrcr*H. 5L ß2
Artikeln u.LaborMarf
6h.n. oharfi€zeut.Erzeugn. 5l lE
u. med. Hi lfsmitteln
Gh.m,F8hrrel.,FEhrradt. 51 ll73
u. Zubeh,, Sport-u. ä.Art'

| 622

s 595

12 bss

3 004

L 642

4 660

3 714

I 508

| 245

516

1 596

5 14{

897

440

I 562

1 5118

3 523

!ß3

31 rB

ßr8

110,5

29,8

26,8

33,5

44,q

38,1

34,8

51 41.

5ta
5t 43

51 {4

5l 115
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1.1 UNTERNEHI.IEN, BESCHAEFTIGTE, [JI.4SAT2, GESAMTT{ERT DER GEGEN PROVISIO{ VE RI.lITIELTEN
I\IACH I.IIRT

UIISATZ (DAVü! AUS)

NIJI.T.ER
0€R
KLAS-
SIFI-
I(ÄTIO{

1)

6ROSSHANDEL
UNTER-
tGHtGN 5

BESCHAEFTIGTE A lo.
TAE-
TIG-
KEI-
TEN

HAI{-
OELS-
VER-
I.,IITT-
LUT\E

3

I,{I RTSCHAFTSZ{E IG
INS-
GESAI'IT

2\
zu-
SA}T-
MEN

DARIJNTER
STRECKEN-
6ESCHAEFT

AH 31.12.1937

ANZAHL ! i',!ILL. Dil ! PROZENT

51 474 6h.n.UhrEn,Eds]mtall-
H€rEn u.sclmuck

n. LEder-u. Täschnenra-
r r GEschEnk-u. !,1€rbeart.

51 475 Gh.
ren

1 518

1 129

1 6116

600

3 070

I 619

22 433

I 165

2 734

7 22?

854

8S4

2 659

200

6 647

7 2r2

I 732

7 512

4 455

I 852

255

t 720

18 233

I

10

17

t2

54

rzL

336

s77

430

735

593

577

545

427

3

4

11

7

32

58

225

97r5

97r8

97,q

93,9

97 t2

95,g

97rg

8€|,9

99,1

90, 1

93,4

92,6

89,2

92,9

90,7

95,7

96,1

97,0

96,5

98, q

96,8

98,9

9412

9r0

19,2

28,1

14r3

3412

25,3

18,5

Lt7

2'0

2r0

3r5

1r9

2'l

1'1

51 5

9,8

0'4

9r5

5r9

7't

10,0

6r9

817

3r5

2r9

215

2tB

0r7

218

o14

5'3

51 6

1r5

0r5

lr5

lr5

017

3'6

2A 343

5.1 675

26 985

11 337

15 657

52 116

5 674

127 6S8

18 269

30 411

51 54St

L00 2n

23 677

3 637

75 742

354 0U

t0a 022

87 315

19 311

6 556

I 538

36 783

2 379

79 296

7 700

12 805

ß 070

45 575

31 286

2 447

13 298

367 2:t8

0, 1 0,7

0r1 or1

- 016

0,5 2,1

0r0 0rg

0,t 0,9

0,1 0,9

Großhandel mit

0,0 o ,2

0,0 0,6

0,0 0,4

0,3 0,4

0,0 0,3

0r0 0,8
0,2 0, 1

0,0 0,6

0r0 0rg

0,6 0,4

0,0 0,4

0r2 0r5

0,3 o,7
0,2 0, I

- 0r7

0, 1 0,5

Großhandel mit
0,1 2,2
0,0 6,6

0,0 2,0

0, o 5,2

0,2 2,3

0r2 316

783

4116

531

772

403

ß2

127

51 476

5L 477

5l 478

51 47

51 4

Gh. n. l,Eb€ln, Einr, gegen-
ständ€n u. Bodsnbelägen

Gh.n. feinmech. rFoto-u.optischen Erzeugnissen

6h. n. Papier, PEppe, Schul-
u.Büroart.,Büchern u. ä.

Gh. m. sonst.Gebrauchs-
u. Verbrauchsg[item

6h. m. Gsbrauchs-u.
Verbrsuchsgütern

6h. m. Roh-u. Schnlttholz
Gh. m. sonst. tblzhalhAar. ,soHis Bauslen.a.Holz
Gh, n. Baust. u. Bausl$En-
ten a.nineral.Stoffen
Gh.m. Sanitärk€ranik
Gh. il. Holz. Baustf . . Sani-tärterarik u. Anstiichn.
6h.n.Bauelsnsnten a.
l.t€tall
Gh.n.hhrkzsugen u.
Kleinei,serHsien

Gh.n. Inst. bedarf f .Gas,
HGsEr u.Heizung

Gh. n. Bauelen. a. tistal I ,Inst.b€darf f,Gas usn

Gh, m. ch€rnischen
Erzsugnisssn
Gh. n, sonst. Halh..aren

6h.n.Altnatsrial u.
Reststoffsn
Gh. n. Rohstf. , H6lh{6rsn.
AltmatErial u. Raststf .

51 51 Gh.m.festen Brennstoffen
u. l.tineralölsrzeugnissen

5l 52 Gh.n.Erz€n,Eis€n,Stahl,
tlE-fistal IBn u. Halbzeug

51 531 Gh.n.Holz,Baustl,,S€ni-
tärter. u. Arrstrictrm, oaS

46,3

q7,z

5S, g

2A,O

24,9

54,0

9r8

44,8

20,7

!7,2

14,A

74,7

47 rz
31,3

35,5

41,8

51 532

51 533

51 53{

51 537

51 53

51 541

51 542

51 51lir

51 511

51 s5

51 56

51 57

51 5

51 6t
51 62

51 6{l

51 651

51 65

51 66

Gh. n. l.krkzeugnaschinsn

6h. m. Baunaschinen

Gh.m.Burom6ch. usy{
( oh. lanö{,l{8sch. )

Gh.n. Flurförderzsugen u.
FAnrzaug€n ang

Gh. n. sonst, l{asch. usx(oh.Land{. )

6h.m. lErEh,Haschi.n€n u.
6eräten

508

650

4 358

350

6 6S7

1 {45

7 988

74 432

78 335

5 303

78 3tE

18 596

4 955

I 304

54 685

2 752

42 0q2

8 155

96,9

92,9

96,5

93,3

96,8

92,8

30,6

29,4

15,8

10,4

32,3

15r8

1)KL4SSIFIIqTI0{ 0€R [IIRTSCH4|I§4§I9E,.AUSGABE 1993.-2)ERLOESE AUS ErGEN- Lr\D FRET"DGESCHAEFT.-3)PRWISI0\EN u. KosrErwERcuerulstru-Füän üEni,iiirELiE ruqnEruür.rsÄEr2E._äiEiiisc[l. AUFr,lENDr.hlGEN FUER vERGEBENE L'HMRBETTEN5) Die effektive Anzahl der Großhandelsunlernehmen kann rlre hier nachgewiesene Anzahl übersterg;, G ,, n.r1r.r'J.ij.r,äerrÄuii nicnr ale
Großhandelsunlenrehmen erfaßl werden, sondern nur die, dcren Wertschöpfung aus Großhandei obenuiegt. Einc Untererfa.sunl ,sGi"uue, t ,naus
wegen unzureichender lnformalionen über Neugründungen nichl auszuschließen.
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l,,lAREN, MREI{EINSATZ, ROHERTRAG SCflIE BRUTTOLOIf,I- tmD GEHALTSUI'I,,IE IM GROSSHA IDEL 1937
SCHAFTSZIEI6EN

I,ßTERIAL- UI\ID
t.IAREI{EESTAI\D

JAHRES-

Eü€

ROHERTRAG BRUTTOLOHAI- UND
GEHALTSI.nI€GESA|.lT!.IERT

DER 6EGEN
PRWISIO{

!
! A'{TE I L
! AllINS- !rJr,rSATZ

GESAI,IT I INS-
! GESAI{T
!

!tu.tff R

VER-
I{AREN-
EII\ßAIS

4)
fzINSA

hARETF
,,IIRTSCHAFTSZ,{E IG

D€R
KLAS-
SIF I-
KATI(N

1)

I{ITTEL
I{AREN

,TEN INS-
GESA!,IT

N{TEIL
At{
ROH-
ERTRAG

AI{FAAß

l.tILL. Dl,l !PROäNT ! I,IILL.DI{ IPROZENT

47 2 559 917 850 2 A6

t7L 2 984 710 674 3 020

87 859 1518 1618 8859

7 407 5 762 1 0!13 1 117 5 AT7

958 24 870 I 881 2 0n 24 722

3 ß2 5L 372 7 374 7 624 51 122

11 763 173 986 23 513 23 883 173 639

Rohstoffen, H6lb,{ar€n, Altmaterial und ReststoffEn

I 591 95 666 1 535 7 772 95 1111

3 742 77 585 5 218 5 964 76 840

18 16 253 I 159 I 275 16 137

860 5 040 9r4 S81 4 975

81 61184 t237 7240 6475

:61 ß942 2225 zffi 29871
2t0 1 688 376 :l:18 7 727

t.752 63 312 6 407 6 634 63 087

:ttl 5 537 875 881 5 532

4 916 I 661 I 656 I 728 I 58S

SSE| i9 567 2 A5,2 2 896 1S 523

5 6{7 :E 7S 5 3&l 5 50ll 33 51111

2 279 26 411 1 926 2 144 ß 213

ß3 2 135 291 418 2 008

56 t0 179 1 017 I 017 10 179

14 730 30S 053 2L 778 23 452 307 402

l{aschinen, Ausruestungen und ZubehoEr

n0
59

'?34

37

2 901

264

3 626

5 0118

42 769

1 St43

30 802

6 {199

474

1 907

4 254

325

{l 907

I 472

640

I 774

4 1l§'1

3110

4%2

I 51ß

3 561

6 178

42 5r1

1 928

30 7118

64ß

1 157

I 425

2 642

2 095

7 681

17 361

51 1188

125
2 726

72 rß

424

11 294

I 731

12 591

10 475

3 173

1 581

2 063

6 912

652

16 209

2 168

4 216

5 547

11 Stl

5 073

439

3 118

59 835

30rG

32,1

23,1

27,O

23,7

ßr4

22,9

17 r7

72,0

16,4

24,L

24,2

18r8

z7,4

20,4

ß12

32,9

22,7

ß12

16,2

17rg

23,5

16,3

26,1
ß16

22,3

29,9

25,9

27,2

!161

476

959

477

2 550

5 ft67

18 2S3

1 804

J 155

1 318

568

808

2ß2
31{

6 672

92s

I 880

2 729

5 515

r 577

t32

829

20 184

553

s4

5 101

322

4 5116

770

3t,2

3?,4

36,0

41,9

ß12

34,4

35,5

14,3

34,9

Qr4
35,9

39,2

41 ,0
ß12

41,2

Qr7

44'\

4912

ß12

3lrl
30, I

26,6

ßr7

ü2,7
Q,L

111,9

!19,1

110,3

E415

5t 47

51 {l

51

51

51

5l
51

51

5l
5l

5l

5l

51

5l

51

51

5l

5t

5l

52

531

532

533

53{

537

53

54t

542

5,fft

54

55

5B

57.

5

Gh.n.Uhren,Edelilstall- 5l,{74
vrarsn u,schmuck

Gh.m. LedEr-u. TäschneHa- 51 q75
ren,G€schsnk-u. H€röeart.

Gh.m. t{öbeln,Einr.
stärden u.Bodenb€

g9gen-
rlagen

5l 476

6h.n.fsirnech.,Foto-u. 51 477
optischen ErzEugnisssn

6h.m. Papier,Pappe,Schul- 51 478
u.Büroart.,Btlchern u.ä.
Gh.n. sonst. Gebrauchs-
u. Vsrtrauchsgilterfl
Gh.n. Gsbrauchs-u.
V€r0rauchsgUtern

Gh.n. festen Br€nnstoffsn
u. l,,linsralölerzsugnlssen

Gh.m. Erz€n, Eisen, Stahl,
tlE-f.letal len u. Halbzeug

6h.,n. HoIz, Bar,rstf ,, S€ni-
tärker. u. Anstriclri. oaS

Gh. n. Roh-u. Schnittholz
Gh. m. sonst. tlolzhalb,{6r.
so{is Bsuelen.a.tblz
Gh.n. Baust. u. Bauolsmen-
t€n a.nineral.Stolfen
6h.n. S€nitärk€raiik
Gh,m.tlolz,Baustf .,Sani-
tärkeranlk u. Anstrictn.
Gh,n.BausleiBnten a.lbtall
Gh.m.!.lsrkzsr,Een u.
Kleineiseru{aren

Gh.m. Inst.bedarf f .oas,
!,bsser u. Heizung

6h. m. Bauelen. e. l,let6l l,
Inst.bedarf f.G6 usv{

Gh. m. chenischen
Erzeugnlssen

0h.rn.sonst. Halb,{aren

Gh.n.Altiatsrial u.
Reststoffsn
Gh,n. Rohstf .,Halhiaran,Altnsterial u. Rsststf .

Gh. m. Herkzeugnaschlnsn

Gh. n. Barlrl8schin€n

Gh. n. B0romasch. usH
(oh. l6nch{.Mssch. )

5t 61

51 52

51 611

Gh.n.Flurfördsr:zerJg€n u. 51 651
Fahrzsugen arE

Gh.n.sonst.Mssch.usx 5f65
(oh.Lsndvr. )

6h.m.lanö{.llsschinen u. 51 56
6eräten
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1.1 t 'lTERt€r0€N, BESCHAEFTIGTE, UHSATZ, GESAI{II,{ERT OER GEGEN PROVISIU! VERiITTELTEN
MCH I{IRT

!
!

N'If,R!DER !
KLAS- !
SIFI- !
I(ATIü!

1)!
I
!
!

WSATZ (DAVü! AUS)

GROSSHAI{DEL
IAITER-
NETIHEN 5)

BESCHAEFTIGTE
!!!
!EINzEL-! HAAI- !
!HAI{oEL I DELS- !! !VER- I! ! MITT- !! lLthG !! ! 3)!

AIID.
TAE-

TEN

I,{IRTSCHAFTSZdE IG
INS-
GESAI.IT

2t
TIG-
KEI-

! GESCHAEFT

zu-
sAH-
t€N

DARUNTER
STRECKE]S

Ar,r 31. 12. 1997

AI{äHL ! MILL. DI{ ! PROZENT

51 5 6h.n.lilschlnen,
Ausrtistungen u. Zubehör 1,3 0,I

5l 701

5t 702

Gh.m. Rolrstof f sn, Haltsu.
Fsrtigr..oren oas

Gh.m.Rohstoffsn u.
Halhiaren oas

118 753 96,1 23,2

t4 752 94,6

T13
94,9

91,6

64,0

17,0

L7,3

26,0

3,8

18,4

4r5

7r0

13 903

220

1 036

1 655

74 970

78 {68

1S8 752

E !l2l

21 640

52 279

a3 240

1 250 13r

1 323 801

3gst 0r9

2r5

51 7

0,?

51 703 Gh.n.Fertig,.aren oas

51 7 Sonst.Großhandsl

51 Großhardel (oh.Kfz)

Insgesant

15 063

50 s24

80 7:l§t

1 093 435

1 162 639

0,1

0,1

0r8

0r9

0r1

0r3

4'3
0,11

l12

9s 's
95,4

30,2

29,2

3r5

3'6

1)KLASSIFIIqTIIN DER I.IIRTSCHAFTSA§IGE, AUSGABE 1933.-2)ERLOESE AUS EIGEN- UM FREFIOGESCHAEFT.-
3)PRWISIO.IEN U. KOSTEIWERGUETUIIGEN FUER VERTTITTELTE MRENUI,ISAETZE,-4iEiNScHL. nuFwEIITouruoeITT FüER VERGEBENE TOHMRBEITEN5) Die effektive Anzahl der Großhandelsunlelnehmen kann die hier nachgewiesene Anzahl übersleigen, da irn llahmen der Jahreserhebung nicht alle

Großhandelsunternehmen erlaßl werden, sondern nur die, deren Werlschöpfung aus Großhandel überwiegt. Einc Unlererfassung isl daäber hinaus
wegen unzureichender lnformalionen über Neugründungen nicht auszuschließen.
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HAREN, MRENEINSATZ, ROHERTRAG SüIIE BRUTTOLOTf{- I.IND GEHALTSI'}?.8 IM GROSSHAI{DEL 1997
SCHAFTSA,{EIGEN

FAIERIAL- LT\D
l.lAREllEESTA[!D

ROHERTRA6 ERUTTOLOHN. UND
GEHALTSTJII4EGESAI,ITl{ERT

DER GEGEN
PRWISIII{
VER-
MITTEL
ITAREN

,.lAREN-
E IIIGAIIG

4)
JAHRES-

!.IAREN-
EINSATZ

INS-

!
! Al,lTE I L
! Atl
!IJI.,ISATZ
! INS-
IGESAIIT
I

T4IRTSCIIAFTSZf, IG

MJIIGR
DER
KLAS-
SIF I-
I(ATI(N

TEN INS-
ANTEIL
At,l
ROH-
ERIRAG

AAIFÄI\lG ENDE GESAI'IT SAI.IT6E
1)

MILL. Dt,I !PROZENT ! MILL.D{|I !PROZENI

4 %7 90 181 13 351 13 525 8S S83 28 770 24,2 11 912 4!,4
Gh. n.l.laschin€n,
Ausrljstungen u. zubehör

Sonstiger Grossh6ndel

47

1 8{19

11 785

51 lS7

53 812

12 St61

44 730

70 971

908 389

965 1121

1 375

2 773

4 St55

76 689

fl,E237

1 1ß1

2 992

5 25S

12 904

44 572

70 668

905 108

962 004

2 159

6 472

t0 072

188 327

200 535

14,3

L2,6

72,5

77,2

77,3

I 01t5

3 773

5 400

69 252

73 2L4

ßr4
58,8

53,6

35,8

36,5

51 6

51 70t

57 702

51 703

51 7

I 88S 13 280 807 836 13 251 I 501 10,2 583 38,8
6h. n. Rohstof f sn,Halb-u.
Fertigraren oaS

Gh.m.Rohstoffen u.
Halb{aren oss

6h.n.Fertigrsren oas

Sonst.Großhandel

79 969

88 734

Großhandsl (oh.Kfz)

Insgesattt
51

-2t -



1.2 UNTERNEHMEN, BESCHAEFTIGTE, UI'ISATZ, GESAI,,ITI.IERT DER 6E6EN PRWISIü{ VERI.TITTELTEN
MCH !.II RTSCHAFTSZI.IE IGEN

UMSATz (DAVO{ AUS)

MJI.?IER
DER
KLAS-
SIF I-
I(ATIü{

I.IIRTSCHAFTSANE IG

UMSATZ

Vü! ... 8IS UNTER . .. DI'I

6RCSSHAAIOEL
UNTER-
NEHI.[N 5

BESCHAEFTIGTE

Ar,| 31.12,1997

EINZEL-
HAI,JDEL

AND.
TAE-
TIG-
KEI-
TEN

HAN-
DELS-
VER-
l.lI TT-
LIJNG

3

INS-
GESAMT

2)

zu-
sAtt-
I.,IEN

DARUNTER
STRECKEN-

1 GE SCHAEFT !
!

ANZAHL ! MILL, DI't ! PROZENT

50 Kfz-Handel

2 t'rILL,
2MILL. - 5I.tILL.
5 MILL. - 10 MILL.

10 I,IILL. UIÜ MEHR
ZUSAIOIEN

6h.m.GetrEide,SaatEn u,
Futterrnitteln

2 HILL.
2I',IILL. - 5HILL.
5 I',IILL. - 10 MILL.

10 HILL. UND I.TEHR
ZUSAI.I,IEN

6h,n.BlumEn u,Pflanz€n

Gh.m. obst,Gerni.lse u.
Kartoffs ln

2 I{ILL.
2l,,rILL. - 5i4ILL.
5 ilILL. - 10 irILL.

10 I'IILL. IJND I€HR
ZUSAI.I.IEN

6h. m. Flsisch, Fleisch-
HarEn,Gsf liigel u,l.'lild

2 HILL.2I{ILL. - 5I,IILL.
5 MILL. - 10 I.1ILL.

10 MILL. Ut\D MEHR
ZUSAIT{EN

Gh,n,l{ilchErzeuon, .Ei-
ern,speiseöl u.ä. Fätten

2 r',tILL.
2I,,IILL. - 5 }IILL.
5 MILL. - 10 HILL.

10 IIILL. UNO I.4EHR
ZUSAT.I€N

Gh. n. Getränksn

3

627
736
4U
5S3
498

s68
374
244
470
055

837
265
723
13S
364

778
497
368
381
024

705
164
753
030
662

813
625
253
1183
174

808
398§2
3S5
953

560
97
74

150
881

942
844
1180
ß7
734

7 237
2 403
3 27r

62 294
69 204

4 789
5 868
5 866

55 149
73 670

47,5
90,3
86,5
92,7
92,3

98,4
94,9
94,8
96,3
96,3

98, 1
99,3
98,2
99,4
99,1

s8,3
9'7,4
s7,5
97,4
97,4

594
885
896

4 2t9
6 595

| 223
1 680
2 599

13 15S
18 560

2 453
3 7975 426

55 3116
67 022

17 r7
28,3
22,9
27,7
27 r0

93
96
9S
99
9S

96
96
97
98
97

6
2
4
3
0

I
6
7
0I

5

6I
6

0
8
7
3
6

b
s
8
5
3

I
2
5
1
0

5
4
4
0I

23,2
2314
18,1

23
19
16
11
72

Bundes

51 2 Großhand€l mit

51 3 Großhandel mit

11
8

t2
5
5

I,
4,
4,
3,
3,

1,5
2,3
213
2,7
2rl

,2
,3
D4
,3
,6

3'0
314
212

6
o
I
2
4

7
2
I
4
0

014
012
0'1
0r1
0'1

;
0
0
0

0,
0,
0,
0,

1
1
0
0
0

0,
0,
0,
0,
0,

0r1
0r0

0r0
0'0

o'9

0,0
0,0

0'0

0,0
0'0

o,:

0,0

0,0
1,3

0,0
0r0

0,2
o's
0,0
0r0
0,1

0r4
1r3l'4
1,7
1r6

5t 21

57 22

51 3l

51 32

51 33

51 34

2 MILL. -5 MILL. -
10 I.,IILL. UND

2 MILL.
5 MILL.

10 HILL.
I MEHR
zusÄl'r,rEN

5 MILL.
10 nILL.

2 MILL.
5 MILL.

10 t'llLL.

I
3
5
7
6

0
0
0
0
0

4
8
7
0
12

,1
,0
,1
,1

0

0
0
0

8
6
7
4
7

1
0
1
0
0

1

3

0
0
0
0
0

6
3
0
0
0

i
q

0
0
0
0
0

7
8
q
2
3

14,3
7,8

15'4
2Z,Z
79,7

8
4
0
1
5

0
2
0
0
01

543
1 161t
1 706

36 368
39 780

2 r40
2 225
2 224

7A ß2
25 051

2 803
3 034
1 663
6 316

772
s59
747
548
560

3I
1
4

,1

8 985
7 024
5 802

30 168
51 983

gg,2
97,2

100,0
99,7
99,3

33
25
25
415
44

37
37
27
20
25

75
86
50
64
65

56
55
37
48
q7

0r0
014

0,3
0,2

0r1
o12
o12
0,5
0,4

,1
,5
,2
,3
,3

.
0r3
1r5
1'4

,3
,6
,3
,8
,7

13 816

51 23 Gh.n.lebenden Tieren

2 t,tILL.

Ur.D IIEHR
ZUSAI.I.IEN

5L2 Gh. m. lanÖ{. Grurdstof f en
u. leb€nden Tieren

2 I.IILL
5 r.rlLt

10 HILL

3
1

2 I,IILL.
5 HILL.

10 r,tlLL.
r.hD t.EHR

ZUSAI+IEN
1
6

501
1 850
1 956

24 §7
29 284

3 897
4 A43
2 993

17 145
2A 4782

696
277
s20
495
987

35,6
33,4

2 555
3 108
4 758

t7 692
28 775

1
2

20
2S

91
90
94
97
95

1 501
2 647
3 498

20 745
27 A35

6 772
7 845I 865

28 556
52 434

1
4

0'0
0'1
0r1
0r8
017

98,4 19,98,7 47,99,7 ß,98'0 ?6,98,1 ?6,

424
318
595

13 049
14 386

2 002
795

1 059
a 302

12 158

I
8
7
3
5

1,6

U
0

LL
2nl5HILL,

LL.
LL. - 10 t,tILL.
LL. Ut{D MEHR

ZUSAIT{EN

!)ILASSIFIIqTI(N DER I.IIRTSCHAFTSANEIGE, AUSGAEE 1993.-2)ERLOESE AUS EIGEI+. IJND FREMOGESCHAEFT,-3)PR0VISIü{EN u. K0STEWERGUETUMEN FUER vERI4ITTELTE maEruut'tsÄEr2E.-q)iiriscil, nuFNEr,roüruoep FüER vERGEBENE LoHMRBEITEN5) 0ie effeklive Anzahl der GroßhandelsLrnlernehmen kann die hier nachgewiesene Anzahl übersteigen, ,ja im Rahrnen rjer Jahreserhebung nichl alle
Großhandelsunlernehrnen erfa[3] werden, sorttletn nur die, deren Werlschöpfung aus Großhandel überv/regl. Erne Unlc,lerfaL;sung isl daüber hinaus
wegen unzureichender lnfonnalrr-rrren über l,leugrünrlungen nkrhl aUszuschließen

1 III
0I

2 ?1I
5MI

10 MI
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I.IAREN, MRENEINSATZ, ROHERTRAG SI}IIE BRUTTOLOHN- UND GEHALTSTJIT€ IM GROSSHANDEL 1997
UND UMSATZGROESSENKLASSEN

IVIATERIAL- UNO
I,IARENBESTAND

ROHERTRAG BRUTTOLOHN- UNO
6EHALTSUI"I,IE ,.II RTSCHAFTSANE I6

r.['lsATz

Vü{...8IS UNTER...OIl

DER GEGEN
PRWISIü{
GESAI.IT}IERT !

VER-
MITTELTEN
I,,IAREN

NIJ],I.IER
OER
KLAS-
SIF I-
rcqTIO{

1)

hlAREN-
EII!GA'!6

4)
JAHRES- TZEINSA'

I,IAREN- ANTEIL
All
UI'ISATZ
INS-
6ESA}.IT

INS-
SAI'ITGE

INS-
ANTEIL
At'1
R$r-
ERTRA6

ANFAIÜ3 ENDE 6ESAI.IT

MILL. OI.! !PROZENT ! MILL.ON.,I !PROZENT!

Kfz-HandeI

2 r,rILL.
2MILL. - 5MILL.
5 MILL. - 10 MILL.

IO MILL. UND MEHR
zuSAI.T€N

50

Gh.n.Getreide,Saatsn u. 51 21
Futterflitteln

2 HILL.

UND [.1EHR
zusAr,rtN

5
8I
7
2

2I
1
7
5

22 7760 2490 36
1 079 39I 25L 37

6
2
0
2
8

113 38301 47252 38
3 297 30
3 962 32

ß2
629
653

10 733
72 304

9411
7 774
2 677

51 550
s6 895

928
1 751
2 60?

51 7{16
57 031

73 58159 37145 43
1 014 34I 3S1 36

25ro
22,9
17,0
17,7
13,0

:rl 27100 3st185 3St928 :t57ß3 35

20,4
19, S
18,6!2,'l
13,9

23
26
20
77
17

74
8
8
4
6

gebiet

191 175358 335a6 416
7 653 7 839
8 628 8 765

landHirtschaftlichen GrundstoffEn und lebenden Tieren

49
111
129

72t
77t
239
742
713

224
74
58

255
615

2
2

- 5 HILL,
- 10 t,tILL.

2
5

10

2 MILL.
5 MILL.

10 r.tlLL.

- 5 i{ILL.
- 10 l.tILL.

MILL
MILL
MILL

23,5
20,6
14,6
7r5
8r4

727
240
2Sg
71S
336

207
AL
189
910
557

180
r38
2to
603
732

543
8'74
705
1161
§2

L26
424
334
930
8111

t42
255
ll59
504
1159

94
52

109
29€l
55,11

392
711
923
987
072

3
6

2
3

415
3?4

1 456
33 648
36 441t

413
922

1 451
33 950
36 735

388
634
707
309
038

1 910
3 123
4 721

50 885
60 640

376
t42E
1 632

22 037
25 470

554
1 022
2 051

17 891
21 518

47
108
723

2 830
3 108

M
2A
37

170
2?9

77
7

103
232
358

:
89
911

20
63
37

335
454

205
69

158
s43
376

21
4
0

811
437

4

5
330
338

14
3r1

106
434

285
383
107
181
937

3q,8
28,3

,1
,5

23,6

2 HILL.
5 ttlLL.

10 r.rILL.

5L 22

51 23

51 2

51 3l

5t 32

51 33

51 3{

Gh.il. Blurnen u. Pf lanzsn

2 r.,rILL.2MILL.- 5MILL.
5 IIILL. - 10 MILL.

IO IIILL. I,ND I'EHR
zusAlltrN

Gh.m.lebendsn Tieren

2 r.tILL.

UIID I€HR
AJSAl,ltN

Gh, n. lardx. Grundstof f €n
u.lebenden Tieren

2 r'rILL.
2I{ILL. - 5].IILL.
5 r,,lILL. - 10 llILL.

10 MILL. IJND tfHR
zusAri€N

Gh.rn. &st,GelnLlse u.
Kartoffeln

2 HILL.
5 MILL.

10 r.rILL.
I4EHR

ZUSÄlItrN

Gh. m, Fleisch, Fleisch-
Hsrenr6ef lügel u.t{lld

zuSAIIGN

Gh. n. l.lilcherzeuon. .Ei-
ern,speiseöl u.ä.Fätten

2 |4ILL. -
5 MILL. -

IO MILL. IJI{D

2 |.1ILL. -
5 t,lILL. -

10 I{ILL. thD

a2 39,8r2t 1ß,181 42,6332 36,4615 39,5

28 14,226 19,049 23,5202 33,5303 %,8

27
2l

7
2
1
6
1

1
8
0I
5

22
77
13
8
s

22rl
16,5
18, 4
10,0
10,8

26,1
26,5
26,4
19,8
27,6

1

3
,5

I 01ß
1 542
2 !t89

12 555
77 5n

2t
5

24
57

108

1
1
2

t2
t7

2 531
2 820

45
z8
37

153
263

19
5

24
52

100

122
171
225
876
394

13
49
39

1163
564

25
39
50

1t88
602

I
13
18

342
381

762
180
277
%o
809

386
634
707
3?6
053

045
541
38S
557
532

I 909
3 723
4 735

51 190
60 958

3
5

1:ß ß,02t9 32,5227 32,1
1 555 37,3
2 247 35,2

4
5

3
3

2
31

Nahrungsmitteln, Getraenken und TabakHaren

0
6
3
6
5

2
3

11
44
30

478
560

23
38
5l

49I
604

374I 420
1 623

22 049
25 466

552
7 022z 052

17 8§E
27 521

6
10
20

347
344

152
184
227

7 253I 800

IJI\D MEHR

I.,IILL
MILL
MILL

- 5 i,!ILL
- 10 i,{ILL

2 I.IILL
5 MILL

10 MILL

2-5-102 MILL
5 I.IILL

10 r.tILL

I
4
5
6
1

2
3

34 35,619 35,729 26,3s70 36,2s51 35,5

330
265
486
750
831

11
72

324
262
ß7

11 758
12 835

1
6
4
7I

6h. m. Getränken

I.€HR
ZUSAI,IGN

2 MILL.

UND I,EHR
ZUSAI'{EN

122 31253 35373 40
1 1164 :t5
2 212 36

1 109
1 975
2 575

16 163
2L 423

1 09St
1 980
2 540

16 157
21 815

-23 -
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1.2 UNTERNEH},IEN, BESCHAEFTIGTE, UMSATZ, GESAI.{T[,.IERT DER GE6EN PRWISIIN VEßITITIELTEN
MCH I,.II RTSCHAFTSZIE IGEN

I,,MSATZ (DAVO{ AUS)

6ROSSHAAIDEL
AI\D.
TAE-
TI6-
KEI-
IEN

HAI\I-
DELS-
VER-
I.,IITT-
Lthß

3

EINZEL-
HANOEL

DARTX!TER
STRECKEN- !
GESCHAEFT !

zu-
SA'.I-
MEN

INS-
GESAI.1T

2)

I.INIER-
NEI,I}EN 5)

BESCHAEFTIGTE

ar.r 31.12.19S7

SIFI-
KATI(I{

1)

MJIT€R
DER
KLAS-

I{IRTSCHAFTSZ€ IG

LHSAT2

vo{ ... BIS I^TER ... Cil

AIIZAI-IL ! I.1ILL. DM ! PROZENT

5l 35 Gh.m.TabaklrarBn

I.hD I,IEHR
zusAr,rfN

51 36 Gh.m.ZucksrrSüßHaren u.
Backl{6ren

2IIILL.
2l.lILL. - 5I{ILL.
5 r'rILL. - 10 i{ILL.

10 I,IILL. I,I\D I,EHR
arsAl'lfN

51 37 6h.n.kffEs,Tes,Kak8o u
Ber{lrzen

2 I{ILL.
lilILL. - 5 ilILL.
mLL. - l0 i{ILL.
|IILL. tfiD l,EtlR

zuSAT'GN

51 38 Gh.n.sorst.Nahrungs-nlttsln
,2 IIILL.

2 ffItL. .- 5 
'(ILL.5 imI,LL. - tro r,lILL.

l0 rliELL. ,lJiD IiEHR
zusAmfN

5l :N) 6h.n.tlshnmgsmitteln,Ge-
trünlsn u,Tabakx.oas

2 iIILL.
2I{ILL. - 5r,lILL.
5 !{ILL. - 10 i{ILL.l0 rlILL. thD rfHR. ZUSAIIGN

51 3 Gh.m.tlahrungsmltteln,
Getränken u.TabakrsrEn

2 MILL.

2 MILL.
5 tlILL.

10 HILL.
2 }IILL.
5 I,IILL.

10 r.rILL.

25
134
56

197
s12

244
77
80
95

4S5

73
43
51
41

208

553
199
115
270
1{8

:88
?L2
2L5ß4
078

4r6
6:t0
677fi2
@5

603
108
154
1311
000

557
552
269
1181
859

524
907
1156
858
758

42
527
368
038
375

472
255
529
555
811

149
492
879
ß2
at2

074
005
580
832
551

II

5
6

II

2I
1

16
27

2
1
2
5

11

I
10
5

56
81

0
0

80,810,3 7,L19,9 3,93,1 12.93,8 12,6

100
92,9
93,3
86,S
87 12

{10
465
355
233
093

20
2t

:
I
1
2

2
0
0

0
0

96 98,6 116,8263 lo0 87,7557 100 47,7
12 357 97,7 45,E
L3 273 97,8 116,{

0r1

0,0

0
4
3
4
q

0I
0
0
0

7
5
3
5
4

,4
,6
,0
,1
,1

1r3

0,3
0r3

I
4
4
6
7

I
4I
0
0

0
0
8
3
3

I
7
3
4
4

213
0r2
o17
1r0
1r0

3'0
4,1
1,0
0,q
0,6

,0o

::
- 10,00,2 2,40,2 2,6

or4
012
0r1
0r1

-
0r8
o12
0r3

0I
2
3
2

0
0
0
0
0

I
7I
7
8

0
1
0
0
0

2I

54 *1,3\Ait 100370 90,0
12 779 96,8
t3 344 96,6

2
5

10

376
701
4922t 775

23 684

290
550I 531

64 r88
66 670

r ä§tI 621
2 2q2

50 81ß
55 950

399 97365 98I L22 Sr8
4 143 98
6 029 38

067,:

0
0

;
6

'!
,7
,7

§,2
95,2
98,6
99,3
stg,1

§18,5
s3,0
95,5
95,6
s15,6

59
57

:E
?L
L2
15
15

34
2

37
16
16

22,5
19r6
2t,7
24,2
23,4

27,3
9,2

18,7

3
5
6
7
0

25
72
10
20
20

3
5
4
5
8

orä
0'1
0'1

0r4
0r0
0r0

i
I
1

0,

0,
0,

0
8I
0
4

HILL.
I{ILL.
T{ILL.

I{ILL,
I{ILL.
I{ILL.

2 I{ILL
5 MILL

10 r,rILL

2
5

10

2
5

10

4,6
5,1
216
3r13rl

51 1l

3 977 95,1
8 362 S4,3

72 284 96,8
209 932 St6,3
234 555 !t6,2

l8 603
20 ßr
24 273

t62 320
225 687

0
0
0
0

5
10

5
l0

2 I{ILL.
5 I{ILL.

10 MILL.

}1ILL.
I.IILL.

t{ILL.
I{ILL.

5
2I
2

72

,l
,3
,1
,0

0r5

0,q
0,5
0'4

012
0'3

IÄD I€HR
ZJSAI,IGN

2I,!ILL.

0r5
0r60r0 0;6

Großhandel nit
5l {1 Gh.n.Textilien

09§l
362
501
340
402

UND IGHR
A.,SAI,TCN

IAD }EHR
ZUSAIIGN

1
18,0
14,2

10, 1
20,3
27 r0

2,4
2,3
1r9
0,7
1,.0

51 42 Gh.m.Bekl3idung u.
Schuhen

I

2

2

4

5 514
3 659
3 866

20 3r1
33 350

1
1
1

18
23

96
97
97
98
98

95
93
s8
98
98

018
756
970
270
014

1 952
2 935
3 296

57 322
65 514

6
7
b
5
3

72,8
14,5

51 43 Gh.m.Elektr.H6ush6lts-,
Rundf unk-, FsrnsehgEräten

2 HILL.- 5 MILL,- 10 tlILL.
I,J[\D I.EHR

zusÄrfüN

1)KLASSIFIIGTI$I D€R I.IIRTSCHAFTSATEI6E, AUSGABE T993.-2)ERLOESE AUS EI6EN- UND FREHOGESCHAEFT.-3)PRWISI$EN u. KoSTEUVERGUETLnGEN FUER vER{ITTELTE I{AREMJMSAETZE.-s,EiNscHL. ruFt.lemurreErrr FüER VERGEBENE L0|f{ARBEITEN.5) Die effektive Anzahl der Großhandelsunlernehmen kann die hier nachgeuriesene Anzalil irb€rsleigen, da im Rahmen der Jahreserhebung nicht alle
Gtoßhandelsunlernehmen erraßl werden, sondern nur die, deren Wertschöpfung aus Gr,)f!fundel rftorwiegt. Eine lJntererfassung ist deurrber hinaus
wegen unzureichender lnformalionen über Neugrünrjungen nicht auszuschließen.
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MILL
I.,IILL
I.IILL

2
5
.0

272
185
077
L24
659

0
0
0
0
0

8
7
1
8
q



I{AEEN, IIABENEINSATZ, ROTIERIRAo Sü{IE BRUTTOLOHN- IJND GEHALTSUIN.IE II{ GROSSHAADEL I9SI7
UND I,JI.ISATZGRO€SSENKLASSEN

!
!
!MJIIGR
DER
KLAS-
SIF I-
tqTI$l

r)

BRUTToLUHN- r..hto
GEHALTSIJI.O€

ROHERTRAG, IJND
'AAID

MATERIAL-
I{AREt{BEST

AffiArc

AAITEIL
At4
ur{sATz
INS-
GESAI{T

T2INSAE
l.lAREN-

JAHRES-
I{AREN-
EINGAIS

4

GESA',,IN,{ERT
DER GE6EN
PROVISIO!
VER-
I.TITTELTEN
I{AREN

tN{sATZ

V(N...BIS U{TER...ONII

AAITEIL
AM
R0H-
ERTRA6

INS-
GESA'.IT

INS-
GESAI"IIEADE

!PROZENT ! MILL.OT.I IPROUNTI.,IILL. DI{

35
4r8
311
569
33{

6S
276
475ß2
045

42
84

1S7
054
378

2!E
562
744

18
19

0I

2
2

;
179
179

10
1118

176
334

1g;
198

342

oli
353

2I
88

585
675

336
192
200

8
8l
,!11

562
693

113
5

219
104
441

311
256

2A
045
63S

3
3

II

3
31
20

005
059

l1
2

15
406
1ß5

3
92n

573
6§t6

?0
44
52

069
186

23
116
s5

7Al
s4{

2ESt4$
53e

8 378g 677

70
216
477
323
086

44
81

204
10 837
11 166

l0
11

2
:t5
20

93r
sE9

10
2

l8
365
3S{

2
s5
2l

791
908

266
223
809
10s
407

700
307
455
857
319

II
l3
17

1 325
1 888
2 501

47 745
52 859

L2,6
10,8
L2,4
719
8'0

5
50
44

590
689

35
415
311

18 643
19 404

0611 22t7 394169 29497 n

8ß2t 44ß311119 20473 2t

26 27,347 18,080 14,3
2 033 16,5
2 185 16,5

6h. n. TabakHarsn

,7 2 I,!ILL.,0 2}{ILL. - 5t,tILL.,0 5 MILL. - 10 ttILL.
,5 t0 HILL. UNo MEHR
,4 2USAm€N

Gh.n. Zrcker,Sußnarsn u.
Backeraren

51 35

51 !t8

2
5

10

5I
5
6
6

1
7
1
1I

3
1
7
7
8

5I
3
3
8

6
8
8
4
6

2 MILL.
- 5 [.1ILL.
- 10 r,,rILL.
I.hD MEHR

zusAln€N

ILL.
ILL.
ILL.

t'l
lt
M

l0 18,66l Q,6155 44,9
7 942 75,2
2 778 16,3

23
35
27
31
30

32,0
30,5
53, 1
37,4
37,8

2
22
{5

60{
673

,m
44
70

94St
109

15
56
97

2 S00
3 068

23,7
34,2
29,8
§12
!18,6

34,0
35,9
38,2
35,1
!15,3

35
3l
37ß
31

38
37
3!t
27
29

Gh.n.Kaff€e,Tss,Kakao u. 51 37
GeHilrzBn

2 MILL.2I{ILL. - 5],IILL.
5 MILL. - 10 I,IILL.

10 l,lILL. Ut\D l.€HR
ZUSAMGN

6h. m. sonst. l,lahrungs- 5l 38nittsln

19 3ll
20 ß2

19
20

22
50
37

1 175
1 285

22
50
98

042
272

3
3

2
2

2%
4gstI 210

57 057
58 ![B

25,2 2 977508 6 1153515 I 703
8 861 183 644

10 135 202 776

38,1
20,7
14,7ll,6
12,4

21,7ßt0
2lrz
l1,5ll,9

25,1
22,8
21,0
L2,5
13,5

33,3
38,9
27,9
25,0
26,9

31 ,3
25,5
28,2
2412
24,7

143
1115
131
511
931

63
155
325
392
slE

133
142
313
034
622

319
4ß
515
413
695

537
0116
795

2
2

7
7

I 000
1 910
2.sat

26 28
31 779

1
1

s
5

232
556
760
204
753

227
1lsl5I 206

56 798
5A 725

2 l,,lILL.2I{ILL. - 5},IILL.
5 I.,IILL. - IO MILL.

10 I.,IILL. UAID II,IEHR
ZUSAI,IGN

Gh.m.Nahrungsmitteln,0s- 51 39
tränken u.T6bakx.oES

2 I{ILL.
2r.rILL. - 5lilILL.
5 t,lILL. - l0 l.lILL.

10 }IILL. IJIÜ I,IEHR
AJSAI,IGN

Gh.m.l,lahrungsnitteln, 51 3
G€tränken u. TebakHeren

2 MILL.
2I',IILL; - 5MILL.
5 [,!ILL. - 10 tlILL.

10 IiIILL. UI{D I.fHR
aJSAtffN

2 960
6 1164I 685

340
685
s85I 2157t 224

s 5587m 184 131
203 240

GEbrauchs- und Verbrauchsguetgm

268
2to
815
109
402

684
320
500
027
530

301
922
1180
024
724

3
4

80
98

166
714
058

274
262
219
90st
664

237
414
332

5 611
6 594

3
4I

82
85

772
714
053

254
275
263
075
877

2
2

?13
44ts
311

5 4906ß2

47
44

118
307
516

t23
lbb
202
204
696

Gh.n.TBxtilien 51 4l
2 t,tILL.

2I{ILL. - sMILL,
5 MILL. - 10 I.IILL.

10 HILL. Ut\D IIEHR
AJSAIIGN

Gh.n.Bekl€idung u. 51 42
Schuhen

2 t,tILL.
2I{ILL. - 5l,,lILL.
5 i{ILL. - 10 irILL.

10 I.,IILL. Ut\D I{EHR
ZUSAI.I{EN

6h.m.elEktr.Haush6l,ts-, 51 43
Rundf unk-, Fernsehgeräten

2 I{ILL.
2I.TILL. - 5I{ILL.
5 MILL. - 10 I.,IILL.

10 MILL. UAD I{EHR
ZUSAI.ITN

1
1

14
L7

II1
2

2
2

290 115490 116357 44
4 007 :ts,
5 144 40

1
1
2

47
52

10 777
12 655

32,5
35,7
24,7
L7,a
19,3
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1.2 UNTERIIEHMEN, BESCHAEFTIGTE, UMSATZ, GESAMTI.IERT DER GEGEN PROVISIS\,I VERMITTELTEN
MCH I,,IIRTSCHAF TSA,.IE ]GEN

UI,ISATZ (DAVO! AUS)

I,II RTSCHAFTSA..E I6

UMSATZ

V(N ... BIS I,JNTER ,.. DN.4

GROSSHANDELNUI,ItrR
DER
KLAS-
SIFI-
KATIIN

1)

UNTER-
NEHMEN 5)

BESCHAEFIIGTE EINZEL-
HANDEL

HAN.

LUIlG

AI\,10.
TAE-
TIG-
KEI.
TEN

INS-
OESAI',IT

2t
zu-
sAl',1-
MEN

DELS-
VER.
MITT-

aM 31 . 12. 1997 3

ANZAHL ! MILL, DH ! PROZENT

51 411 Gh.m.Haush.e{ar€n a.l"le-
tal I , kerami. Erzeugn. usr{

2 MILL.2ttILL.- SttILL.
5 MILL. - 10 MILL.

10 MILL. UI,ID I'1EHR
ZUSAIHEN

51 115 Gh.m.kosmet.Erzsugn.u.
Körperpflegenitte 1n

2 MILL,
2I',!ILL. - 5HILL.
5I.(ILL. - 10 MILL.

10 MILL. IJND I.,IEHR
ZUSAI,T.IEN

51 46 Gh. n. pherrnazeut. Erzsugn.
u.med. Hilfsmitteln

2i.!ILL,
2I{ILL. - 5I{ILL.
5I.|ILL. - 10 MILL.

10 I.,IILL. UND I.4EHR
ZUSA}TIEN

51 47 Gh.n.sonst.Gsbrauchs-
J. vE-brauchsggtern

2 IIILL.2i{ILL,- SiIILL.
5I.|ILL. - 10 MILL,

10 I{ILL. UND I'1EHR
ZUSAI"HEN

51 4 6h.n.Gebrauchs-u.
Verbrauchsgütern

2l,,lILL.- 5 HILL.- 10 i{ILL.
UND I,EHR

ZUSAI+,IEN

51 51 Gh.n.festen Brennstoffen
u. Mineralö1eft eugnissen

2 MILL.
2I.IILL. - 5MILL.
5 MILL. - 10 I''ILL.

10 MILL. IJI\D MEHR
ZUSAI.!{EN

51 52 Gh.n.Erzen,Eisen,Stahl,
NlE-f4etallen u. Halbzeug

2I'IILL'
2I.IILL. - 5MILL,
5 MILL. - 10 I{ILL.

10 I.IILL. UNo I.EHR
ZUSAI.+IEN

51 53 Gh.m.Holz,Eaustf.,Sani-
tärkeranik u. Anstrichm.

51 54 Gh. m, BeuElen. a, t''lEtaIl,
Inst,bederf f.Gas usr{

rr,to t'€HR
ZUS$I.IEN

897
104
792
166
359

248
65
40
62

454

262
447
774
460
383

173
595
785
055
619

308
820
081
225
,4!t3

372
161
143
490
165

680
357
372
730
138

533
415
099
601
647

389
s38
3S5
733
456

696
319
505
185
704

1
6
8

3
1
3

11
1S

0s1
060
759
?75
185

907
744
572
3U
605

4
6

5
7
8
0
5

142 87,3236 99,8267 100
2 739 97,9
3 377 97,7

2rL
4r0
1'8
!r4
1,6

8
tr
3
2
5

3
5
4
6
3

97
95
95
98
97

s8,3 15,498,9 14,496,6 72,298,6 9,098,6 S,4

,0
,5
,5
,8
,1

2,'t
6'7

11,9
9r8
9'8

10r5
72,2

0,0

0r1
0,0
0,0

o,;
0ro

c
0
0
0
0

0r3
0r3
0r1
0,1
0,1

0'4
0r3
2,3
0,6
0,8

017
1'0
1,0
1,1
1,0

1,
0,
1,
0,
0,

0,8
0,8
1,1
0,8
0r8

0r3
0'3
012
0r2

712
014
1'1
0r5
0r6

1,6
0,4
0,5
0,5
0,5

0,9
0,4

I
18, 4
2?,q
?0,q

18,6
22,8
11 r3
1q, 1
tq,7

6r1

1,2
7,2

0r9
0,2
2,4
0r3
0,4

3,6
2,7
4,3
7,7
2,7

0,4

0,1
0r4

0r0
0r0

0r1
0,0
0,0
0,0

0r8
0r5

8
0

30
13
13

6,6 0,0

2

IE
22
12
27
?5

g5
96
94
97
96

8U
1 830
1 191ßtu

50 005

993
027
533
924
442

4 185
6 124
3 618

48 753
62 681

20 t70
74 782
72 624
74 565

121 545

77 r0
17,6
15,3
18,9
18,5

,40,6
13,5
47,7ßr4
116,3

2I{ILL.
5 I,IILL.

10 HILL.

0
5
3
8I

2
3
1
1
1

6
1

1
s

5
a
I
2
7

1
4
5

1
0
0

5
7
2
2
2

,2
,8
,5
,3
,8

g 057 95
L2 487 96
14 878 96

784 725 98
225 727 97

115 239
37 357
33 127

?20 770
336 427

13
3
2
3

22

229 97q92 S3
1 086 87

106 215 89
704 022 89

1 058
a?6

1 065
25 394
28 343

96,2 5298,6 2895,9 389S,2 4799,1 47

2 193
2 763
4 526

45 194
54 6762

I 992
4 567
7 655

55 081
79 296

7 752
3 191
2 809

37 823
45 575

7 596
10 513
6 961

75 05S
700 2?9

2

4

3
5
5

53
68

536
7 t77
2 56?

83 040
87 315

1
s
4
4
s

I
4
s
3I

1
3III

8
3
3
2
7

6
7
4I
5

a
2
2
0
I

2
0
0
3
q

2I
3
0
0

7
2
0
7
?

I
10
11I

8

30, I
36, 4
31 ,3
47 r4
44,8

51 5 Großhandel mlt

1

2 r.rlLL.
5 [.1ILL.

10 ilILL.

2 MILL.
5 t'rlLL.

10 t{ILL.

I I.IEIIR
ZUSAI.TIEN

UND

2 r.rILL.- 5 r.rILL.- 10 HILL.

2 MILL.
5 t'tILL,

10 frILL.

2
1
1
1
6

I 633
11 094
16 S7S
83 S92

127 698

88
89
87
g1
g0

93
91
96
97
96

2
0
1
0
0

3
0
0
2
2

0,

0,
0,
0,

0
0
0
0
0

1)
3)
5)

KLASSIFIKAIIO.I
PRWISIilEN U.

DER HIRTSCHAFTSANEIGE, AUSGABE 1993.-2)ERLOESE AUS EIGEN- UND FREMOGESCHAEFT,-
KOSTETWERGUETTJI{GEN FUER VERHITTELTE I{ARENUMSAETZE.-4)EINSCHL, AUFI.IENDUMEN FUER VERGEBENE LOHMRBEITEN

Dre effektive Anzahl der Großhandelsunternehmen kann die lrier nachgewiesene Anzahl übersleigen, da im Rahmen der Jahreserhebung nichl alle
Großhandelsunlernehmenerfaßlwerden,sondernnurdie,deren\y'/erlschöpfungausGroßhandelLiberwiegt EineUnlererfassungistdarüberhinaus
wegen unzureichender lnfornraIonen über NeugründunUen nichl auszuschließen

-26 -

!!
!DARUNTER I
! STRECKEN- !
! GESCHAEFT !!!

!
!

!
!
!
!lt



tIAREN, I.IARENEINSATZ, RoHERTRAG Sü{IE BRUTToL&IN- UND GEHALTS'JI'iIE IH GRoSSHANDEL 1997
UND UMSATZGROESSENKLASSEN

MATERIAL- UND
hAREMESTAND

ROHERTRAG BRUTTOLOHN- UN9
GEHALTSUI,IIE I.II RTSCIIAFTSANE IG

UI,ISATZ

V(N...BIS UNTER...DI.1

6ESAMTI,.IERT
DER GEGEN
PROVI SIü{
VER-

t,.IAREN-
EII{CAIIG

4)

I.IAREN-
E INSATZ

AIITE IL
Al.,l
ur.lsATz
INS-
GESAI'IT

MITTEI
I,.lAREN

TENL'
JAHRES-

ANFA'{G ENOE
INS-

GESAIIT
INS-

ANTE IL
At'l
ROH-
ERTRAG

SAI{TGE

MILL. DM !PROZENT ! MILL.DT.I !PROZENT

?
18

410
430

322
18

55
395

3
116
13

643
704

504
234
89

634
ß2

ß2
840
408
1153
763

2
0

588
591

7A
0

15
984
752

422
35

276
01s
752

87
60
3§)

ß2
6q7

4
5

4q2
233
91ß
077
700

98
143
154
340
735

552
232
785
936
1196

s
R

1

37
40

92
37

176
654
959

1S
25
2A

251
323

t?s
4 146
4 587

461
237
953
084
735

98
1116
150
351
745

74
33

171
6,46
924

1S
22
31

247
31q

68
?37
119
162
580

852
720
447
960
374

4
4

19,4
77,8
70,2
11,6
11 ,7

4
8
3
2
0

7
8
3
5
q

I
2
5I
2

36
27
37
34
34

30
39
41
51
48

35
32
34
t7
19

253
a7

556
108
004

43
93

108
399
642

300
597
406
208
508

379
531
6q7
804
351

2
3

1
1

8I

4
1
0
1
5

75
33

187
602
897

29,5
38,0
33,5
28,8
29,8

s92

4 242
5 967

77 q3,1
140 44,2254 37,7

3 185 3q,2
3 655 34,9

297

2 MILL.
5 HILL.

Gh.m.Haush.HarEn a.fls- 51 44tsll, ker6ni, ErzEugn. user
, 2 MILL,

2I.IILL, - 5MILL,
5 }1ILL, - 10 MILL.

10 MILL. UND I.,IEIIR
ZUSAI.TIEN

6h,n.kosnet.Erzeuon.u. 51 115
KörpErpflEgemitteln

2 MILL.
5 }1ILL.

10 MILL.
I I,EHR
ZUSÄ,TTN

6h.m.pharmazEut.ErzEugn. 51,{6
u. ned. Hilfsmitteln

2 I,,IILL.- 5 MILL.- 10 l,rILL.
UND I,EHR

zusAtf€N

Gh.n. sonst. Gebrauchs-
u. VerL^ ajuu5sgütern

2 IIILL.
2ttILL. - 5HILL.
5 r,,rILL. - 10 r.tILL.

10 MILL. UND I.fHR
ZUS$I{EN

Gh. n. Gebrauchs-u.
VErbrauchsgUtsrn

51 47

51 4

2 MILL. -
5 i,lILL. -

10 TIILL. UAD

20 44,93€l 41,631 24,6351 ?5,1q40 26,8

2I,IILL.
5 MILL.

10 r,lllLL.

141
288
188

3 007
3 623

47 rL
ß12
46,3
36r6
38,1

M
H
H

1

I
t

7
3
8
E
4

35
38
36
33
34

1I
1

t2
17

38,7
41,7
38,9
34,3
35,5

3 064
3 944
4 340

40 139
51 1188

5 994I 522
10 538

1118 58su3 633

1 512
1 791
1 913

18 667
23 883

5 900
8 533

10 565
148 988
173 986

7
4
2
1
6

I
1

5{9
7 243

790
37 892
40 473

2 540
3 455
3 878

41 500
57 372

2
3

76
2St

6
6
1
8
0

4
7

2 620
3 495
3 886

47 720
57 122

777
680
839

5 338
7 624

587
607

1 187I 6116
1 689

13 760
18 283

34,5
30,5
29,8
23,7ßr4

33,8
31,6
29,2
?7,3
22,9

77 38,525 2§J,141 37,0727 13,9804 14,3

44
87

110
343
53l

179
316
473
308
475

L2
72

I
10

40,7
116,3
45,0ß'7
ß12

33
2A
2A
11
72

35
25
29
18
?0

33
31
29
25
26

1 604
1 780
1 885ta 243

23 513

10I
l0

506
535

36
115
193
874
278

235
466
723
9811
407

263
341
503
276
383

2
5

10

2 I,IILL.
5 I,IILL,

10 ttILL.

ILL

Rohstbffen, Halbraren, Altmaterial und Reststoffen

1
1

ILL. - 10 MILL.
ILL. UND MEHR

zuSAI,I'IEN

Gh,n. festen Brennstoffen
u. Mine16lölerzeugnissen

2 i,IILL.
5 MILL.

10 [.!ILL,

51 51

184
405
977
101
666

94
s5

s
s

12
7q2
772

34
r20
198

5 612
5 964

227
466
727

5 219
6 634

185
405
975

93 886
95 431

357
852

1 889
73 732
76 8110

2
3

74 1168 q
77 585 5

355
866

1 895

7 272
3 387
5 409

53 243
63 312

1 145
2 197
1 986

28 437
33 765

IJI\D I.EHR
ZUSAI.I,IEN

Gh.m.ErzEn,Eisen,Stahl, 51 52
NE-f,letal len u. Halbzsug

2 MILL.
2MILL. - 5I,IILL.
5 MILL. - 10 I.,IILL.

10 tlILL. ut\lD tfHR
ZUSAI.IfN

Gh.m.Holz,Baustf.,San1- 51 53
tärkeramik u.Anstriclxn.

2 MILL.
2I.{ILL. - 5MILL.
5 r.rILL. - 10 r.rILL.

10 MILL. I'{O I4EHR
ZUS§HEN

6h.m.Bauelem.6.Mstall, 51 54
Inst.bedarf f.Gas usx

2 MILL.2I1ILL.- 5[,!ILL.
5 i{ILL. - 10 i{ILL.

IO I.4ILL. UiID I,IEHR
ZUSA'tlEN

7 2AO
3 387

712
1 180
2 245

72 072
16 209

592
997
830I 512

11 931

ß7
896

24t
ß2
373

4 439

40,8
39,6
39,9
41,6
4L,2

q
61

5 411
53 009
63 087

247 1 160344 2 794511 1 979
4 403 28 310
5 504 33 644

4
5

5 018
6 672

5
5
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1.2 I,JNTERNEffi,IEN, BESCHAEFTIGIE, I,JI.ISATZ, GESAI,ITI.IERT OER GEGEN PROVISI$I VERHITTELTEN
NACH I,,IIRTSCHAFTSAE I6EN

UI,ISATZ (DAVN AUS)

UNTER-
NEil€N 5)

EESCHAEFTIGTE

At,r 31. 12. 1997

GROSSHAI{OEL !

-- ! EINZEL-

I.,IEN

HÄN-
0€Ls-
VER-
t,IITT-
Lt6ß

3

HAT.IDEL
DARUNTER
STRECKEN-
GESCHAEFT !

zu-
SA}I-

Aro.
TAE-
T16-
KEI-
TENvo! 0ü

INS-
GESAI.|T

2t

M,|,I,ER
DER
KLAS-
SIFI-
r(ATI(I!

1)

I..IIRTSCHAFTSZ{E IG

uÄiz
BIS UNTER .

AI{ZAHL ! MILL. DI.,I ! PROZENT

51 55 Gh.n.che,nischen
Erzeugnissen

2I,IILL.2MILL.- 5I{ILL.
5 MILL. - 10 I,IILL.

10 i,!ILL. ul0 iEHR
zusÄl,HB{

51 56 Gh.m.sorist.llslh,{arsn

i
0
3
3

0
0
0
0

I
0
0
6
41

3
2

5
4
2
0I

0
0
0
0
0

1
1
0
1
1

7
3
1
6
3

o
0
0
0

801
457
188
407
452

154
3Et

3
65

255

103ß4
1118
184
720

031
6115
34ts
209
233

257
117tß
109
608

250
t73
57

.179
660

604
788
375
5S1
358

795
416
672
814
697

705
425
154
151
q45

705
935
393
871
903

2 104
4 019
1 910

15 544
23 677

2
2
3
7

15

99
!E
97
98
98

527
1 449
1 359

21 %7
31 286

o2
92
g1
94
94

247 95!188 A7869 9S
3 432 96
4 955 96

94,5
91,2
90, 0
97, 1
95,5

1 8652 443
2 520

{8 057
54 685

8 912I 967
8 563

51 893
78 335

2
2

56,1
22,3
11 rB
50,0
47,2

n'-:

34,6
31,3

36,1
58,0
14,0
35,9
35,5

sr9
flB,4
s15
99,2
98,9

8t'
133
22

2 2032 447

505
865
742
785
294

,5
,5
,1
,5
,7

0
2
2
0
0

0r6
0r5
212
0r1
O'4

5r4
6'8
715
5r1
5r3

0
4
5
5
3

0
7
3
2
5

3
1
2
0
0

2
4
4
1
1

0
2
s
4
7

2
1
U
0
0

5I
5
6
6

2
4
2
3
3

2,2
216
2,1
1,0
1,3

0,3
7'2
0r8
0r7
0,7

:
0,1
0rl

0r5
1r0
1r3
017
0r7

1,8
10,9
012
1'8
212

5r8
6,0
6'3
617
6'6

2,7
4,1
5,0
7,7

2,3
3'0
213
2,2
213

3,1
6,2
4,7
2,5
3,6

- 10 MILL.
10 }TILL. I,I\D I,fHR

ZUS$HEN

2 I{ILL.
5I{ILL.

2 Vt[
5MI

LL.
LL.

2 I.IILL. -5 ttILL. -
10 I,IILL. IJID

2 ilILL
5 IT1ILL

10 MILL

7

1
sI2

3

353
556

78
550
637

777
308
386
377
782

s63
094
572
359
988

633
a72
996
s91
432

9§!,3
95,9

100
96,7
96,8

91,2
92,3
s1 ;3
93, 1
92,9

Lr0
0r5
0r8

0
4

0,
0,

51 57 Gh.m.Altmaterial u.
Reststoff€n

I.EHR
ZUSAI'I'€N

UND I.GHR
ZUSAI.tfN

1
10
13

51 5 6h.n.Rohstf. rHalh{aren,Altfiaterial u. Reststf .

tJf\D I.EHR
zuSAI,IGN

5L'61 ßh.ir.k5t*zelEn6chinen

2 HILL.
5 }IILL.

10 MILL.

8
3
2
s

18

2 MILL.
5 i{ILL.

10 illLL.

2 r.rlLL.
5 }IILL.

10 MILL.

0r4
0r5

5 625
11 875
15 535

333 104§7 2ß

?5 755
32 079
34 905

261 304
354 042

I{ILL
].IILL
I.IILL

2
5

10

ll 31,96 30,47 ßr84 1lil,02 4L,8

O'2
0,1
0r1
0,1
0r1

0,
0,
0,
0,

0r3
0'3
0'1
012
012

51 6 Großhanc,el lllit

lll!L.
lllLL.
HILL.

2
5

10

2I{ILL.
5 I{ILL.

10 MILL.

2 MILL.
2 MILL. -' 5 MILL.
5 MILL. - 10 MILL.

10 HILL. I,JI\D I.IEHR

7
2
1
1

l5

2 t,,IILL.2I{ILL.- 5MILL.
5I,IILL. - 10 HILL.

1
1
4
7

53,5
22,7
16, 4
33, 1
30,6

l6
11
34
l5
15

24,9
22,9
14,8
37,3
3213

10
7
6

?o
15

27 rgt7,3
l817
?4,q
2S,Z

4
0
7
7
8

LND l€HR
aJsAntN

51 52 6h.m.Baunaschin€n

2 MILL.2I{ILL.- 5I,!ILL.
5 lilILL. - 10 I{ILL.

10 HILL. tÄD iCHR
zuSAt't{EN

51 6{ Gh.m.B0mlr}asch.usn(oh.I8rd{.f,tasch. )

18,5
612

13,8
32,3
29,4

3
7
0
1
8

2

4

7I10
14

159
s35
4q7
163
304

8
7
5
1
5

0r5
0r0
0'0

51 65 Gh.n. sonst. l,lasch. usr{
( oh. Lanö{. )

ZUS$!{EN

51 66 Gh,m.lamh.Maschinsn u.
GerätEn

51 6

2 [.1ILL.2MILL.- SI.IILL.
5 MILL. - 10 I.{ILL.

10 I{ILL. UND T€HR, ZUSAI.!,!EN

Gh. n. f{aschinen,
AusrustungEn u. Zubehör

10 I.,IILL, tJÄD I{EHR
ZUSAITEN

1)KLASSIFIIqTI(N O€R I.IIRTSCHAFTSA,{EIGE, AUSGABE 1S93.-2)ERLOESE AUS EIGEN- UND FREPTDGESCHAEFT.-
3)PRWISIO\EN U. KOSTETWEROUETUIIGEN FUER VERMITTELIE T,üRENUHSAETZE.-4)EINSCHL. AUFI,IENDUiIGEN FUER VERGEBENE LOHMRBEiTEN5) Die effeklive Anzahl der Großhandelsunlemehmen kann die hier ilachgewiesene Anzahl überslergen, da rnt Rahmen der Jahreserheburrg nicht alle

Großhandelsunlernehmen erfaßt vJerden. sondern nur die. deren aus Großhandel übenvregl. Eine Unlergrfassung isl darüber hrnaus

a
1

12 835
75 022t0 444
40 094
78 395

4?8
515
772
431
596

2 742
4 97247ß

29 582
42 042

5 444 95s 748 93I 7S6 94
93 755 95

118 753 96

26 098
37 445
2S 880

115 330
798 752

95
95
96
97
96

518 94
1 3gll 88I 143 93
5 100 93
8 155 92

4
5
6
2
86

2
4
3
8

18

0
3I
1
2

0
0
0

0

7
3
3
6

2
2
2
1
I

0
0
0
0
0

0
0
5
6
1

5
2
2
3
5

2
4
3
2
2

Werlschöpfung
auszuschließenwegen unzurerchender lnformatronen über l'bugrüildrrngen nrchl
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l,l48El!,-I{IEEryEINSATZ, ROTIERTRAG StllIE ERUTTOL0HN- Ui\D GEhALTSUT'€ IM GRCSSHAIDEL t9s7
I,X\O U'.,ISATZGROESSENKLASSEN

IIATERIAL- UND
I{AREI{BESIAND

I ROHERTRAG BRUTTOLOHN- IJIS
GEHALISUF,IE

AI{TEIL
Atl
ROH-
ERTRAG

GESAI,III€RI
DER GEGEN
PRWISIü!
VER-
MITTELTEN
t,.lAREN

I{AREN-
EItSAt'lG

{) JAHRES- TZINSA
I,.IAREN-

!
! ATITE I L
!Ar.t
! UI4SATZ

I,.II RTSCHAFTSANEIG

lfiSATZ

VO{...BIS UNTER...OT,t

I{J}TGR
DER
KLAS-
SIFI-AIIFAIs EIIOE

INS-
GESA'.IT

INS-
GESAI.,IT t(ATINS-

GESAI{T
il
1)

MILL. DI.I !PROzENT ! I{ILL.DI.l !PROZENT

Gh. m. cheilischen
ErzeWnissEn

2 I{ILL
2 HILL. -5 r,,rILL. -

10 i,rILL. thD
ZUSAI,tfN

Gh.n.sonst.Halh,.arsn 51 56

2 ttlLL.
2MILL. - 5I,IILL.
5 MILL. - 10 I,IILL.

IO [.1ILL. IJIID I.IEHR
zus§n4€N

Gh.n.Altfiaterial u.
Reststoff€n

5r 57

IJND I{EHR
2USAIT1EN

Gh.n. Rohstf .,Halb{aren,AltiEterial u. Reststf .
51 5

51 55

51 64

51 55

51 56

Gh. m. Etiromasch. usr{
(oh. I6nd{.ttasch. )

5 r.,rILL.
10 r,rltL.
rEHR

2 r.rILL.- 5 i{ILL.- 10 tlILL.
UND I,EHR

zusAr,!€N

2 MILL.
- 5 HILL.
- 10 MILL.
UND T.IEHR

ZUSAIIIEN

2 HILL,
5 r,rlLL.

10 HILL,

5
4
4
2
1

4
4
5
3
1

24,3
ß12
2?,q
26,3
25,5

60
99

184
1186
8ß

740 37,0
1 408 40,81861 38,2

16 174 32,?
20 184 33,7

I
3
4

49
59

578 3 627r 091 8 419
2 082 tL 767

19 701 283 589
23 452 307 402

3 605
8 1ß5

t7 771
285 2A
309 053

661
299
404

13 366
74 730

25 37,574 !18,855 {1,1740 Q,?8911 A,t

2 MILL.
5 MILL.

10 MILL.

ß2 116,5449 53,2474 56,1
3 885 39,4
5 101 41,9

I
72

737 1 037222 1 60016S 1 673
3 962 38 201
4 491 42 517

40,2
41,5
43,0
39,4
40r3

342
723
619
822
5,46

2
4

4
0
4
6
5

44 22196 40109 33
7 229 30
7 577 3l

M520 11844198 27t32 30

45 33153 43726 48440 45770 44

342
025
882
135
423

7ß 41
1 464 q4
1 390 47
a 271 40

11 912 41

1 895
3 283
2 937

20 655
2A 770

3 550
6 1t65
6 858

73 110
89 983

585
1 289
7 277

10 440
13 525

37rs
33,4
24,0
14,5
76,2

29,7
3L,2
118,1
16,4
17,9

llsl
40
59
77
23

35
29
29
74
16

32,5
36,9
25,9
24rs
26,1

42,0
35,8
30, 1
24,2
2516

37 r7
34,5
!ß,5
20,5
22,3

34,7
35,0
30,3
24,2
25,9

26,2
26,5
22,8
18, S
27 12

311,8
33,7
30, 0
22,0
24,?

1Sts
§t4
326
067
073

27
4L
11

360
1ß9

2ß
:t51
673
81ß
118

9Sl8
456
888
515
8:t5

93
1:E2ß
840
295

s
192
134
733
126

628
444
848
855
175

951
741
440
76?
294

136
370
267
965
731

4
5

1
2

326
965I 0*t

23 889
26 213

I
2

53
91
11

843
008

257
515

37
119
t26I 863

2 744

7
74
6

391
418

77
20

508
477
017

r94
232
644
592
651

92
344
313
430
178

2
3

5
6

37
63
96

s44
6110

15
92
74

593
774

193
239
617
577
626

92
333
327
296
048

321
642
5833 417q 952

61
270
277
9{5
548

34
113
I lll

1 555
1 925

60c
1 073
2

18
27 774

ll6chjnen, A6ruestungBn und ZubEhoEr

3
6

3ß
971I 044

24 067
26 411

51
g1
111

1 968
2 l:E

5
20s

7q
996
279

:
ß3
263

1

54
56

2I{ILL.- 5 r,lILL.- 10 HILL.
},,IILL.
I.TILL.
}IILL.

2
5

10

2I{ILL.
5 I,,IILL.

10 r,rILL,

2
5
0
1
5

5I
3I
3

1
e1

1168I g:tg
l0 179

8
1{

3
265
29r

l5
18

532
(l53
017

079
024

38
55

L22
458
674

15
103
60

730
907

140
243
raz
689
ß4

32t
585
573
429
907

bb
263
257
892
472

3
4

260
518
445
s57
179

I
10

6h.,8.tl€rtzeugnaschinen 51 61

2 !,IILL.
5 }TILL.

10 r,rILL
I I.EHR
ZJSAP{EX

Gh. m. B6umaschinen 51.62

2 I,IILL.
- 5 MILL.
- l0 rlILL.
I'!D I,EHR

ZUSA'IIEN

2l.lILL. -
5 MILL. -

10 I.IILL. LT\D

41 43,558 Q,9105 ß,4350 41,6553 Q,71
2
3

5
6

1 790
3 288
3 315

?2 409
30 802

LT|
l1
11
80

280

2
3

53
59

6I
79

6{t8
734

165
s42
267
027
901

35
61
43

725
264

383
517
405
952
?57

2
4

2 HILL.
5 I,IILL.

10 i,,rILL.I
2

3
s

1 034
1 579
1 659

38 497
42 783

1

4
6

Gh. n. sonst. Masch. usr{
(oh.Lancb{. )

2 r,rILL.
2MILL. - 5I,IILL,
5 MILL. - 10 I.IILL.

IO MILL. Ut{O tfHR
ZUSAI,IGN

Gh.m. landH,H8schinsn u.
Geräten

1
1
7

11

1 791
3 237
3 305

22 420
30 7118

2
2

IJND I,EHR
ZUSA}TEN

UND

M
1.1

H

MILL.
MILL.
MILL.

ILL
ILL
ILL

2
5

10

2
5
.0

6
6
3
0
q

1

4
61

377
032
902
188
499

s40
504

Gh. m. Maschinen,
Ausrüstungen u. Zubehör

2 trtILL.
5 MILL.

10 MILL
MEHR

6 851
73 286g0 181 zuSA!üEN

51 6

-29 -
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10 290
13 351

1

1
1
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1.2 UNTERNEHMEN, BESCHAEFTIGTE, UMSATZ, GESAI,,ITI,IERT DER GESEN PROVISIü{ VERHITTELTEN
MCH I.IIRTSCHAFTSANE I6EN

Ui4SATZ (DAVO! AUS)

MJII.IER
DER

I,.II RTSCHAFTSANE IG

UMSATZ

V(N... BIS UNTER... DII.I

UNTER-
NEHMEN

BESCHAEFT16TE

Ail 31.12.1997

CROSSHAI{DEL !_ ! EINZEL-! IHANDELZU- IDARUNTER !
SAt{- ! STRECKEN-!
MEN !GESCHAEFT!!!

HAN.
DELS-
VER-
MITT-
LUtS

AND.
TAE-
TIG-
KEI-
TEN

KLAS-
SIF I-
KATIfl

INS-
6ESAr.rT

2\1)
3)

AI{ZAHL ! MILL. Oil ! PROZENT

51 7

51 7 Sonst.Großhandel
0I
1
1
1

0

0
0
0

4
4
q
4
6

25
23
22
30
29

28 q52
49 537
63 534

021 115
162 639

732 424
737 287
732 437
921 649
323 8011

40 723
15 184I 883
13 697
78 458

,s
,1
,3
,2a

,0
,3a
,8
,8

,0
,3
,2
,8
,9

'1
,2
,3
,3

0r2
O'2
0'1
0'1
0r1

21431,?
17,6
23,6

1r5
2,7
7,7
7,0

96
97
96
91
91

27 276 95,3
47 134 94,5
60 263 95,0

958 422 95,7
093 435 95,6

127 639
130 1t21
125 571
866 500
250 131

39 097t4 444I 427
13 004
74 970

2 MILL. -
5 i1ILL. -

10 MILL. UND

659
885

7 245
77 950
80 73S

2 960
2 022
2 590

75 668
a3 240

932
256
160
307
555

- 10 rlILL.
Ut\E I{EHR

zuSAlnGN

2 Vtl
5MI

LL.
LL.

2 MILL.
5 MILL.

10 MILL.

2 ttILL.
5 r.rILL.

10 i.1ILL.
I I{EHR
ZUSAI'I.IEN

2 HILL
5 I.4ILL

10 r,,tILL ?6,1
26, 01

51 Großhandel (oh.Kfz)

1
1
1
0
0

2
2
1
1
1

0
0
0
0
0

1
1
1
0
0

7I
2
0
2

4
1
8
4
5

I
3
2
5
5

3
s
3
3
3

2
4
4
3
3

25,8
24,2
22,5
31, 1
30,2

I MEHR
ZUSAI.I.IEN

95,0
94,3
94,5
95,5
95,4

Insgesart

2 MILL. -
5 MILL. -

10 üILL. LJtrD

!)TUS§IFIIqTI(nl DER I{IRTSCH4FTSANEIGE, AUSGABE 19§13.-2)ERLOESE AUS EI6EN- UIIO FREI'.IDGESCHAEFT,-3)PRwIsIo\EN u. K0STEiWERGUETUTSEN FUER vEm{IrrELre mnEmlrSrrr2E.-q)EiiiscüL: ruFuErrrouruoerrr FüER vERGEBENE LoHMRBEITEN.5) Dre effektive Anzahl der Großhandelsunternehmen kann die hrer nachgewiesene Anzahl ubersteigen, da im Rahmen ,Jer Jahreserhfiun! nicht alle
Großhandelsunlernehmen etfaßl werden, sondern nur die, deren \ryerlschöpfung aus GroßhandeiübeMiegt. Eine Untererfassung ist dar-uber hinaus
wegen unzureichender lnlormalionen Liber Neugr(]ndungen nrchl auszuschließen.
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MREN' MRENEINSATZ, RGiERTRAG SII,{IE BRUTTOLOHN- UND GEHALTSUT{TIE IM GROSSHANDEL 19S7
UND UMSATZGROESSENKLASSEN

! T"IATERIAL- UNO! I{ARENBESTAiID

JAHRES-

ENDE

RSIERTRAG ERUTTOLOHN- UNO
GEHALTSUIilE

ANTE
Al{
ROH-

GESAMII..IERT
DER GEGEN
PROVISIft
VER-
MITTELTEN
hlAREN

I{AREN-
EII{GAIS rzEINSA'

I"IAREN- ANTEIL
AH
ur,,rsATz
INS-
GESAI{T

I,,IIRTSCHAFTSZI.IE IG

I,OlSATZ

vo{...BIS Lf{TER...oil

NIJI.I.IER
DER
KLAS-
SIF I-q INS-

SA,'tT
INS-
GEAIIFAAIG GESAHT KATI ü!

1)ERTRAG

l.1ILL. Dl.t !PROZENT ! MILL.DI,I !PROZENT!

51 7Sonst. Großhandsl

Sonstiger Grosshandel

2 8!'8
2 777
1 607

1B
51

2 MILL.
5 I,IILL.2 MILL. -

5 MILL, -
10 ttlLt. tNo

78 311,378 27,6737 €,1108 55,0400 53,6

2 MILL. -5 MILL. -
10 MILL, IJND

2 I{ILL
5 I'IILL

10 MILL
2 i4ILL. -
5 r,,rILL. -

10 MILL. IJIW

3 380
3 402I 541

57 1191
73 2r4

3III
5

34
31
22
11
72

32
28
28
15
L7

226433
602
s6l

58 671
70 668

116
83

127
5 002
5 259

a 725
13 550

.15 715
150 337
188 327

3 091t 18 1l9t
4 S34 33 584
6 089 414 548

65 853 808 485
79 96S 905 108

18 335
33 685
44 560

811 809
s08 389

976
197

57
6l

135
702
955

3 247
4 432
5 076

62 574
76 669

3 1l:l8
5 190
6 503

70 166
a5 297

422
625
s53

68 971
70 977

5l
31

7t 702
11 785

10 MILL.
I I.EHR
ZUSAI.I€N

Großhandel (oh,Kfz) 51

2 HILL.
5 HILL.

10 t,rILL.
I ['{EHR
ZUSAI,I'IEN

IftsgEsart

243
244I 278to 072

4
s

37 14
40,6
40,0
36,0
36,8

37,5
40,9
40,0
35,7
36,5

3 267
5 502
6 28§t

511 194
69 252

1
7
1
7
2

37,7
28,6
25,8
15,8
L7 13

I 017
14 180
16 369

161 070
200 635

3 269 19 1135
5 268 35 358
6 505 47 165

73 492 860 045
88 734 962 0011

19 263
35 435
47 767

863 555
965 {121

3 125
? 792
1 665ß 237

53 812
I ttHR
ZUSAI,I,IEN
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1.3 UNTERNEHMEN, EESCIIAEFTI6TE, UMSATZ, GESAI.ITIffiRT DER GEGEN PRWISIII{ VERI.IITTELTEN
MCH T.IIRTSCHAFTSZdEIGEN IND

UMSATZ (DAVIN AUS)

I
!
!
!
!
!

)r

6ROSSHAAIDELt{I RTSCHAFTSZ,{E IG

UNTERNEHMEN MIT ...
BIS ... BESCHAEFTIGTEN

NUI,I{ER
DER
KLAS-
SIFI-
I(AII(N

1)

A'{0.
TAE-
IIG-
KEI-
TEN

HÄN-
DE!_S-
VER-
MITT-
LUIS

3

EINZEL
HAIIDEL

UNTER-
NEHI{EN 5 )

BESCHAEFTIGTE

AI.,t 31.12.19S7

OARI,rlTERzu-INS-
GESAI.IT

2l
STRECKEN- !
OE SCHAEFT I

sAt,t-
t.1EN

AT{ZAHL ! MILL. DI{ ! PROZENT

Bundes

50 Kfz-Handel

1
3

2 077
814
990
617
498

x,3
474
532
254
056

541n).
,427
t€6
364

809
808
351

55
024

213
565
395
490
662

1l5o
s18
aL?
384lt4

189
501
661
323
953

205
331
?33
111
881

169
559
232
675
734

3

2

1

3

2
3
3
2
.1

2I
LI
2A

736
1 957
7 275

18 206
28 1lq

1
2
I

12

?77
159
511
211
158

3I
1

1 358
2 453
7 695

57 6S7
69 204

1 5043ß2
11 851
55 733
73 670

94,0 3494,2 4091,5 1592,2 1092,3 72

98,4 4S97,0 5595,8 4595,2 4396,3 44

0,3Lrl
,0;2
i0"5
O;5

47,1
1Sr0
30r5
19,0
6r'3

75,6
74,3
58,7
58,4
E5,O

9gr 4
98,8
93,8
97rSoon

,2tß
.39{

2 ?29335
6 .sEE

3 .415
.3 811677ß
3 606

1A 680

805
,935
63g
3A?
816

837
004
67ll
045
550

7A
39
47
23
SEl

26
47
28
24
27

79
57
34
22
26

'99,,7
§18,9
99;8
'sEr,1
99,3

oro
0,0
0r0
0,0

0r0

-
or,0

0r1
0ro
,0,1
0r0

0r3

0r3
0r1
0r1

0r0
0,2
014
0r0
0r1

5
4
3
5
6

4I
5
b

I
4
4
2I

7
8
6
0
4

8
2
1
7
0

2
2
b
3
t

I
8
0
6
7

5
8
7
s
n

5
5
6
5
5

o12
0'0

,4
,8
,6

3
5
7
6
5

0,0

0,{
o12

0,1
0,2
0,3
0,6
0,q

2
2
4
3

0
0
0
0
0

0
0
0

;
3
7
4

0,0
0,1
0,6
0,9
0,7

b
20

5
1S

UIID MEHR
ZUSAI.IGN

51 21 6h.m.Getreide,Saaten u.
Futtsnnitteln

1- 23- 56- 19
20 UND tfHR

AJSAIi,EN

51 22 Gh.n.Blunen u.P,flanzen

51 23 Bh.n.]ebEnden Tier€n

1- 23- 5
6

20
-19
LND IEHR
ZUSANGN

5t2 Gh. m. landv{. Grundstoffen
u,IEbenden TiEren

1- 23- 5

51 2 Großhandel mit

733
2 186
6 622

30 238
3S 780

1 255
1 742
5 4,46

16 608
25 051

s
7

13

1- :2
3- 55- 19

20 UND IEHR
zusAIl0€N

5 013
5 875

14 488
26 607
51 983

634
102
684
458
878

2
q
4
1
1

I
2
3
3
3

b
6
4
6
1

0
1
1
2
?

0
6
6
6
6

3
0
0
0
0

1r9
0,9
017
lr7
7,4

0
0
1
1

bI
8
3
4

0

0
0
0

8I
4
E
q

I
5
6
2
3

0
0
0
0
0

0r6
7r2
012
1nS
0.7

0"0
0r0
0r0
0r5
0.1

0r0
0r0
o;o

51 3 Großhandel nit

0,1

6
20

-19
I.hD I,IEHR
ZUSAI'GN

6- 1S
20 IX\D IGHR

aJsArttN

-19
I.hD I,IEHR
AJSAN,€N

0
0,
0,

68
65
118
42
s7

4 440
6 558

17 540
38 1184
67 0226

99,2
98,2
98,3
96,7
97 rq

51 3l Gh.m.0bst,Gerüss u
KartoffEln

1- 23- 5

51 32 Gh.m.Fl€isch,Fleisch-
HAren,G€f ]ligel u. Hild

6
20

57SI 697I 959
17 048
29 2442

431
1 438
6 765

16 352
24 9t37

1- 23- 5

223 99,4681 98,9
1 970 98,7

11 512 97,9
14 386 98,1

1 713
1 516
4 952

19 655
27 835

96,8
99,2
99,2
99,0
s9,0

98,0
99, 1
98, 7
97,4
97,9

98,1 58s3,8 Z?92,7 S96,6 t795,4 19

0r1

0,0
0r0
0r0

o,;
0,2
0r0
0r0

;
8
7

;
0

0
0

51 33 6h.m.Hilcherzeuon..Ei-
Ern,Sp€iseöl u.ä.Fötten

1- 23- 56- 19
20 [JI\D l.EllR

ZUSAT.TIEN

51 34 6h,m,Getränken

1- 23- 56- 19
20 Ur\D i!EHR

ZUSAI,TfN

1)KLASSIFIKATIÜ{ DER I,.IIRTSCHAFTSZ.IEIOE, AUSGABE 1933.-2)ERLOESE AUS EIGEN- UND FREMDGESCHAEFT.-
3)PRWISIIIIEN U. KOSTENVERGUETUIIGEN FUER VER?',IITTELTE MRENUHSAETZE.-4)EINSCHL. AUFI,.IENDUNGEN FUER VERGEBENE LOHMRBEITEN,
5) Die effektive Anzahl der Großhandelsunternehmen kann die hrer nachgewiesene Anzahl übersleigen, da im Rahmen der Jahreserhebung nrchl alle

Großhandelsunternehmen erfaßl werden, sondern nur die, deren Werlschöpfung aus Großhandel überwiegl Eine Untererfassung ist darüber hinaus
wegen unzurerchender lnformalionen über Neugründungen nicht auszuschließen

7 732
2 ?t0

11 368
36 028
52 5383
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I.IAREN, MRENEINSATZ, ROHERTRAG SII,{IE BRUTTOLOHN- UND GEHALTSUT.I,E II,,I GROSSHAADEL 1997
BE SCHAEFT IGTEI{GR(E SSENKLASSEN

! MTERIAL- UN)! I,{AREI!8ESTA'S

JAHRES-

Et{OE

ROHERTRAG BRUTTOLOTfiI- I,JI\D :
GEHALTSITI€ I

ANTEI
atr
ROH-
ERTRAG

GESAI.,IilERT
DEB GE6EN
PROVISIIN
VER-
I..II TTEL
TIAREN

TEN

I.IAREN-
EITTGAIS

4)
TZEINSA'

I.IAREN- AI!TE IL
Ar,1
iJHSATZ
INS-
GESAI4T

L

HI RTSCHAFTSZ,{E 16

I.hITERIEIfiEN MIT ....
8 I S. . . BESCHAEFTIGIEN

NUI'I1ER
DER
KLAS-
SIFI-
I(ATIIN

1)
AI{FAI\6

INS-
GESAI,,IT SAI.IT6E

INS-

MILL. Dt,I IPROZENT ! I..IILL.Oi,I !PROzENT

Kfz-Handel

Gh. n. Getreide, Saaten u,
Futterflitteln 51 21

ZUSAI,IGN

Gh.n.Blumen u,Pflanzen 5L 22

50

gebiet

land{irtschaf tl ichen Grunc,stof fen und lebenden Tiersn

-2-51
3
6

20

155
373

1 550
10 231
12 308

5
2I
8
2

7
7
1I
5

2Io
3
5

4
7
3
2I

19 t2113 30572 36
3 254 31
3 962 32

23953 20131 2796 64303 26

3
3
7
3
,7

l0,2
24,0
34, I
{0,5§rZ

42
140
543

L 422
2 2q7

1
3
6

4 027
5 974

15 558
34 981
60 840

19,6
42,3
26,4
37,4
35,5

3
28
73

4q7
551

20984 33414 34I 694 38
2 272 36

1
2III1

1

17,4
15,2
20,l
17,7
17,8

7 203
2 080
6 1{5

47 ß7
56 89s

105
425
§t86
250
765

47
7n
:BO

2 602
3 108

1
20
91

156
279

24
17
46
20

108

72
221
530

2 8src
3 713

1
3

8
39

207
356
604

0
10
52

322
384

58
98

385
259
800

720
368
853
287
624

50
133
315
322
420

2
20
8§'

t52ß

22
L7
39
22

100

73
205
523
593
394

1 1892 136I 278
47 A9
57 031

2
2

6$I S9gs 869
2e 22t
36 735

1
2
5

qoß
5Sm

15 655
35 274
60 958

218
19

654I 724
2 615

39
162ß
58

358

0
5

89
94

SE
24xn

105
1§{

2§
611

543
477
376

2t
727
6S5
837

4

14
327
338

50
14

314
56

434

1
722
715
99

937

19
I.€HR

zusAn€N
IJIID7

8
7I

1- 23- 56- 19
20 UNO I.EHR

7
22
34
40
37

15
42
42
39
39

7u
242
9110
25t

11
39

273
351
615

I

11,5
8r4

11,6
716
814

31,2
23,4
22,3
23Dg
23,8

712
6'5
8'24'l5rl

913
8r9

lo,7
9r1
9r5

8{
183
768
300
336

74
92

497
894
557

2ß
255
ß2
149
132

413
584§2
503
342

55
276
092
391
814

55
167
s20
326
1169

16
56

274
198
554

214
252
188
358
072

1
4
6

2
3

649
2 003
5 854

27 Sift
36 4{11

164
302
732
840
038

153
592
311
457
524

1
2
5

3
3
7
3

t7

376
27r
8115
0ß
518

207
615I 696

10 314
12 831

1- 23- 56- 19

16i:l
302
734
854
053

170
592
318
452
532

20 t f{D r,tEHR
ZUSAI,IGN

Gh.n.IebendEn Tiersn 51 23

1
3
6

z
5

19
20 UND I.,IEHR

ZUSAI.I4EN

6h.D.lErdx.GrundstoffEn 5l 2
u. lebsndsn Tiersn

l- 23- 56- 19
20 tmD rtHR

ZUSAI,lfN

Gh.n,obst,Geiüse u.
Kartoffeln

1- 23- 56- 19
20 LND IGHR

ZUSA',IfN

Gh. n. Fleisch, Flsisch-
v{aren,6ef lugel u.l.lild

1- 23- 55- 19
20 UND I.EHR

zuSAI'T.EN

Gh,m,l.tilcherzemn. .Ei-
ern, Speiseöl u. ä.FättEn

1- 23- 56- 19
20 UND I,EHR

ZUSAI.+iEN

6h.n. Getränken

5t 31

51 32

51 33

51 34

2
31.

7 12,053 22,71134 39,8887 37 )7391 36,5

I 16,747 28,0309 33,6888 38,2ß3 !16,1

1
2
3

9r5
16,3
11,0l{,0
13r0

8
b
6
2
s

2
7I
4
8

12rs
16,6
2q,0
22,2
21,6

t2
11
13
14
13

7I
13
10
10

2
3

11 52530 t42l*l I 8674:6 14 658560 6 470

522I 407
8 854

14 682
25 1t55

1
5

14
2r

l,lahnJngsnitteln, Getra€nksn und TabakNaren

13
44
96

411
564

6
43

186
367
602

0
14
45

322
381

64
t02
371
272
809

1I

378rß7
5 860

14 016
2t 52t

207
510

7 702
10 316
12 835

L q92
I 259
3 778

15 286
21 815

21
3
6

20

498
263
7611

5
19

UND IGHR
ZUSA}T.,EN

15 2972t a23

-33-



1.3 UNTERNEHMEN, BESCHAEFTIGTE, UMSATZ, GESAI.'ITI,.IERT OER GEGEN PRWISIII! VERHITTELTEN
t\iACH I{IRTSCHAFTSZI.IEIGEN UND

!
!

R!

SIF I-
KATIIN

IJI.,ISATZ (DAVü! AUS)

Nuttf I

DER
KLAS-

I.II RTSCHAFTSA,.EIG

IJNTERiIEHI.,IEN MIT ...
BIS... BESCHAEFTIGTEN

GROSSHANDEL !
HAI{- !
DELS- !
VER- !
MITT- !
LTAIG !

3) !

UNTER-
NEHI.IEN 5 )

BESCHAEFTIGTE

zu-
SAM-
I.,IEN

AI{D.
TAE-
TIG-
KEI-
TEN

EINZEL
HANDEL

INS-
GESAMT

2)

DARUNTER
STRECKEN-
GESCHAEFT

Ar,,r 31 , 12, 19S17

ANZAHL ! MILL. DI.l ! PROZENT

51 35

51 36

51 37

51 38

100,0
99,8
98,9
97 13
97,8

Gh. m. Tab8kr{aten

1- 23- 56- 19
20 UIIO MEHR

ZUSAIT€N

Gh.m.Zuck€r,Stißxaren u.
Backr{aren

1- 23- 56- 19
20 IJNO },IEHR

zuSA}I.,IEN

Gh.m. Kaffee, TEerKakao u.
GeHtlrzen

1- 23- 56- 19
20 WO I.,IEHR

ZUSAI,IGN

Gh. n. sonst.Nahrungs-nitteln

3
6

20

51 3 Gh. n.Nahrungsmitteln,
Getränken u,TabakH€ren

51 41 Gh.n.TsxtiliEn

1- 23- 56- l9
20 IJIID I.,IEHR

ZUSAI.I'IEN

51 39 Gh.'n.tlahrungsnittsln,Ge-
tränksn u.Tabakx.065

25
752
140
96

412

259
123

77
44

{96

67
24
7?
40

208

392
186
373
1S7
1118

185
276
409
208
078

231
770
008
076
085

332
231
304
133
000

815
913
175
3s6
859

204
232
583
735
758

3
17
27

2I
13

42
5119
479
905
s75

414
4ß
830
721
811

97
70

227u4
472

1
0
0
0

1
7
s

40 100886 95,1037 98,1130 84,8093 87 t2

9§1,6 5599,1 2798,t 1594,2 I98,3 14

99
97
96
98
98

2 609
2 508I 509

50 888
65 514

80,8
31,8

0r7
216
3'8

3
1

15
t2

;
5
1
6

;
7

0
1

0

0
0

o,o
0r0

,,
,4
,1
,2

5
6

1
8
s

593
512
335
832
273

93
11

7062

2,;
1,9

83
57
22
49
116

:
0
1
1

II
4
3I

0,0
0,4
0'1
0,1

0
2
4
7
6

8
3I
4I

:
4
2
3

-
4I
6

1
2
2

o,:

0,0

-
0r8

0,2

,
1
1
3

3
5
2
4
4

0,0
0r0
0'1
0,3
0,2

0r2
0,6
1,8
0,6
0,8

10 534
13 344

39,3

Q,?
61 ,8
57,6

61, 1
35,8
48,1

0,4

1r1
417
0r8
0r5
0r7

0rf
1r0
2,3
4r4
413

1r5
213
1r5
3r5
3'l

51 4

96,3
96,6

99rE
100

97rg

3
1
1
5
6

4
4
8
8
2

2
7
4I
4

6J6
653

4 27L
15 9115
21 551

3
19
23

s 424I 175
38 392

183 564
234 555

4 887
10 734
42 ?52

767 824
225 @7

953
1 654
5 6118

14 759
23 075

62
66

319
L 042
4 063

50 526
55 S50

98,5
95,9
s8,s
99,3
99,1

95'
98
97
95
96

98
97
97
95
s6

553
974
036
421
68{

1S9
759
631
080
670

77
25
32
72
16

14,1
16,4 0r0

68
38
31
20
23

,20

o,;
0,5
o'5
0'4

0'l
012
0,2
0'5
0'4

0r4
0'3
0r0
0r1

0
0
0

1- 2
5

1S

2
5

19

J2
-5

2
5

l9

3
0,8

0,1
0,1
0,2
0r0
0r0

I
3
6

20

1
3
6

20

1
3
6

20

1
3
6

20

LND }EHR
ZUSAI,[.IEN

t[\D I.fHR
ZUSAI'{EN

I.$D IGHR
AJSA}üEN

19
I I€HRulo

3
2
4
2

72

0
0
0
0
0

Großhandel mit

2
5

l9
§2
907

3 491
6 542Lt 402

1 336
3 390
7 394

1 841
4 762

17 399
57 557
81 559

0,
0,
0,

792 99572 99r 920 98
2 745 97
5 029 98

0
0
5I
2

4
5
4I
5

1
2
2
I
1

0
0
0
0
0

0
1
1
0
0

4
6
4
8
4

16
t6
31I
18

64, 1
30, q
77 r0
r7,8
20,0

0,8
0,9
0,6lr4
1r0

3
8
6I
0

0
n
1
0
1

,q
,6
,7
,4
,5

5t 42 6h.n.Bekleic,ung u.
Schuhsn

ZUSA''T,!EN

5l {3 6h.m.elektr,Haushelts-,
Rundf unk-, Fernsehgerätsn

2
2t ?30
33 350

I.hD I.fHR
ZUSM.,IEN

II
4

5)

1)(LASSIFIIqTIil DER I,{IRTSCHAFTSATIGE, AUSGABE 1993.-2)ERLOESE AUS EIGEN- Ut\D FREI.,IoGESCHAEFT.-3)PRWISIII\EN U. KOSTEI.IVERGUETTJNiEN FUER VERT.TITIELTE I,IARENI,{SAETA.-iIeiNscTII. AU-HEiDÜT$EN FüER VERGEBENE LOHMRBEITEN.
Die effehrve Anzahl der Großhandelsuntetnehmen kann die hier nachgewiesene Anzahl übersteigen, da im Rahmen der Jahreserhebung nicht alle
Großhandelsunlernehmen erfaßl welden, sondern nur die, deren Werlschöpfung aus Großhandel überwiegl. Eine Untererfassung ist daruber hinaus
wegen unzureichender lnformalionen über Neugründungen nicht auszuschließen.
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MREN, hIARENEINSATZ, ROHERTRAG Sü.IIE BRUTTOLOHN- tND GEHALTSUI.IIIE IM GROSSHAIIDEL 1997
BE SCIIAEFT IGTET{6ROE SSENKLASSEN

T,IATERIAL- WD
hIiARENBESTAND

ROHERTRA6 BRUTTOLOHN- U[.ID
GEHALTSUifiE6ESAI.,Ifl.IERT

DER CEGEN
PROVISI(N
VER-
MITTELTEN
t,.lAREN

I,{AREN-
EITSA[{6

4)
l"lAREN-
EINSATZ

AIITE IL
al,t
IJI.,ISATZ
INS-
GESAIT1T

INS-
GESAI.IT

I
! AAITE I L
! Ail
! RoH-
! ERTRAG
!

I,,IIRTSCHAFTSZ{E IG

UNTERNEIüGN I.,IIT .,..
BIS. . . BESCHAEFTIGTEN

I{JI.!ER
D€R

JAHRES- KLAS-
SIFI-
KATIüil

1)

INS-
A'{F'IIG ENDE 6ESAI.IT

r,,rILL.0r,l !PROzENT I MILL.DII !PROzENT

1-

51 !15

5l 4tl

57 42

Gh. m, TabakHaren

LNO }IEHR
ZUSAI.T,IEN

1
3
6

20

5
68

2351ß 818109 2 Ca7831 15 713989 19 404I

-2-5-19

1- 23- 56- 1S

0 6,714 201773 36,3410 29,0497 29,4

13 23,426 32,869 n,5365 20,7473 21,6

2 14,07 §,274 26,5595 31,6673 30,9

8 11,921 22,319{ 38,0880 39,010sl 37,8

4 16,0z7 24,7188 24,8859 40,2068 38,5

65 13,03L7 27,7807 :l:l,603? 36,5226 35,3

7 10,434 24,3155 30,0319 35,8515 31,8

22 14,7140 34,7375 29,8r58 29,8696 29,8

lll 14,6185 33,4022 40,2897 Q,O744 40,6

72ra
7r7
6'6
8'3
8'0

9r4
15,6
10, 0
18,5
16,5

11
t7
l6
l1
t2

12,3
14,6
18,6
11,5ll rg

11
74
l4
13
l3

2 1S€

2 198

340
3

277
734

1 353

3
116

103
907
059

6
t4
88

327
435

83
1

752
1160
6S

15
s3

183
9{6
186

I
44

187
706
944

198
351
472
716

200
1 416
1 68Sl

56
80

1

2
2

I
7

35
819
843
538
3311

537
434
105
s68
01t5

78I
5115
747
378

llsB
554
539
265

774
6r[)
985
184
993

3 9177 007

2
15
19

2
7

l1

2
8

11

2
55
58

o
0

17S
17S

10
11ß
?5

702
334

9;
524

60
676

a5
377
2N
24428

5
3

145
539
693

59
120
301
961
447

17
36

592
994
639

6h. m. Zuck8r, Suflnar€n u.
Backnaren

51 36

Gh.m.Kaffe€,TeE,Kakao u. 51 37
G€nilrzsn

ZUSAI,IGN

1- 23- 55- 19
20 UND I,EIIR

2
5

19
I.hD iGHR
ZUSAI.ItN

l- 23- 55- 19
20 urs i€HR

2
5

19

I
2q
26
32
2A

232
1 818
2 186

13
3

279
883
178

64tzt
510zfi
931

%
111
677
t?2
9115

503
145
372
758
779

72
742
517
891
822

148
405
260
842
695

1
2

2
2

7
7

1
5

24
31

538
432
103
014
085

81
8

427
650
166

2I
,1

2I
,1

48S
55325ß

17 185
20 7E3

5
16
92an

3§'4

81
1

270
557
908

19
44

197
025
285

20 UI\D I,EHR
zuSA}ffN

13,5
30,0
1o' 3
17,9
16,3

Gh.m.sonst.Nshrungs- 51 :B
mitteln

1- 23- 56- 19
20 LND ]GHR

aJsAlffN
Gh.m.llahrumsnitteln,Ge- 51 39
tränkEn u.TabakH.oas

6II
5
4

2
7I

3
6

20

Gh. n. l,lahrunqsrnltteln,
Getränken u: Tabakrar€n

5l 3

2
3

1II

7Lß44 6{8277 2 St54
2 9ß 54 9473272 *74

3 922
7 029

33 020
158 805
202 776

720
431
403
854
407

805tßo
4 !ts8l0 876

17 319

111
267
749

7 743
2 477

277
553

2 543
s 281

12 655

103
2t0
s86
153
ß2

20 62

33 213
159 103
203 240

lSE
324

1 606
8 010

10 1:15 ZUSAMf,N

4
0
0
5
5

4
2
7 I 577

G€braucirs- urd VErbrauchsguetern

Gh,m. Textilien
1- 2. 3- 56- 19

20 UID t€HR
ZUSA}IfN

Gh.n.Bsklsidum u.
Schuhen

l- 23- 56- 19
20 Lhro rfHR

ZUSAI.I,IEN

1
8I
5II

4

14
a2

362
595
053

20
82

35{
602
058

127
258
551
627
564

98
226
976
295
594

I

5
5

714
43r
410
447
N2

7*'

337
!l:}9
976
q75
728

2
1
6

41
52

1I
q

15,6
24,5
22,3
26,3
24,7

10rG
22,0
26,7
LA,2
19,3

1
3
5

1 259
4 485

10 997 1
217 530

2
3

I
2

6h.m.elektr.Haushalts-, 51 llEl
Rurdf unk-, Fernsehgeräten

1
3
5

20
I
3
5

2 33tI 955
6 956,{l 507

s2 859
IJI\D ].fHR
ZUSAIT€N

5
6

-35-
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1.3 U{TEFNEIü'IEN, BESCHAEFTIGTE, IJI.ISATZ, GESAI{TI.IERT DER GEGEN PROVISI(N VERI'IITTELTEN
t\lACH I,.IIRTSCHAFTSAE IGEN UID

MJI.IIER
D€R
KLAS-
SIFI-
IqTI(N

1)

t,,II RTSCHAFTSANE IG

LNTERNEHT4EN MIT ...
BIS ... BESCHAEFTIGTEN

IJMSATZ (OAVN AUS)

GR0SSHAtIoEL
UNTER-
NEHI.IEN 5

BESCHAEFTIGIE

Al'l 31.12,1SS7

AAID.
TAE-
TIG-
KEi-
TEN

HAN-
DELS-
VER-
MITT-
LIAß

3

DARIJNTER
STRECKEN-
6ESCHAEFT

il-
sAt+-
MEN

EINZEL-
HANOEL

INS-
GESAI,IT

2t

AAIZAHL ! ttILL. Dr't ! PROZENI

51 ll4 Gh.m,Haush.t.sren a.l&-tall, keraii. Erzgugn' usH

1- 23- 55- 19

q58
358n0
253
353

772
111
111
60

454

724
522
614
519
383

3n
503
515
173
619

7 042
5 869
6 29332ß

22 ß3

1

2

372
207
379
2L3
1S

362
637
622
517
138

437
170
497
543
547

39,{
837
332
893
455

474r s42
2 610

14 359
19 185

188
401
q02
614
505

1
4
5

98
96
98
97
97

2q9
947
179
329
704

55 97416 98453 972 444 97
3 377 97

I 841
2 862

14 359
60 234
79 2S5

?ß2
4 706

26 862
93 838

r27 698

96
96
oa
g7
96

855
1 388
6 234

37 098
45 575

2 031
3 289

14 014
80 895

L00 229

tß2
3 014

13 358
90 399

704 022

7
2I
4
5

2q,6
33, 1
2q,q
17;6
20,4

84,9
47 rO
56,5
3§1,1
q7 12

0,7
1,1
0,5
1r1
1r0

0r5
1'3
1,0
1'8
1r6

0r3
1r5
0r4
1r3
l12

,2
,6
,7
,s
.4

,6
,9
,8
.2,l

8
5
I
7I

0
2
0
0
0

:
0
0
0

,,1

20 I.hD I,EHR
aJsA!,tfN

Gh. n. kosmet. Erzeugn. u.
Körpsrpflegsnitteln

1- 23- 56- 13
20 t ro t€HR

zusAlt{EN

Gh.fi . dlarlnazeut. Erzeugn.
u. nBd. Hilfsnittsln

l- 22- q
6- 19

20 t,hD IiEHR
ZUSAII,IEN

Gh. n. sonst. Bebrauchs-il VerbrauchsgÜtern

1- 23- 56- 19
20 LND IEHR

ZUSAI.I{EN

Gh. m.GebrEuchs-u.
VerbrauchsgUtern

1
b
8

0
0
0

51 115

51 116

51 47

5l 4

0'1
0r3
Q12
0r1
0r1

0r1
o12
012
0'1
0,1

0,4

1

2
0
0

0,
0,
0,

1 074
2 342
7 202

52 063
62 681

I
4
6
7
7

3I
5
6

0,
1,
1,t,
1,

II
3
3
5

5
0
3
0
3

49,3
15r8

012
14r8
13,5

24,9
19r4
19, 1
812
9,4

25,9
33,7ß'8
24,2
25,3

62,4
86, 1
36,7
s5,2q4,8

39,0
29,7
25,4
11,8
7q17

,o
,2
,4

0r9
0r6

43
28
2L
16
l8

77
70
59
43
116

97,9
97,5
97,5
95,7$r9

9!l, o
97,9
97,5
98,0
97,9

9!1,2
94,3
91,6

99
98
98
s8
98

297
L 47?
3 324

4S 917
50 005

L 771
4 196

L2 077
50 4lsts
58 1182

0
0
0
0

;
0
0

3
2
2
1
s

11 840I 273
25 !t26
81 566

121 545

1I
1
2
2

0,2
0r6
1,0

8
4
5
0
1

0,9

,8
,8

Q12
,5
,8

6 721
11 755
34 060

t72 580
2X5 127

10 1115
22 557
a5 424

238 €r§ 427

-2-5-19
II{O I,EHR
ZUSÄIt€N

1
3
6

20

0
0

0
01

5f 5 Groflhandsl mit

o
3
2
2

3
1
1
8
6

0
5
6
6
6

1
3
4
3
E

0
0
0
0

0
0
0
0

0
0
0
0
0

0
0
0
0
0

0
0
1
0
0

51 51 Gh,m.festen Brennstoffen
u. l,linsralöIsrzeugnissEn

1- 23- 56- 19
20 tho iGHR

ZUS{T€N

51 52 Gh..,rl.Erzen,Eis€n,Stahl,
trE-l&t€l len u. Halbzgug

1- ?3- 56- 19
20 UND ME}IR

ZUSAl.l'lEN

51 53 6h.m.HoIz,Baustf.,Sani-
tärkerEllk u.Anstrichm.

?

693
955
841
854
3,{3

3
22
28

565
2 344
6 835

44 932
54 675

1 073
4 342

22 6ß
59 ?74
87 315

89,4
8S1,9

99
9S
99
98
99

0r8
5r7
8r1
.0,3
9r8

0,3
0r4
0r2
0,4
0,4

3,3
7,0
9,0
8,9
8,7

2,7
3r4
4,8
2,5
2r8

2
0
0
0
0

0
0
0
0
0

2
5
7II

I
3
5

20

I
3
6

20

2
5

19

0
3
0
0
0

0
0
0
0
0

1I
2
1I

96,5
92,2
90,4g0,5
90r7

LT\D IEHR
zuSAI}IEN

51 54 Gh.n.Bauelem.a.l,letall,
Inst.bedarf f.Gas usx

-2-5-19
LND MEHR
ZUSAI'IIEN

1

1

q

5I
0
2
2

0
0
0
0
0

7
3I
0
tr

1)KLASSIFII(ATI(N DER l{IRTSCHAFTSa,,EIGE, AUSGABE 1393.-2)ERLOESE AUS EI6Eru- UnD FREHDGESCHAEFT.-
3)PRWISIO{EN U. KOSTEIWERGUETIJIIGEN FUER VERI.TITTELTE MREMJI'ISAETZE.-4)EINSCHL, AUFI.IENDUhIGEN FUER VERGEEENE LOI.IMRBEITEN.
5) Die effektive Änzahl der Großhandelsunternehmen kann die hier nachgewiesene Anzahl ubersteigen, da im Rahmen der Jahreserhebung nicht alle

Großhandelsunlernehmen erfaßt werden, sondern nur die. deren Wertschopfung aus Großhandel überwiegt. Eine Untererfassung ist darüber hinaus
wegen unzureichender lnformalionen über Neugründungen nichl auszuschließen
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IAEEIIr_h4BENE.I!§4I?r_ROHERTRAG s$rIE BRUTT0L&|ilF IJND GEHALTSUT.T.TE rM GROSSHAT.IoEL 19e7
BESCHAEFT IGTETIGROE SSENKLASSEN

MTERIAL- I,ND
!.lAREI\tsESTAIW

ROHERTRAG BRUTToI0FT\F UND
GEItALTSUI,I.,IE t,IIRTSCHAFTSZ/,IE IG

I,JNTER'IEIT.IEN I4IT . .. .

8IS. . . BESCHAEFTIGTEN

!
!
!ru.trfR
! DER
KLAS-
SIFI-
I(ATIü{

t.IAREN-
EIISAI$

4)

l.lAREII-
EINSATZ

AAITE I L

!GESAI,IT

VER-
MITTEL'
l,.lAREN

JAHRES- At,l
uHsA'
INS-

AI{TE IL
AI.I
ROH-
ERTRAG

TEN INS- IZ INS-
6ESAMTAIWA'\ß EiD€ GESAMT

1)

MILL Dt{ !PROZENT ! I,,IILL.DI,t !PROZENT

6h.m.Haush,Har€n a.lte- 5l {4tall, ksrani. Erzgugn. usH

1- 23- 56- 19
20 Ut{o trGHR

zus$üEN

Gh.n.kosmet.Erzeugn.u. 5l 45KörpsrpflegeilittEln

4
2
5
8I

8774 27t02 32713 30897 29

47 r7
28,7
26,7
36,6
34,5

I
13
63

353
440

2OO 18,1422 30,1
3 244 !16,1

13 976 36,2
18 283 35,5

I
2
s

38
5l

5 619I 035
24 $6

134 019
173 639

5 58!l
8 9!'l

25 01ß
r34 364
173 986

I
39

198
559
804

lSt
155
4Xt4

3 0116
3 655

967
3 803

2L 449
50 621
76 840

104
27t
315
3r4
004

b
50

149
Kt7
6U

75
349
962
122
508

420
961
347
533
361

toz
731
094
551
,{88

2
3

3
t2
t7

145
675
864t
016
700

49
367
313
006
735

2r6
L22
363
795
4Nt6

4
5

II

1
2

35
4m

1 352
3 235
8 570

37 8655t L22

ß
1ß

t2?
757
959

I
37
80

205
3ß

10
50

115
750
92q

I
37
88

188
31{

27
58

329
166
580

344
4§t9
1180
05{
374

427
7 zto
3 9§B

t7 6&l
23 513

t2ß
111
387
535

40l:ß
887
156
2ta

95
22L
275
816
407

t?0
192
575
495
383

t62
674
875
023
735

1t!l
367
305
02s
7ß

4
5

i
l0

418
{:}0

13

326
55

3§F

I
159
68

1167
70E

311
84?
56{
016
ß2

ls
IlEHR

UIO I,EHR
ZUSAI.IGN

Gh,n. sonst. Gebrauchs-
.: VertrauchsgiJtern

1- 2

57 47

5
l9
, I.IEHR

AJSAI,IGN

Gh. m.Gebrauchs-u.
Verbrarchsgütem

5t{

Gh.rn.festen Br€nnstoffen 51 5l
u. l,lin€ralölerzeugnissen

l- 23- 56- rs

3
6

20

20 r.[\D i,EHR
ZUSAI,lfll

Gh. n. Erzen,Eis€n, Stahl,
l*-t{stal len u. Halbzeug

2
5

1- 2

.llBtaIl,
Gas usn

51 52

51 54

1-3-6- r

20 tI\D

2r
%
4Lßß

8
6I
2
8

10,9
11,9
32,3
58,8
118,6I ZUSAI.IfN

Gh.n.phEnn8zeut. Erzsugn. 51 {E
u.nd. Hilfsnitteln

2
5

1S

2
5

19

I
3
5

20 t,\D IIETIR
zus tttfN

I
3
6

20

25 33,393 26,5a0 43,7
3 086 38,0
3 623 38,1

' 96 22,8243 29,5I L47 3S,3
11 441 !l5,2

2
5

19
I,EHR

I -\3-6-
20 tT\D

9r6ßro
25,5
13rq
14,3

17 rG
?319
!6,9
ß12
34,9

17,4
37,t
37,9
Qr8
47,2

%18
23,7
28,9
18, 1
19,0

23,7
22,9
27,g
25,0
25,4

16,4
23,2
26,7
22,3
22,9

a
57

326
4 176
4 587

313
1164

1 441
5 410
7 628

217
1 721
2 35S

36 776
40 473

320
1S9
630
222
t72

1
3I

:18EI

1 16{l
2 86r

12 533
79 009
95 656

942
3 790

21 594
51 258
77 585

1 567
2 344

10 s04
1t8 497
63 312

656
st59

4 661
27 ß8
33 765

I
§l

4
s

ür'ro5
?

2
3

597
1 166
4 07L

18 011§t
23 8&t

Rohstof fen, tlalh{ar€n, A1ülatsri6l urd Reststof fen

44E
1 119I 591

1
1

tn
1 177
2 007
8 450

11 753

0
2A

23
142
794
143
742

105
292
ß2
877
752

118
4?

s26
031
647

87
155
7ß

11 503
12 591

1
8
,0

106
539
L78
653
475

274
505

1ß
187I 316

5 121
6 672

:t6
150
669
560
515

4
5

14,9
17 )7
24,2
19,9
20,4

22nß
26
26

189
414
575
753
931

9'8
72rq
512

14,6
72,0

7r0
5rl
5,6

L2,8
Lt,7

1
8
3
3
2

1 164
2 859

12 612
78 7§t5
sts 4131

1 568
2 356

10 887ß 276
53 087

sts
209I 292

5 038
6 634

II
11

110 666t78 974578 4 658
{l 63§1 27 345
5 504 33 644

l1
27

L32
802
772

15
723I 032

4 794
5 St54

4
5

a
I
3

Gh.m.Holz,Baustf.,Sani- 51 53
tärkeranik u.Anstrictm.

l- ?3- 55- 19

AJSAI'ifN

20 UT\D FIEHR
ZUSAI.I€N

3 q72
11 958
16 209

1
4I1

Gh. n. Esuelem. a
Inst.beclarf f.r

18, S
36,2
Q15
47,e

6
20

5
19

3

tAD I{EHR
ZJSII6I

4
5

5
5 ß,2

-37 -



1.3 UNTERNEHI.IEN, BESCHAEFTIGTE, UI''ISATz, GESAITITUERT DER GEOEN PROVISIü{ VERt'IITTELTEN
NACH I4I RTSCHAFTSZIiE IGEN IJND

UI',ISATZ (DAVil AUS)

MJIiIER!
DER
KLAS-
SIF I-
r(ATIqt

1)

t,lI RTSCHAFTSZ,{E 16

TJNTERNEHMEN MIT ...
BIS... BESCHAEFIIGTEN

UNTER-
NEHHEN 5)

EESCHAEFTIGTE
6ROSSHAt{DEL

MEN !GESCHAEFT
!

ANO.
TAE-
TIG-
KEI-
TEN

HAI!-
DELS-
VER-
MITT-
LtJIß

3

INS-
6ESAI{T

2\

2U- IDARUNTER
SAI.I- !STRECKEI$-

Ar'1 31. 12. 1397

ANZAHL ! MILL. DI.t I PROZENT

51 55

51 56 Gh.n.sonst.Halbnaren

2
5

19

Gh. m. chenischan
Erzeugnissen

1
3
6

20

504
430
688
230
452

125
3

67
60

255

627
532
343
279
720

820
810
928
674
233

ro2
t26
269
111
508

183
7S

217
r87
650

472
979
132
715
358

669
042
252
734
697

327qD
1t83
278
445

808
698
424
969
903

95,6
96,8

78rg
100

15r7
29,0
31,3

0,2_

0'9
4r0
2,8

0rl
0r3
0r7
012
0r4

1r6
3,2
4,t
5'8
5,3

5l 6

o,
30,6
9r3

32,8
29,4

27,t
32,5
15,11
15, I
15,8

52
48
416
47
47

99, 1
99,4
98,5
98,3
98, q

s9,8
100

98,7

822
L 572
8 104

20 784
31 285

753
578
916
430
677

148I
625

2 855
3 637

o
6I
1
2

0r1
0'4
0r4
0r8
0r7

o,;
0,1

0,6

0,4
0'2
0,3

-
0,3
0,3
0,2

0,3
0r2
017
017
017

0r3
1r6
0,6
0,6
0,'l

or2
2r7
4r0
3,9
3'6

1,62rl
3'0
215

0'2

0,1
0r2
0r2
0r1
0r1

017
7,7
2,O
1,1
r,3

1-3-6-:
20 UND

I.[{D I.,IEHR
ZUSAI.I.IEN

ZUSAI,IIEN

1
5

14
23

1
3
s

15

19
HEHR

51 57 Gh.n.Altmatsrial u
Reststoffen

1

2
5

2
5

2
3
5
3

18

99,3
99, 4
99,0
98,8
98,9

256
s

578
509
447

182
777
151
254
298

1
2

3
6 -1S

20 thD tfHR
ZJSAI.OIEN

772
984
497
529
?a2

ä
3
s
7

0

0
0

3I
3

53,6
52,2
60, 1
25,4
35,5

51 5 Gh.m. Rohstf. ,Halh{aren,AltmEtErial u. Reststf .

19
I'.IEHR

51 61 6h.n.r,lerkzEugmaschinen

1- 23- 5
l9

20 UND I,IEHR
ZUSAII{EN

51 52 Gh.n.Baunaschinen

1- 23- 56- 19
20 I,hD I,EHR

ZUSA',I€N

51 64 Gh.rn.Eunomasch,usx
(oh.lEnd{.l,lasch. )

1- 23- 56- 19
20 IJID I'IEHR

ZUSAI.IfN

51 65 6h.n.sonst.l,lasch,usH
(oh. Lanü{. )

1
3

2
5

5 19
20 UI\D I,IEHR

ZUSAI.IYIEN

55,4
54,4
52,4
37, g
41 ,8

6 281 98
13 893 95
68 409 95

278 65s 93
367 234 34

7 254
14 865
62 590

269 333
354 042

l-3-6-
20 UNO

AJSAI.i{EN

85 99236 98
1 518 953 117 96
4 955 96

193 9688 95
1 000 92
7 024 92
8 304 92

564
1 916
6 152

,q6 053
54 685

270 93,8 5651 93,9 2A
1 890 91,4 13
5 3q3 92,8 15
8 155 92,6 15

34, I
30,8
22,4
22,6
23,2

97,6
96, I
94,8
96,4
95, I

2ß7
5 845

22 934
87 503

118 753

1
5
5
7
2

7
7III

8
3
2
1
5

4
1
7
s
8

0,2 0, 1
0, 1 0,2
0, 1 0,40,1 0,50,1 0,5

GroßhandEl mit

747
507
632
662
988

2
4
7

2 2q3
4 376

13 685
58 031
78 335

1

4

,9 68,6
,8 9,1
,6 40,7
,4 26,3
,3 30,5

-
,3
,1
,1

,
6
7
3

1
0
1
I

o
0
0

8
5
3
3
5

0
a
I
0
0

:
3
0
0

3
3
3
2
2

0
0
3I

0
0
0

0
0
0

0
0
0

0
0
0
0
0

0r1

3,5
1,8
2,2

2,4
0,7
5,7
5,S
brb

3,2
?,2
3,1
1r8
2,0

0,1
2,0
214
2'4
2,3

2ß
316

2 ?56
7t 627
14 432

94
96
92
97
96

99
95
96
96
96

0
5
EI
5

2
1
q
1
I

1
2
2

6

3
3
4t

13

230
902
245
661
0s2

2 510
7 934

24 96Sq2 9A2
78 395

1
2

72
25
42

47,7
32,5
25,9
34,5
3213

51 66

sl 6

Gh.m. lardH.ttaschinen u.
Geräten

1- 23- 56- 19
20 UNO I.EHR

ZUSAI,IfN

6h. m.l.taschin€n,
Ausriistungen u. Zubshör

. 1- 2

500I 755
s 845

10 497
18 595

5 790
15 094
49 555

128 313
198 752

0
3
3
3
6

6
3
q
3
3

0
0
0
0

2
7
4
5I

3- 56- 19
20 UND I.,IEHR

ZUSAI'€N

1)XLASSIFII(ATIO{ DER T.IIRTSCHAFTSZ{EIGE, AUSGABE 1993.-2)ERLOESE AUS EIGEN- Ut{D FREMDGESCHAEFT.-
3)PRWISIü\EN U; KOSTE]WERGUETUISEN FUER VEtr,IITTELTE MREMXI1SAETZE.-4)EINSCHL. ruFwENoÜruae[ FÜER VERGEBEI'IE LoI$IARBEITEN.5) Die effektive Anzahl der Großhandelsunternehrnen kann dre hier nachgewiesene Anzahl übersleigen, da im Rahmen der Jahreserhebung nicht alle

Großhandelsuntemehmen erraßl werden, sondern nur die. deren Werlschöpfung aus Großhandel übemiegl. Eine Untererfassung ist dar-über hinaus
wegen unzureichender lnformationen über Neugründungen nichl auszuschließen.

-3t-

!!
! EINZEL- !
!HAI,IDEL !
!!
!!
!!
!!

1

1



tlAREN, ',{ARENEINSATZ' ROHERTRAG S0dIE BRUTT0L0HN-. UND GEIiALTSUI'!,IE Itl GROSSHANDEL 1997
BESCHAEFTIGTE]\EROESSENKLASSEN

ROHERTRA6I,IATERIAL- UNO
t{ARETIBESTAND

!
GESAI'IIUERT!
DER GEGEN

bIAREN

NUI'i,IER
DER
KLAS-
SIFI-
t(ATI(I{

1)

!
! AI{TE I L
!AM
! ROH-
! ERTRA6

ANTEIL
aH
ur,rsATz
INS-
GESAI'TT

TZEINSA'
MREN-

JAHRES-
!.IAREN-
EI[{GA'{G

4)

PRWISIO{
VER-
MITTELTEN UNTERT.IEII,€N I,IIT . .. .

BIS. . . BESCHAEFTIGTEN
GESA!,IT
INS-INS-

GESAI'ITEt{DEAI,,IFAtlG

r,,rILL.0f4 !PROZENT ! MILL.O{tI !PROZENT

5- 19
20 Ut\D I.EHR

ZUSAII,IEN

Gh.m.sonst.H6lh,{sren 51 56

Gh.m. chefiischen
ErzEugnisssn

1- 23- 5

I
3
6

2
5

-2-5-13

1- 2

51 55

51 57

51 62

51 511

5'4
18,9
35,1
32,0
31,1

7
7t

1ß{
064
577

1
3
5

16r3
23,9
15,3
16,0
L6,2

16,0
8'9

16,8
18,7
17,9

31,7
33,1
20,7n,5
23,5

14,1
16,0
13,I
L7,l
16,3

l8r 0
32rs
24,4
26,5
26,7

16,5
111,1ßr3
25,t
25,6

!8,7
21,4ßr5
21,7
22,3

23,8
27 ra
31,3
24,8
26,9

27,8
18,0
25,5
20,7
27,?

25,0
25,0
28,8
23,0
24,2

134
3752§
327
073

41
0

97
300
1l:l9

57re
652
173
1r8

2S 68867 1 197577 6 868
1 476 17 4161
2 144 ß 213

23
69

536
297
926

4
0

8126
291

5
16
62

934
017

L26
474
493
0&l
179

2
7

10

725
I

877
276
279

:
29

234
263

1
0

54
55

1 194
5 909

77 620ß 411

689

275

1
2

2 q,7
0 67,230 30,8100 !l!1,4t32 30,1

19
20 UND IEHR

ZUSN,üEN

Gh.m.Altm€terial u.
ReststoffEn

2L5
4

481
309
008

724
4t6

2 499
7 081

10 179

4
0

101
314
4t18

3

1
2

500| 417
2 135

l- 23- 5
6 l9

20 UND I.IEHR
ZUSAI.IEN

Gh.m.Rohstf.,Halh,{8rsn, 51 5Altnaterial u. Rsststf .

7r2
25,4
31,9
%rB
ß16

13
29
36*t
33

30
4l
41ß
42

4
60

204
557
829

L23
662
2S0
108
l81l

5
32

155
362
553

tt\D

722t7 118109 37761 1ß8S{ 42
I
2

69
159
142
290
661

161
52

707
259
178

41
307

1 390
2 AOA
4 545

II
72

3
6
.1

2
3

7
18
55

st6I 017

IJI\D I.EHR
ZUSAITfN

5 359
11 629
59 693

232 372
309 053

3J3
546

4 752
97?3

14 730

2
5

l9
I
3
b

20

I
3
6

20
3

16
20

888
2 224I 958

47 768
59 836

265 5 3S2622 11 669
3 ?67 59 453

r8 798 230 888
23 ß2 307 402

I
8
7
7
7

7
0II
1

s
4
q
I
s

298
661

3 528
77 29t
27 774

l,,laschinsn, Ausruestungen und Zubehoer

Gh.m.].{ertzEugriaschinsn 51 61

5
t9

I.EHR

3
b

20

I
4
2
7
7

15
77

376
827*5

32
36

293
765tß

202
410
569
994
175

293
805
&19
357
294

59
117
1183
072
731

I
2
3

3
?a

208
1t0l
640

15
4

181
574
?74

II

82
3111I 23S

3 300
4 962

94
76

303
076
548

?30
632
423
240
52s

2
10
13

3
24

228
418
674

26
4

181
695
907

38
198
459

3 55§l4ß4

85
326
20t
2S5
s07

89
74

n2
024
472

2ß
637
389
079
35r

2
10
13

6S
163
721
273
426

149
52

706
142
01§

355ß2
605
327
769

935
111
446
310
802

2ta
535
429
319
499

I
2
3

5
6

1
4

35
42

2
8

19
30

1
s
6

r833
1l 380

16 386
67 583
90 181

g;
148
39

240

I
4

54
5S

3
3

242
4,46
734

56
180
355
300
901

20I
90

74q
264

80
2ß
891
001
257

1
1
2

1
2
4

zuSAI.IGN

Gh.n. Baunaschinsn

1- 2
3
6

20 UnD l.EtlR
zusAlttil

Gh. m. Buron6ch. usv{(oh.lanÖ{.f6ch. }

5
19

l- 23- 56- r9

l- 23- 56- 19

20 UND IfHR
ZUSAI,IGN

6h. m. sonst.l{ssch. usl.{
( oh. LanÖ{. )

51 65

r$o i{EHR
ZUSAI,!fN

Gh.m.16rü{.i'l8schinsn u. 5f 66
GEräten

47 23202 49750 1t8
4 091 40
5 101 4t

36Et
1 506
4 5&l

36 059
42 stt

31
175
463

3 422
4 49r

14,0
38,1
36,2
44,2
110,3

s38
2 096I 40St

1St 305
30 748

5 8,745 38,1208 llil,o513 47,8770 44,5

2tl
534
407
2?7
423

106 l7,Z606 41,5
2 63q 39,9
8 565 Q,6

11 912 47,4

518
1 qel
6 602

20 08s
28 770

1
3
4

20 tI\D I.EHR
äsAmfN

Gh. n.l,,la6chlnEn,
Ausrüstungen u. Zubelür

1- 23- 56- 19
20 UND MEHR

ZUSA}CIEN

1
4
6

1 84Nl
1l 38rl

16 335
57 413
89 983

51 I

-39-
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1,3 UNTERN€HI,IEN, BESCHAEFTIGTE, UMSATZ, 6ESAI'ITI,{ERT DER 6E6EN PRI]VISI(N VERI|IITTELTEN
MCH I{IRTSCHAFTSZT.IEIGEN UI\IO

UI.ISATZ (DAVN AUS)

Nt[ifR
DER

I,.IIRTSCHAFTSZ{E IG

UNTERI{EHI,IEN MIT .. .
BIS ... BESCHAEFTIGTEN

6ROSSHANOEL !
!
I
I
I
!lr

UNTER-
tuHt€N

BESCHAEFTIGTE EINZEL
HAND€L

HAN-
OELS-
VER-

AI{0.
TAE-
TI6-
KEI-
TEN

KLAS-
SIF I-
KATICN

5
INS-
GESAI.,IT

2l
zu-
SAI{-
t€N

OARUNTER
STRECKEN-
GESCHAEFT LUIS

MITT-

3
)!

!
!
!

Afi 31.12.1997

ANZAHL ! MILL. DI'I ! PROZENT

51 7

51 7 Sonst.Großhandel

,l
,3
,2
,3
,2

0,2
0,5
0r8
0,9
0r8

,0,2
o15

0
0
0
1
1

1I
0
5
0

0
0
2
7
7

2
3
7
0
b

1
1

0,
o,

59
42
37
25
29

318
3,5

27 r23
117 513

784 324
834 471
093 435

34 0§t1
71 1119

23? 7E4
907 q77

1 250 131

22 572
18 305
22 334
11 755
74 970

0r1
0r0
0r1
0r3
0'3

99,8 8498,8 1897,6 5390,9 2291,6 26

0
7
3
6
0

2
8
3
7
2

2 790
7 276
2 988

73 685
80 739

732n4
8115
369
240

28 1181qs 966
192 023
892 168
152 639

35 695
74 901

2{18 995
9611 210

1 323 801

23 6118
19 120
23 324
72 372
78 4168

457
5S5m

1- 2
2
2

77
83

5
19

I,EHR
zusalr'EN

Großhandel (oh,Kfz)

UID

3
6

20 317
1 655

51

,0
,I
,5

0'1
0'1
0r1ort9r!

1,
2,
2,

1,,
2,
2,
4,
3,

98,7
97"2
s6,6
95,2
95,6

60,3tPrB
38,2
26,7
3A12

6- 19
20 UND I.IEHR

ZUSAI.IfN

1- 23- 5

1- 23- 5

Insgesilt
98,
97,

4
1

96,11
95, 0
95,4

0r1
0rl
0,1

0r8
0r9
0;9

6- 19
20 I,hD I'EHR

ZUSAItfN

1)KLASSIFIKATI(N DER I.IIRTSCHAFTSZ,.IEIGE, AUSGABE 1993.-2)ERLOESE AUS EIGEI$- UTS FREI.OGESCHAEFT.-
3)PRWISIO\EN U. KOSTEWERGUETI.hIGEN FUER VERT.{ITTELTE IIARENI,fiSAETZE.-4)EINSCHL, AUFI.ENDUIIGEN FÜER VERGEEENE LoHMREEITEN.5) Dre effeKive Anzahl der Großhandelsunternehmen kann die hier nachgelviesene Anzahl übersleigen, da im Rahmen der Jahreserhebung nicht alle

Großhandelsunternehmen erfaßl werden, sondern nur die, deren Wertschopfung aus Großhandel oberwiegt. Eine Untererfassung isl daruber hinaus
wegen unzureichender lnformationen über Neugrundungen nicht auszuschließen.
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4AEEN|_I4BEtrINSAIZ, RIIIERTRAG Sü"IIE BRUTToLoHN- Ur\D GEHALTSUI,!,IE IM GR0SSHA DEL 19St7
BE SCHAEF T IGIEIGROESSENKLASSEIII

GESA'.III{ERT
DER 6EGEN
PROVISIO{
VER-
I.{ITTELTEN
l.lAREN

l.lAREN-
EIISAIIG

1l)

I,IATERIAL- UND
l"lARENBESTAID

JAHRES-

ENOE

BRUTTOL&IN- IJND
GEHALTSI,IT.IE l,,lI RISCHAFTSZIIE IG

IJNTERNEIi{EN IIIIT .. . .

BIS. , . BESCHAEFTIGTEN

I.IAREIF
EINSATZ

I{JII,ER
OER
KLAS-
SIFI-
KATIO.I

1)

INS- INS-
GESA!{T

ANTEIL
Ar{
ROH-
ERTRA6

AI.IFAM GESAI.IT

I.,IILL. Dil !PROZENT I I{ILL.DII !PROZENT

Sonstiger Grosshandel

51 7Sonst.orooharidel

1- 27
1I
4
6

l4 1585 30
1 564 3,110
3 737 110
5 400 53

81n3
1l59
2ß
072

I
10

2 709
99325ß

64 1ß6
70 568

114
94

176
4 874
5 259

tt2
115l5t
578
956

4
q

2 7rt
972

2 555
84 733
70 971

3l
2t

1{1
11 592
11 785

3 605
842s

32 386
143 928
taa 327

r 471 23 518
3 063 3S 084

72 573 151 962
62 861 590 543
79 96St 905 108

23 432
38 96S

152 55,0
69:1 43{
«)8 :m

I 256
2 47t

t2 s73
34 ß7
51 197

3 760
8 801

33 S15
15{ 15S
200 635

1 576 24 72L
3 q88 41 155

13 559 158 108
70 111 738 010
88 734 962 004

24 627
41 105

158 Ca2
740 62s5 1121

1 4181t
2 1ß9

L3 427
3A 272
53 812

2rg
22,2
15,4
L2,8
12,5

13,3
t?,7
l7,6
17,2
L7 12

13,2
L7 16
77,7
17,3
77,3

-5-19
I.hD I'EHR
ZUSA,.IGN

Großhandel (oh.Kfz) 51

3
b

20

l- 23- 56- 19

1- 23- 56- 19
20 UND t€HR

ZUSA'.T.IEN

3
2I
7I

15
31
40
36
36

15
31
40
38
:t6

550
2 633t3 222

52 847
69 ß2

2
13
56
73

570
745
794
105
2t4

1 554
3 179

11 St$
59 940
76 66S

I 67{l
3 547

12 81Nt
67 227ß 297

InsgEsait

20 UhD I.{EHR
ZUSAI'.IEN

2
2
7
4
5

-41 -
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1.4 UNTEBNEHMEN, BESCHAEFTIGTE, UI.ISATZ, GESAI.ITI{ERT DER GEGEN PROVISIO{ VERI'IITTELTEN
MCH I.IIRTSCHAFTSANEIGEN UND

OELS-
VER-
I,IITT-

3

HAI{-

LUTS

HA^IO€L

PROZENT

2U-
SAM-

5

!
!

NU['}!ER !0€R I
KLAS- !
SIFI- !
KATIo!!

1)!
!
!
!

UI.ISATZ (DAVIN AUS)

T,.IIRTSCHAFTSZIE IG

ART
DES GROSSHAADELS

LT,JTER-
I*HI.EN

BESCHAEFTIGTE
GROSSHAMEL !_- !EINZEI-

DARI ,ITER
STRECKEN-

MEN GESCHAEFT

AAID.
TAE-
TIG-
KEI-
TEN

INS-
GESA!47

2)
Ar{ 31. 12. 19f}7

ANäHL ! MILL. DI{ !

Bundes

50 Kfz-Handel

BIIU\ETSROSSHANDEL

AUSSEIÜIAÄDEL
EIIlFUHRHANDEL

ZUSAI'TN
AUSFUHRHAT{DEL
GLOEALHAADEL

AUS$MA'\D€L ZUSAI.IfN

BITÜ\ETSROSSTIAIÜEL
PR(DUKTI(NSVERBII\D. H.
KO{SI.r.{T I O!SVERBII!0. H.
ZUSAI.I{EN

AUSSETÜIAIOEL
EIiTUHRHAIWEL

PRODUKTIO{SVERB IT\D. H.
KO{S[X.,ITIO{SVERBIt\D. H.
ZUSAI'GN

AUSFUIIRHAT{DEL
GLOBALHAMEL

AUSSENHAAIDEL ZUSAI.!1EN
ARTEN ZUSAIIOIEN

6h.n. Rohstf .,Halb,{arsn,
Altnoterial u. Reststf .

B IIU\EAIGROSSHA^IDEL
PR(DUKTI ü{SVERB It{O. H,
KO!SI.[.4T I II{SVE RB II{0. H.
ZUS$}|EN

PRoDUKTIO\lSvERBINo,
KII{SIJI{TI${SVERBIND.
ZUSAI|!fiN

H
H

83
s5
s0

2t ?05
35 130
55 335

2
1
5

1
1
3

47 16
36,7
116,0

96, B
99,0
97r0

ß 437
8 039

56 475

78 420tu 675
227 0%

710
422
131

35
101
137
274

13
366
498

932
633
565

34
8u

116I
97

662

061
587
6,ß

216
53

270
tq2
24

1136
085

I 964
10 315
79 279

I 398
1 34927ß

:69
38

3 153
22 433

s2 097
27 548
69 685

155
2 3032 45,8
1 514

13
3 985

73 670

38 569
11 749
50 318

906
224I 134
3118
183

1 685
51 983

88 7115
132 32L
227 0§

? 267
817

3 078
1 344

193
4 627

2% 647

5
1
0

3
1
2

or0
0'0
0r1

11 ,8
5,3
7,6

13,0
3r8
712

2r7
0,1
0,3
0r5

0,4
6r0

,3
,1
t2

-
,2

,o
,1

0
0
0

a

0
0

,:
,3
,0
,1
t2
,1

3

1 014I 244
10 258
2 605

5
12 863
69 204

97,3
99rg
99,6
99,2

100
99,6
92,3

83,9
23rz
29rL
q5,1

32,5
72,6ARTEN ZUSAINGN

51 2 Gh.m.lanü{.Grurdstoffen
u.lebenden Tlsr€n

BII{\ET.IGROSSHAADEL
PR(DUKT IO!SVERBII!0. H.
Kü{SIJI,ITIO!SVERBII\D. H.
ZUSAITEN

AUS$IÜIAI{OEL
E II.IFUHRHAI{OEL

PRMUKTIüISVERBIhD. H.
K(nISUI,ITIOISVERB II\D. H.
ZUSA''}IEN

AUSFUHRHA'{DEL
6LOBALHAI{DEL

AUSSEMIAADEL ZUSAII{EN
ARTEN ZUSAI,T{EN

51 3 Gh.m.Nahrungsnitteln,
G€tränken u. Tabakr{aren

BIIWEISROSSHAADEL
PRODUKTIilSVERBIT!0. H.
KII{STJI,IT I O{SVE RB II\D. H.
ZUSAIT{EN

AUSSETSIAI{DEL
EINFUHRHAADEL

PR(DUKTI II{SVERB II{D. H.
K(NSUI,ITI INSVERB ItS. H.
AJSAI,I,EN

AUSFUHRTIAI{DEL
GLOBALHAADEL

AUSSEMA,\DEL zuSAI'ITN
ARTEN ZUSA''JIEN

51 4 Gh.n.Gebrauchs-u,
Verbrauchsgtitern

4

5

8
8
5

2
0
2

0
0
0

0
0
0

9
0

2
1
0

0,
0,
0,

0,

0,

2,
0,
0,

0r0
1'5

0r6
0,?
0r5

0r5
0r6

or3

0,2
0r7
0'0
0,3
0r6

,s
,8

,0
,6
,8
'i
,8
,8

0,2_

0,2
0,0
0,8
o'3
0,5

6

61,?

60r-:
t-7 rS
75,5
57,5
47,9

I 336
136I 172
792
243

10 5116
67 022

7I
2
8I
2
8

27 ra
14,7
18rg
29, 1
56,8
20,7
18,5

23 1S6
15 675
38 871
2 783
1 210

42 865
225 727

23 7A0
27 628
45 408
3 225

460
49 093

336 427

98,9 45,5100 25,798,9 45,199,9 20,999,1 55,599,3 38,S94,? 41,8

18 311
341

18 652
72 432
6 581

37 725
367 238

I 055
247I 296

4 166
1 233

14 695
354 042

100, 0
100

100,0
100

97 14
99,9
97,E

0r9

0r0

2rl
i
0
4

6
5I

97 r5
95,3$ro

99,0
100

99,2
99,3
99,9
99,3
96,2

96,8
98,5
gTrB

98,5
98,6
9a 'e99,5
,00,0
98,7
97rg

30
15
2t

62
3t
55
23
g0
54
23

1
0
0

I
sI

0,
0,
0,

7
2
3

1
4
3

0'8

72

0,3
0r3

0r0
0r2
0r0

0r1
012
0,2

0,1
0,1
0,1
0r1

0'l0'l

7 133
1 873I 006
2 691I 763

13 1150
234 555

4
7
5
3
0
5
1

o,?

0r3
0,0
0r0
0r2
3,1

0
0
0
0
0
0
1

0,1

0r3
5r3

145 525
141 808
287 334

2t
10
18

80 987
101 275
tgz 263

0
7
6

0
0I
0

42,3
El,5
42,7

I
8
3

0'6
0,5

I
0
0

6
2
5

0
0
r'l

1
0
0
0

0
0

51 5

15 194I 596
16 790

894
38

933sfr
85

1 443
18 233

306 q68
32 A79

339 347

257 242 93,
72 272 95,

329 514 93,

6'3
s,1
5r9

1
0I

0
0
0

AUSSENHAAIOEL
EINFUHRTIAÄDEL

PRODUKTITNSVEREIM). H
K$ISUI.IT I INSVE RB IND. H
zus$l4EN

AUSFUHRHAND€L
,GLOBALHAADEL
AUS$MiAIWE L ZUSAI,TTEN

ARTEN ZUSAITIIEN

!)(I-ASSIFIIqTI0{ DER I{IRTSCHAFTSZ,{EIGE, AUSGABE 19$r,-2)ERL0ESE AUS EIGEN- $lD FREI.OGESCHAEFT.-
3)PRwIsIo\EN u. KoSTEWERGUETIiEEN FUER VERilITTELTE HARENUHSAETzE.-i)eiNscHu. AUFHEmUNGaN FüER VERGEBENE LoHMRBEITEN.5) Die effektive Anzahl der Großhandelsunlernehmen kann die hier nachgewresene Anzahl übersteigen, da im Rahmen der Jahreserhebung nicht alle

Großhandelsuntemehmen erfaßt werden, sondern nur die, deren Werlschöpfung aus Großhandei oberwiql. Eine Untererlassung ist da;iber hinaus
wegen unzureichender lnformationen über Neugründungen nichl auszuschließen.

0

0
0
0
0
0
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MREN, MRENEINSATZ,,ROHERTRAG Sü{IE BRUTTOLI}iN- UT\lo GEHALISIJI.TIE III GROSSHANDEL 1997
ARTEN DES OROSSHAI{OELS

I'IATERIAL- UND
l.lAREI{EESTAAID

! ROHERTRAG BRUTTOL$iN- IJiID
6EHALTSUI,If l{IRTSCHAFTSZIIE IG

ART

DES GROSSTIAADELS

GESAI'ITI.IERT
DER GEGEN
PRWISI(N MJII,IER

DER
KLAS-
SIFI-
IqTI(N

1)

I{AREN-
EINGAIS fzINSA

l.lAREN-
E

AAITEIL
AH
WSATZ
INS-
GESAI'17

VER-
MITTELTEN
t.IAREN

1r)
JAHRES-

AI{FAAß ! ENDE
INS-
6ESA'.IT 6ESAI,,IT

INS-
AAITE IL
At,l
ROH-
ERTRAG

MILL. DI.I !PROZENT ! t'IILL.OI,I !PROZENT

gsbiet

2
1
3

1

2

380
257
627

oo7
060
067
3:19

4
410
031

16
29
115

1
8I
2

1l
57

641
670
311

3
3

300

304
615

1 126
l7

1 1113

2AD
3 869
6 686

204
1 553

761
180I

7 942
8 628

379

522
3 394

677
204
881
722
111I 115

9 677

I 456
270
304

2 030

2 803
3 7St9
6 602

2q4
1 700I 9114

218
1

2 153I 755

2 787
281

3 068

519I
520
107

77
645

3 713

672
267
873

4

16 3S5
29 311
415 705

s
5

10

4I
5

22,7
16,6
18,9

412
14,11
13,11
17 17
35,9
13, 1
17,8

9'5
15,7
10,11

3,42r7
317

16,gtl,4
5,0
9r5

15,2
13,2
13,9

8'9ll,3
9r4
9,9

-0'8
8'1

13,5

810
8186ß

43
331
374
304

2
680
308

591
%o
851

318
31

3,4lEt
133

,fft
531
342

5
3
6

I
5
4

2
3
5

5
6I

37,9
20,1
311,9

4 078 34
6 818 36

10 897 35

168 ß49 232t7 ß95 !1517 -115:l:l0 30tt 226 !t5

aß9
6 881

15 170

1 656
1 250
2 906

167
3§l

3 112
18 283

77I
1§t

43
27
34

25
14
1,{
26
18
16
32

35
38
!16

2L
{3
23
16
2A
22
:t5

092
58S
681

11
190
200
80

0
z3t
962

6,{4
{e5
129

68
l3
8l
Z3
l4

118
247

Kfz-Hand€I

BITWEMiROSSHAM)EL
PRODUKTI(NSVERBIIS. H.
KilSU,tTI (NSVERB II\D. H.
ZUSAI.!{EN

AUSSEIÜIATOEL
EIIfUHRTTAI\DEL

PRMUKTI(NSVEREIND. H.
K(NSUI,IT I O{SVERB IID. H.
ZUSAITTN

AUSFUHRHAI\DEL
6LOBALHA,\|DEL

50

AUS$NHAIIDEL ZUSAI.I4EN
ARTEN zuSAI.iIEN

Gh.m.landH.Grundstoffsn 51 2
u.Iebenden Tieren

8ItüETSROSSHAIÜEL
PRMUKT I II{SVERB It\D. H.
KO{SI.}ITIilSVERBIiID. H.
ZUSA}!€N

AUS$NHAIWEL
EI]üUHRHAADEL

PROOIJKTI$ISVERBIiD. H.
K(NSUMTI(NSVERBII\ID. H.
ZUSAI+IEN

AUSFUHRHANOEL
GLOEALHAI\DEL

1
12

971
7 913
8 884
2 302

4
11 189
s5 895

5

I 018
r05

9 t22
659
234

10 015
60 5110

66 508
123 903
190 411

6 1l§t9I 663
8 15224ß
1 778

12 356
202 776

6342tt
844
265
-15

1 095
31 779

6 5*t
1 656
a 249
2 427
1 735

12 47L
203 240

18 791
r1 392
30 183
2 303
1 093

3Et 579
173 639

3 316
2 560
5 877

109
175

6 152
23 513

78 772
11 llEtg
30 271
2 313I 107

33 692
173 986

115 655I 279
54 935

2 324
72

2 396
1 829

576
4 902

5S 836

740
008
7ß

416
40

I
3
2
6
5
3
7
2

2
J
2
9o
2
2

6
3
7
8
5
I
3

b
2
4I
7
5
5

681 ß,316 27,6696 29,1274 7!,7114 16,8I 024 20,9
20 784 33,?

2 3

44 020
5 79St

50 820

1

2

2

?

43 846
6 779

50 625

2t_

27
0

212
233
376

900
382a2

I 260 3836110 tza239 13

I 157
103

10 138
60 958 2

AUSSENHAIID€L zuSAI,T,EN
ARTEN AJSAI,TGN

Gh.m.l,l€hrungsmitteln, 51 3
Gstränken u. Tabaknsren

2
1
4

2 538'5
2 542

382
100

3 00472§

2
7

10

11
1

t2

I 612

1 612
249
146

2 007
14 730

825
538
363

517
605t2r
271

7
400
763

375
347
722

3
5
8

66 725
724 104
1S0 829

11 912
18 772
30 684

184
378
s62

60 533
79 527

140 060

60 701
79 593

t40 294

7 555I 7S6
17 351

3 397
5 579
8 976

77t
197
969
724
68

1 160
10 136

3
2
5

6
23

18
2

20 728

I 5.8{la| 726
656
34[l

2 724
23 452

n7
667
§t6{
119
190
273
883

486
242

BIIüEISROSSHAN)EL
PRIDUKTIINSVERBIlO. H.
Kü{SU]{TIilSVERBIiD. H.
äS§9E11

AUS$NHAÄDEL
EII§UHRIIAADEL

PR@UKTIilSVEREIIu). H.
KO{SWTIO{SVERBItS. H.
ZUSA}TGN

AUSFUHRTIAADEL
GLßALHAÄDEL

AUS$MAADEL ZUSAT,IGN
ARTEN zuSAIIGN

Gh.m.6ebrauchs-u. 5l 4
VerbrauchsgUtsrn

B Itü{El,lcR0SStlAIüEL
P ROOUKT I O{SVE RB II\D. H.
KOISUMI I II{SVERB II{), H.
zusAnfN

AUS$[üIAI{D€L
EITfUHRHÄI\DEL

PROOUKT I ilSVERB II\D. H.
KilSIJ}ITIÜISVEREIIIO. H.
zuSAl.l,l€N

AUSFUHRHAADEL
GLOBALHAI\IOEL

AUSSENHAIIDEL ZUSAI.I.IEN
ARTEN ZJSAII,EN

Gh.n.Rohstf.,Halharen, 51 5
AItnatErial u. Reststf .

BIUlEISROSSfIAI\DEL
PROOUKT I(NSVERBII\D. H.
K(NSI.[.4I I (NSVERBIIS. H.
ZUSAI.I,IEN

AUSSENHANDEL
EINFUHRHAT{DEL

PRODUKT I O{SVERB IND. H.

7 723I 887
17 511

211 585
62 992

274 579

15 987
259

16 256
r0 663
5 905

32 423

25,3
21,5
23,2

19,0
27 13
22,4
77,2
917

27,7
22,9

40
31
35

37n
33
34
33
33
35

20 ß4
27 749
42 203

4 4054ß3
8 688

1180
117I 285

51 1188

2t2 317
63 224

275 535

77
2

19

t7
t2
16

72
21
72
14
10
13
l6

7
8
7

296
883
150

15 254
271

16 525
11 049
5 944

33 518
309 053

7
1
8
6
3
0
3

KO{SUHTI O{SVEREIND.
ZUSAI.T1EN

AUSFUIIRHAAIOEL

H

2t ?78 307 402
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1.4 UNTERNEHTEN, BESCHAEFIIGTE, UMSATZ, GESAI'1}.IERT OER GEGEN PRWISIII{ VERfiITTELTEN
MCH T.IIRTSCHAFTSZTEI6EN I,ÄD

!
!

M,II,IER!
DER !
KLAS- !
SIFI- !
IqTIü{!

I{I RTSCHAFTS}.IE I6

ART
DES GROSSHAADELS

UNTER-
NEHMN

BESCHAEFTIGTE
GROSSHANDEL

!ZU- !DARIJNTER
SAI.I- !STRECKEN-
IIEN !GESCHAEFT

!

HAN-
DELS-
VER-
IIITT-
Lt,hE

3

EINäL'
HAADEL

AND.
TAE-
TIG-INS-

GESAI.IT
2l

KEI-
TEN

Ar{ 31.12. 1997

UMSATZ (DAVü{ AUS)

ANZAHL ! IiILL. Dr't ! PROZENI

51 6

51 7

5l

Gh.n.ilaschinen,
Ausrüsturqen u. Zubshör

BII$I€AIGROSSHAADEL
PROOUKTI(NSVERBINO. H.
K$ISUIIT I(NSVERBINO. H.
2USAT,IGN

AUSSEMANDEL
EINFUHRTIAI{OEL

PROOUKT I ü{SVERB II\D. H.
K(NSI.JI.ITIINSVERBIND. H.
zus ttf,N

AUSFUHRHAADEL
GLOBALHAIÜEL

AUS$MIAADEL ZUSAI+IEN
ARTEN ZUSA'IfN

Sonst. Großhandel

BIIüI€MROSSHAM)EL
P ROOU KTT&I§VEff BINO. H.
i(§ßrr{T.ItNsvERBlr{E. H.
AJSAIIGN

AUS§E,$|AIiDEL
EI!f,UHRHÄ{\O€L

tPRIf,ItJKTl üIISVERB IT\D. H.,KNSI'{TI NSVERB II\D. H.
ZUSA'TfN

; I.[SFUHRHA'OEL
GL']gALHANDEL

AUSSEISIAI\OE L . alSAltGN
ARTEN ZIJSÄN€N

Großhandel (oh.Kfz)

B III\EIGROSSIIA,\D€L
PR(DUKTIO{SVEREIID. H.
KO{STX{TI INSVERE It\D. H.
AJSAI''GN

AUS$I*IAIDEL
EITSUHRHAI\DEL

PROOUKT I OISVERB II\D. H.
KilSt.HT I NSVERB II\D. H.
ZUSAI.!f,N

AUSFUTTRHATu)€L
GL(EALHAAIDEL

AUSSEISIAADEL ZUSAIT€N
ARTEN zuSAI.IfN

IrEgesänt

94
97
95

97
s5
97
99
98
98
96

6t 726
32 917
94 643

t3s 264
45 28?

17S 551

10 123
2 885

13 008

3§'{
3S

434
415
{6

8S
13 S03

-o 77.4
33 217
80 3!11

835
309

78 050 38
19 076 S8
s7 126 98
27 63t 99
l4t 938 9§t

139 595 98
093 435 95

50 737
24 037
74 774
14 22537ß
92 724

250 131

50 892
26 340
77 ?32
15 73Sl
3 138

96 109I 323 801

47 784
23 8S6
71 5A{

3 0110
1 655
470E,
1 849

23t
5 784

78 468

1
0
1

0
0
0

7
2
5

1r6
l14
1,6

27,r
13,7
18,5

3,6
1,4
2r8

13

t4
3

19
198

900
814
774
988
lNtS
207
75.2

15 375
763

16 139
7 153

818
24 tto

118 753

29
4

2A
7t
24
41
23

2r4
tqr2
L7 rß

75

70
51
a4
7q
26

!l 698 S7,887 100
1l 985 98,0
7 727 99,2
4 243 9S,5

10 989 98,8
80 739 91,6

III
4
0
3
1

7
7
7
6
3I
6

4l
18
35
38
66
:t8
29

98,6
99,1
98,8
99,6
99,3
s9,0
95,4

7St 064
2A 320

107 383
30 236
14 916

152 564
162 6:lS)

I
0
7
7
4
5
2

0'0
\,70'l
0'0
0r1
1,3

0,3
0r70,{
0,1
0r0
0r3
3r5

0,0

0r0
0r5
0r3
o12
0'1

2,0
lrS
fl

0r3
1,i
0r3

3I
2
2
2
2
1

0
0
0
0
0
0
0

0r3
0r0
0,2
012
0r2
0,2
0,1

2,0
2'5

B0ll
457
ß2

67
76

143
234

15
:tsl
€55

116 079
22 474
88 552

3 004I 564qsE.t
1 6:t2

z7a
6 418

74 970

31. A2g 83,',5
3A 022 .36,3
.59 750 90,5

0,
0,
0,

0
0
0

0,

0,

74,2
2,,9
.8,1

-
0.,0
0,0
0r0
7,0

4.7
?,9
3'9

2
7
4

2
0
1

2rl
0r1
lr7
1r5
215

0,2
'0n2
on3
0.1
a,2
7,2

0r8
0,6
0,8
0r1
0,5
0,8
0,8

8
4
7I
5
6I

0
0
0
0
0
0
0

ll

1 144
1 154

551
'2 8{Nt

83 240

802 843
424 843I 227 692

4

II
?I
0

40r7
15,9
35rB
37,6
56,8
3§1,5
30,2

?a
2
3
8I
2

94
96
95

558 541
395 200
953 7,111

760 7116
397 261
r58 007

1
5
1

7
q
I

35,5
19,7
28,8

1
0
0

1
1
1

,1
,5
,9

,2
,6
,9

1
0
0

B IIV\EISROSSHAI{D€L
PROOUKTI II!SVERBIIIO.
KINSI.I.fT I (NSVE R8 I IU?.

34,7
18'5
21 ,7

0
al

1

5
3
4

H
H

579 7{E *l
430 330 96
010 076 94zusar.tfN

AUS$MIAAIDEL
EIIIFUHRHANDEL

PRODUKTI$ISVERB It\D.
KO{SI'.IT I INSVERB IND. H.
AJSAI.IGN

AUSFUHRTIAI$€
GLIDALHAI\DEL

AUSSEMANDEL AJSA!!fN
ARTEN ZUSAI.IGN

L

3
5
4I
0
3
6

0
0
0
0
0
0
3

1)KLASSIFII(ATIüt| DER I{IRTSCHAFTSAf,IGE, AUSGABE 1393.-2)ERLOESE AUS EIGEN- UiD FREI{DGESCHAEFT.-
3)PRWISIO\EN U. KOSTEIWERGUETInßEN FUER VERIIITTELTE I{AREMJMSAETZE,-4)EINSCHL. AUFWENDI,JI{GEN FUER VERGEBENE LOHMRBEITEN.
5) Die effeKive Anzahl der Großhandelsunternehmen kann die hier nachgewiesene Anzahl übersteigen, da im Rahmen der Jahreserhebung nrchl alle

Großhandelsunlernehmen erfaßl werden, sondern nur die, deren Werlschöpfung aus Großhandel überwiegl. Eine Untererfassung isl darüber hinaus
wegen unzureichender lnformalionen über Neugründungen nichl auszuschließen.
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['|AREN' I'IAREryEINSATZ, R0HERTRAG SO,,IIE BRUTT0L$ü.|- UllD OEHALTSUITI{E Il,{ §R0SSHANOEL 1gg7ARTEN DES GROSSTIANDELS

GESA''IN.{ERT
OER GEGEN

MATERIAL- Ut\D
t,'IARENBESTAAID

ROTIERTRAG ! BRUTTOLOITV- UNO
GEHALTSIS'.IE

!
!
!NIJIIER
! DER

PRWISIO!
VER-
I'IITTELIEN
l.lAREN

I.IAREIF
EITSA'G

4')
JAHRES-

t{AREIts
EINSATZ

INS-
GESAI.IT

!
! ANTEI L
!AI.TINS- !UMSATZ

GESAI4T ! INS-
IGESAI{T
!

I"IIRTSCHAFTSZ,IE IG

ART

DES GROSSHAI\DELS

Af,IFAI,JG EI,IDE

AAITE IL
AI{
ROH-
ERTRAG

KLAS-
SIFI-
KATI(I{

1)

DN,,IILLM IPROZENT ! MILL.OI,t IPROZENT

51 6

51 7

5l

H
H

AUSSEI\HAID€L
EINFUHRHAAIOEL

PRODUKTI(NSVERBIIO.
K(NSUMTI$ISVERBIIu).

43
42u
34,8
41 ,0
35,0
ß16
!18,8
33,8
47,4

2
0I

6
4
2

38,9f;l,l
36,8

3:1,9ßr4
32,6
58,7
23,7
36,8
36,8

4t 274
20 tß6t 422

3 861
1 40!l
5 27t
2 247

292
7 830

69 252

Gh. m. Haschinen,
AusrÜstung€n u, Zub€hör

B I IT{EIS ROS STiAI{DE L
PROCIIJKTI INSVERB IT\D. H.
K(NSIJI.IT I ilSVERB ITÜ. H.
A.,SAITGN

ZUSAT.I,IEN
AUSFUHRHAAIO€L
6LBALHAMEL

AUSSEMANOEL ZUSAI.T.,IE}I
ARTEN ZUSAI.I'EN

Sonst. Großhandel

B II\I\EI\EROSSHAADE
PROOUKTIO!SVERB
KINST.O.!TI ü!SVERB
ZUSAI'GN

AUSSENHAIIDEL
EINFUHRHAADEL

PRODUKTIilSVERBIND. H.
K(NSU'ITI(nlSVERBINO. H.
zuSA}IiIEN

AUSFUHRHA'ID€L
.JLOBALHAIOEL

AUSSEIü|A IOEL ZUSArtftr
ARTEN ZUSAI,IfN

GroBhandel (oh.Kfz)

BImErrrcR0SSHÄI\DEL
PROUKTI O{SVEREIIID. H.
KilStJI.tTIilSVERE IÄD. H.
ZUSAI,IGN

AUSSENHAI{DEL
EINFUHRHAAIOEL

PROOUKTI(NSVERBIIS. TI.
KO{SI'ITIü{SVERBIT\D. tl.
ZUSAITGN

AUSFUHRHAADEL
GLOSALHAI{DEL

AUSSEIÜIA'OEL ZUSAI'fN
ARTEN ZUSAI.I{EN

Insgesant

BIIU\EISRoSSII IOEL
PR@UKTIO{SVERBIIO. H.
K(lilSUl.lTIilSVERB ItO. H.
ZUSAI.I,IEN

AUSSENHATIDEL
EII{FUHRIIAAIOEL

PR00UKTIü,ISVERBIt\D. H.
KO.tSt,tT IOISVER8 It\D. H,
aisAr,r€N

AUSFUHRHAADEL
6LOBALHAI\D€L

AUS$NHAIIOEL ZUSAI,I€N
ARTEN ZUSAII€N

607
745
353

7
2

l0
28,5
19,9
25,5

17 618
6 535

24 L54

3 375
155

3 530
972

002
608
610
181
704
494
983

t2
L2
6

l9
8St

7 228
3 473

10 701

325
1 538
4 8!F

204
19

273
74tß

tu27
5 259

11 376
4 792

16 168
3 861I Z!32t 63

ta8 327

8 616 55 674
3 083 1{ 283lt 69§t 80 s7I 522 23 770f}32 13 705l{t 053 118 1132

7S 969 905 108

7 979
3 002

10 s1| 172
424

L2 978
76 689

57 310
14 :85
81 675
z4 721
13 713

119 510
908 389

44 108
26 38r
70 1t89

t27
447
574

996
177
157
495
114
776
351

62
520
583

1S
22

2t7
51

105
373
§t56

7
3

10

1

2

2
13

44 232
26 1106
70 639

2 333
359

2 492

388
3

391I 117
57I 5€5

4 251

1 116
1 607
2 723

6 300
350

I 173
63

7 237
27A
44

1 559
1 912

72 147
593

t2 740
6 128

674
19 Sltil
90 181

18,8
8r6

L3,2

6'8
l{1,1

712
10,6
5r8
716

12,5

s70
268
237

320
41

361
taz
292
834
072

115 3518 43133 36I 4S1 A2t63 2r
1 587 202
5 400 5310

{l 378
247

4 424
1 539
3 991

10 155
70 568

5
1
6
0
3
2
2

19, 1
15,5
17rS

111 011
56 682

177 693

l1 41S
6 724

17 5q2
4 164I Z:§

22 942
200 6:ls

33,96,1
31,2
56,4
23,8
35,4
36,5

3 A72I 59St
5 {7123ß

292
8 111

73 274

8 850 67 6115
4 743 22 t*;

13 6{ß 89 8q1
7 740 26 071833 13 709

16 215 129 621
88 734 962 004

8 187
4 555t2 742
1 352

425l4 920
85 297

68 317
22 4ß
90 7U
25 1161
L3 777

130 S!2o
s§5 ,421

2L
20
21
13
111
t9
24

I
3I
6
0I
2

2 147
156

2 297
442
85

2A%
13 525

114
4 616

2A 770

L
IIID. H.
Ir\lD.H.

2 :t61 3Str 352 41
3 713 40

ß 759
34 754
50 513

5
3I

3
1
4

25 Sl§ll
34 772
60 763

4 :187
244

4 630I 563
4 015

t0 208
70 377

0
2II
6
2
6{

5 300

2 S)2
§ 3ö2

11 B5

0
4
5

19
l5
17

14
25
16
14I
15
t?

106 201
50 8611

157 064

42 9t6 ß2 340
23 000 !ß{ 337
65 916 786 676

$m
22 471
53 692

{53 981
334 898
788 880

44 098
26 240
70 378

21 6'15
72 ßL
33 926

11 37€
613

11 988
2 359
2 924

77 272
51 197

n 3L7
72 920§ 237

lt 376
616

11 991
2 65St
2 924

17 575
53 8t2

39,1
32,6
!16,6

43 3682t 734
65 103

45 719 W 73q
26 79!t !63 6418
72 5t8 A32 §2

470 §2
:84 13St
834 501

7q,4
2l,6
16,3
13,8
813

15, O
17,3
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2.1 UNTEFNEHMEN MIT

BESCHAEFTIGTE, UMSATZ, SRUTTOANLAGE ITWEST ITI O{EN
SÜ.IIE AUFI"IENDUI\ßEN FUER GEHiETETE ODER

MCH I.IIRT

ERUTTO

NI.OI'IER
DER
KLAS-
SIF I-
I(ATI(N

1)

UNIERNEHi.,IEI\J2
MIT
ITWESTITIINEN!

BESCHAEFTIGTE UMSATZ BEBAUTE
GRUNOSTUECKE
UND
BAUTEN

GRUNDSTUECKE
OHNE
E ICENE
BAUTEN

FAHRZETJGE,
E INRICHTUiIGS-
GEGENSTAENOE,
},IASCHINEN,
GERAETE
UND DGL.

I.IIRTSCHAFTSA,E IG

At',t 31 , 12. 19S7

ANZAHL MILL, DI.l

50 Kfz-Handel

51 21 Gh,m.GEtreide, sEaten u
Futtennitteln

2 044

1 076

659

1 156

3 022

t 123

7 235

392

I 899

370

225

va

529

bs

6 538

42t

1 333

2 748

620

273

1 288

4 701

11 369

62 072

20 a07

10 033

6 784

38 849

61 125

3s 823

5 185

72 7ß

55 295

166

135

34

72

782

30

62

52

13S

11

5t2

3

2

6

11

51 3

2

6

0

2

0

Bundes

541

Großhandel mit

27r
EO

103

4116

Großh6ndel mit

169

145

70

333

?77

50

52

150

544

1 731

6roßh6ndel mit
34

150

388

70

27

356

586

1 611

GroßhandEl nit

1 379

354

881

456

198

5r 22

51 23

5L2

Gh.m.BluiEn u.Pflanzen

Gh.n. lebenden TiBren

Gh. m. 1 6ndH. Grundstoffen
u.lebenden Tieren

51 31

51 32

51 33

51 34

51 35

51 36

5l 37

5l !ß

51 39

51 3

51 41

57 E2

51 1ß

51 44

5t 45

51 {6

57 47

51 4

isch-
. r,lild

19

23

I
44

I

5

I

77

52

190

7

26

58

15

4

53

95

271

683

937

230

rJ31l

380

108

101

637

226

336

883

023

439

822

8A?

089

229

367

22

22

::
24

20

11

13

2r

62

209

650

058

ea1.

112

038

776

075

109

675

973

1183

523

905

187

728

041

136

023

Gh.n.obst,Genüse u
KartoffEln
Gh. m. F lEisch, Fls
Haren,GefliJgel u

Gh. m. Milcherzeuon. . Ei-
ern,Speiseöl u.ä. Fättsn
Gh. m.6etränken

Gh. m. TabakHarEn

Gh.m.ZuckgrrSüßHaren u.
EackHaren

Gh.m. Kaffee,Tee, Kakao u
Ged..lrz€n

6h. m. sonst, Nahnrngs-
mitteln.
Gh.n. Nahrungsmitteln,Ge-
tränken u.TabakH.oas

Gh. n. Nahrungsmitteln,
Getränken u. TabskHar8n

6h. m. Tsxtil ien

5

1

n

12

1

13

57

360

0

ß

ß
93

qq

23

51 4

4

18

58

7

z

46

57

195

2

Gh, m. Bskl
Schuhsn

eidung u

Gh. m. elektr. Haushalts-,
Rundf unk-, FErnsef€eräten

Gh,m.Haush.Haren a.l.ls-
ta1 I , kerani. Erzeugn. usr{

Gh. m. kosnet. Erzeuon. u.
Körperpflegenitteln
Gh. m. phama2Eut. Erzeugn.
u, med. Hi lfsmitteln
Gh. m. sonst. Gebrauchs-
u. VerbrauchsgütErn

Gh, m. Gebrauchs-u
Verbrauchsgütern 4ß

51 51 Gh.n.festsn Erennstoffenu.l{insralölErzEugnissen 732 26 244 f03 293 520

51 52 Gh,m.Erzen,Eisen,Stahl,
lü-iletallen u.Halbzeug 1 260 118 879 81 575 375

51 53 Gh.m.ioIz,B6ustf.,Sani-
tärksranik u.Anstrichm. 3 813 104 577 66 579 772

51 54 Gh.m.8auslen.a.l{stalI,
Inst.bedarf f.Gas usvr 2 558 83 758 38 8U %S

51 55 Gh.n.chemischenErzeugnissen 1 055 ?0 228 28 310 31

I ) KLASSIF IIqTIO{ DER I.IIRTSCHAFTSZTE IGE, AUSGABE 19TI3.
2) Die effektive Anzahl der Großhandelsunlernehmen kann die hier nachgewiesene Anzahl übersteigen, da im Rahmen der Jahreserhebung nicht alle

Großhandelsunternehmen erfaßt werden, sondern nur die, deren Wertschopfung aus Großhandel übenviegt. Eine Unlererfassung ist darüber hinaus
wegen unzureichender lnlormatronen über Neugtündungen nrchl auszuschließen.-ß-

107

176

13

7

22

51 5

10

2

27

16
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IWESTITIO{EN

IJND VERKAUFSERLOESE AUS DEI.I ABGATIG Vil SACHANLAGEN
§EPACHTETE SACHANLAGEN IM GROSSHANOEL 19817
SCHAFTSäIEIGEN

ANLAGEINVESTITiO\EN

MJI|i,[R
OER
KLAS-

KATI0!
1)

AUFI{EhDUNGEN
FUER
GEIlIETETE
OD€R
6EPACHTETE
SACHANLAGEN

VERKAUFS-
ERLOESE
AUS D€!,I
ABGA'S Vfr!
SACHAI,ILAGEN

JE
BESCHAEF-
TIGTEN

JE
1 000 0H
UI.,ISATZ

AUS$RDEI{
NICHT
AKTIVIERTE
I,'IIRTSCHAFTS-
GUETER

IN56ESAI-IT t..IIRTSCHAFTSZ€IG
SIFl-

Dr'r ! 10000H I MILL. DI{

gEbiEt

718 11 567 12 25 361t

lancb{irtschaf tlichen Grundstof f En und lsbenden Tisrsn

40§t 19 558 11 I 759

95 I 422 18 3 328

Lzt 17 903 10 I 895

93r 16 43§, L2 14 3ss

Nahrungsmitteln, Getraenksn und Tabakxaren

202 t0 2:18 I 5 341

273 8 882 10 4 584

t23 13 336 10 2 ü:9
473 10 7ll9 20 32 515

222 23 662 11 5 035

51 t0 065 4 I 052

54 5881 4 63115

163 9226 I 9s93

613 lr 732 10 25 ztl

2 113 11 101 10 31 735

Gebrauchs- und Verbrauchsguetsrn

35 44t7 A 4747

175 6732 I 9302

1t81 7 029 I 24 :t50

114 7 238 16 I 034

28 5 718 10 1 368

476 8 957 10 2t 147

769 8 080 13 33 885

2 0?9 7 661 11 103 834

Rohstof f sn, Halby{arsn, Altmaterisl unil Reststof fen

1 908 ?2 718 18 21 163

730 14 944 I 15 528

1 579 16 059 ß 33 148

726 8 668 19 28 265

?30 11 383 8 14 411

51

10

15

79

50550

98

80

18

20?

319

26

23

g1

17

l9

101

301

t5

5t

86

38

153

!t54

720

a7

270

50

45

Gh.n.lgb€nden Tieren

Kfz-HandEl

6h.n.Gstreide,SaEtEn u
Futtennitteln 5t 2L

Gh.m. Blumen u. Pf lanzen 5t 22

51 23

5t26h. m. landH. Grundstof f€n
u.lebendgn Tisren

Gh.n.0bt,G€muse u. 51 3f
KartoffEln
Gh.m.FlEisch,Flsisch- 5132
HarEn,Geflijgsl u.Hild
Gh.n.l,lilchsrzsugn.,Ei- 51 33
Ern,Speiseöl u.ä.Fetten
Gh.rn.G€tränkEn 51 34

Gh.rn.TabakxarEn 51 35

Gh,m.Zuck€r,SüßHarsn u. 51 36
BackH€ren

Gh.m.Kaffee,Tee,Kakm u. 5l 37
GE]{.irzen

Gh.n.sonst.ltl€hrungs- 51 38nitteln
6h.nt.NahrungsnittBln,G€- 5l 3Sl
tränken u.Tabakl.oas
6h.n.Nahrungsmitteln, 513
Getränken u. Tabakharen

7

1lllt

153

62

q34

53

4l

143

146

I 129

2 327

59

222

762

142

:18

513

855

2 602

8

4

Gh.m.Textilien 51 {l
Gh.m.B€kleidung u. 51 42
Schuhen

6h.m.elektr.H6ush6lts-, 51 lß
fu ndf unk-, Fernsehgsräten

Gh.n.H6ush.H6rsn a.lrl€- 51 44
tal l, kErari. Erzeugn. usH

Gh.n.kosnst.Erzeugn.u. 51 115
KtirperpflEgsnitteln
Gh.m. pharnEzeut. Erzeugn. 51 46
u. ned. Hilfsnltteln

420

364

821

574

194

Gh. n. sonst. osbrauchs-
u. VErbrauchsgaitern

Gh. n. Gebrauchs-u
VErbrauchsgütern

Gh.m. fest8n BrsnnstoffEn
u, l.lineralölerzeugnissen

Gh. n. Erzen, Eissn, Stahl,
lu-l,letal len u. Ha]bzeug

Gh.n. tlo]z,B6ustf .,Sanl-
tärkeranik u.Ar6trichn.
Gh. nr, Eauelsrn, a. t{stal I ,Inst.bEdarf f.G6s usyi

Gh, n. chefiischsn
Erzeugnissen

51 47

sl 4

51 5l

51 52

51 53

51 54

51 55

.47 -



2.1 IJNIEFNEHI'IEN MIT

BESCHAEFT IGTE, UMSATZ, BRUTTOANLAGE INVESTITIüIEN
SO.IIE AUFI,.IENDUIIGEN FUER GEMIETETE OOER

MCH I,.IIRT

!!!!
UNTERiI€HI'IEM ) ! !MIT ! BESCHAEFTIGTE!ITWESTIIIO{EN! !!!

AM 31.12. 1S97

!
.GRUNDSTUECKE !

BRUTTO

NIJI,IGR
DER
KLAS-

UMSATZ
GRUIOSTUECKE
BEBAUTE

UND
BAUTEN

FAHRZEUGE,
EINRICHTLITSS-
GEGENSTAENDE,t{I RTSCHAFTSZIIE IG 0rf{E

EIGENE ! MASCHINEN,! GERAETE! I,JIID DGL.

SIF I-
KATIO{

1)
BAUTEN

AtIZAHL MILL. DIl

51 56

51 57

5t5

Gh. m. sorEt. H6lhiärEn

Gh.m.Altmaterial u.
RsststoffEn

Gh. n. Rohstf. , Hal.b.€ren 'Altnaterial u. Reststf .

7g

818

10 325

1 914

17 777

297 327

6 969

13 150

57 717

58 478

15 585

152 5!t6

79 740

1 030 155

L 092 227

1 867

I 315

32S 880

4 373

7 500

44 925

33 793

6 837

97 84

76 079

964 100

| 025 225

0

3

20

239

3 527

Großhandel mit
53

252

50s

514

109

lUn

51 7
623

51 61

51 52

51 64

51 65

51 55

5r ,6

Gh. m. t{erkzeugmaschinen

Gh. m, Eaumoschinen

Gh. n. Bürom8sch. usH
(oh. lanö{,ttasch. )

Gh. m. sonst. Masch. usx
(oh. LEnö{. )

Gh.m, landH.lttaschinEn u.
Geräten

Gh. m.l,laschinen,
Ausrüstungen u. Zubehtir

Großhsndel (oh.Kfz)

InsgEsait

452

$2

2 167

3 504

806

7 362

9ß

23

I 976

I
72

44

95

?9

189

L37

3 291

3 E57

58

51 6

51 7 Sonst.Großhandsl

16

0

18

{0

51 39 541

41 625

172

183

I 3X'
I S20

1 ) KLASSIF IKATIil D€R r.rl RTSCHAFTSZ€ IGE, AUSGABE lSlS)3.
2) Die efteklive Anzahl der Großhandelsunlernehmen kann die hier nachgewiesene Anzahl übersteigen, da im Rahmen der Jahreserhebung nicht alle

Großhandelsunlernehmen erfaßt werden, sondern nur die, deren Wertschopfung aus Großhandel überwiegt. Eine Unlererfassung ist darüber hinaus
wegen unzureichender lnformationen Über NeugrÜndungen nicht auszuschließen.
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IN,ESTITIO\EN

II\O VERIqUFSERLOESE AUS DEI.I ABCA'S VO{ SACHA'{LAGEN
GEPACHTETE SACHAAILAGEN II,I GROSSHANDEL 19S7
SCHAFTSZ€IGEN

AAILAGEIWESTITIüEN
VERIqUFS- AUFI€IÜINßEN

FUER
GEI.,IIETETE
ODER
GEPACHTETE
SACHAAILAGEN

JE
BESCHAEF-
II6TEN

.-EI 000 Dfl
IJI{SATZ

AUS$RDEI.{

GUETER

ERLOESE
AUS DEM
ABGAIS Vil
SACHAAILAGEN

!MJI,ffiR
INSGESAI,IT

NICIIT
AKTIVIERTE
t,,IIRTSCHAFTS-

DER
KLAS-
SIFI-
KATIO{

1)

I{IRTSCHAFTSZ€IG

0l,l ! I 000 0r,r ! tllLL. D{.1

2L

265

5 561

62

26s

s54

628

1:Xt

1 850

Sonstiger Grossh8rdel
801

l0 st3

22 6§

l8 703

8 865

20 l:E

I 590

10 703

8 8!E

r0 81{l

10 0{8

1l

2A

L7

1,q

35

t2

19

20

L7

510

5 224

118 :80

4 926

3 set

22 4t0

20 654

3 8{5

55 584

6 720

410 576

1ß6 040

14

t72

201

100

5t

555

113

2 030

2 350

16

155

2 743

1 58St

845

l0 308

10 857

4 Gh. n. sonst, Halb{aren
Gh.m.AltnatEri.al u.
Rsststoffen

51 56

5l 57

s1 5

51 6l
51 62

51 64

51 65

51 66

51 5

ß
619

ItlachinEn, Ausrusstungen urd Zubshoer

Gh.,n. Rohstf. , Halb,{arsn,
Altm€ter16l u.Reststf.

Gh. m. l.l€rkzeugnaschinsn

Gh. m. Barmaschlnen

Gh.m. BUromssch. usx(oh.lard{.l,lasch. )

Gh. n. sonst.lJlasch. usx
(oh. LandH. )

Gh. m. lanö{. f.taschlnsn u
6srät€n

Gh. n. tlaschinen,
Ausrostungen u. Zubehör

66

161

772

518

88

11

13

13

Sonst. Großhandel 5t7

t2 442

13 550

12 156

12 {r5
Groohandsl (oh;Kfz) 51

Insgesünt

-49-



2.2 I.INTERNETffN MIT

BESCHAEFTIGTE, IJISATZ, BRUTTOANLAGEIIWESTITINEN
SÜIIE AUFHENOUIIGEN FUER GEI.IIETETE ODER

l\lACH I,,II RTSCHAFTSZ,,IE IGEN

tdrtf R
DER
KLAS-
SIF I-
XATIü{

I,.IIRTSCHAFTSZ€IG

I'II,,ISATZ

V(N...BIS I.hITER...DI.,I

I.INTERI{EHGII2 )
HIT
IIWESTITI(NEN

BESCHAEFTIGTE UI.ISATZ BEBAUTE
ORUNDSTUECKE
IJI{D
BAUTEN

GRUNDSTUECKE
otf\E
EIGENE
BAUTEN

FATIRZEUGE,
EINRICHTIJISS-
GE6ENSTAENDE,
I{ASCHITIEN,
GERAETE
IJI\D DGL.I Ar,{ 31. 12. 1§197

BRUTTO

ANZAHL MILL. OI.,I

Bundes

50 Kfz-Handel

2 r,tILL. -
5 MILL. -

10 MILL, UND

Gh.n. lanÖ{. Grundstof f en
u.lEberden Tieren

I,IILL
I.,IILL
HILL

2
5

10

54Nl
1 5A3
2 240

s5 552
61 125

2 661
4 917
4 386

llsl 508
62 0722

8552 10q
2 432

49 4{4
55 295

1
1

1 689
5 408I 562

1S3 314
209 S73

7 363
73 7ß
t9 724

149 50r
190 336

3 688
8 867

10 636
171 838
195 023

18 368
26 922
25 t42

200 9:t5
277 367

2 609
7 5S8

11 392
304 242
329 880

tt 4742t 507
25 564

234 §2
297 327

2 570
6 337
7 775

81 167
97 84S)

11 719
27 442
r8 400

100 575
152 536

256
633
836

74 354
76 079

1 175
1 69020ß

74 426
79 740

11 662
30 s4ß
43 0St3

878 3St!'
964 100

54 111
89 999
94 777

791 268
030 155

2
3

12 372
32 629
45 333

934 951
7 025 225

56 772
94 916
99 763

840 776
092 227

742
s75
295
572
084

155
640
1104
az3
022

600
628n7
023
538

454
73E
476
6s2
369

869
9010s
507§2

345
191
103
286
s25

t3 342I 33S5S9
10 901
39 541

14 084I 814
6 254

11 4734l 625

3
56
15
92

166

0
3

13
156
LA2

13
36
16

2!E
360

11
83
23

329
4,q6

l5
86

194
68r
975

20
2t
12

137
189

I
b

130
137

5S'
229
264
738
291

62
285
?79
830
457

32
2A
30

453
541

40
44
3S

32?
4115

56
87

111
477
731

101
L57
113
?40
611

140
160
290
937
527

102
151
127
062
442

7
31
11

s74
6n

11116

630
591
872
379

474
655
721
065
920

0
1
1I

,1
MEHR

zuSA},ITN

5t2

2 t,IILL,
5 i.!ILL.

10 tlILL.

2 r,rILL,
- 5 tlILL.
- 10 i{ILL.
IhD TfiHR

ZUSAI'I.,IEN

1

3

611
290
89§)
049
8llsl

3
4
3

27
:!8

0

2I
11

2
1
2

18
23

I
21
22

3
5

50
58

4
0
0

13
18

:
1

3St
40

?
5

10
150
t??

7
b

11
159
183

513

51 4

51 5

51 6

51 7

Gh.rn.Nahrungsnitteln,
Getränken u. TabakHarEn

2 1,IILL.
2HILL. - 5i4ILL.
5 f,tILL. - 10 l,,lILL.

10 r.tILL. UtlD |GHR
AJSAffiN

6h. n. Gebrauchs-u.
Verbrauchsgütern

2 MILL.2I{ILL. - 5 I,IILL.
5 MILL. - IO I{ILL.

10 I'IILL. thD IGHR
2USA!!fN

6h. n. Roltstf ., Halh,r€ren,
Altnaterial u. Reststf .

. 2 MILL.
2r.tILL. - 5HILL.
5 r{ILL. - 10 i{ILL.

10 I.,IILL. t.hD iEHR
zusAtttEN

6h. m. Maschln€n,
Ausrüstuno€n u. Zub€hör

2 MILL.2I,IILL.- 5MILL.
5 r,rILL. - 10 r,rILL.

10 i,{ILL. thD rtHR
AJSÄ,T,EN

Sonst. Großhandel

2 IIILL.
2I{ILL. - 5I{ILL.
5 I{ILL. - 10 MILL.

10 I{ILL. IAD I.EHR
Z.ISAMGN

1
1
1
2
F

4
2
1
2
1

2
1
1
1
7

296
2 24L
1 60q
3 571

10 325
1I 2

3

51 Großhar'del (oh.Kfz)

2 I,IILL,2MILL.- 5I'IILL.
5 r4ILL. - 10 i1ILL.

10 I,!ILL. I,hD If,HR
zuSA!ffiN

Insgesart

2 MILL.
2MILL. - 5[.IILL.
5 }TILL. - 10 HILL.

10 I.IILL. I.,AD IEHR
zuSA}i'IEN

2
3

7I

II

1 )XLASSIFIT(ATI(I{ D€R I{IRTSCHAFTSZ€IGE, AUSGAEE 19Sß.
2) Oie effektive Anzahl der Großhandelsunlemehmen kann die hier nachgewiesene Anzahl rlbersleigen, & im Rahmen der Jahreserhebung nichl alle

Ooßhandelsunlernehmen erfaßl werden, sondern nur die, deren Werlschöpfung aus Großhandel übemiegt. Eine Unlererfassung ist darüber hinaus
wegen unzureichender lnformationen über Neugründung€n nrcht auszuschließen.
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IiIVESTITI(NEN

$ID VERIqUFSERLOESE AUS DEH ABGAIS V(N SACHAI{LAOEN
GEPACHTETE SACHÄNLAGEN IM GROSSHAIIDEL 19SI7
IÄD UMSATZGR(ESSENKLASSEN

AIILAGE IIWESTI TIÜ\EN

!MJr.r€R

l{IRTSCHAFTSalEI6

IJI{SATZ

Vil...8IS UNTER...DI,,I

AUFI.IEADTJNGEN
FUER
GEI.,IIETETE
OOER
GEPACHTETE
SACHAILAGEN

VERI(AUFS-
ERLOESE
AUS DEI.,I
AEGAT{G V(N
SACHAAILAGEN

AUSSERDEI.I
NICHT
AKTIVIERTE
I.IIRTSCHAFTS-
GUETER

OER
KLAS-
SIFI-
I(ATIil

1)

JEI 000 0r.l
UI,ISATZ

JE
BESCHAEF-
TIGTEN

INS6ESAI'IT

Dü ! 1 000 Dr.r ! MILL. DTI

geblet

36
83
116

554
718

40
47
54

498
639

7l
124
129
789
1i3

u3
240
135
591
079

155
249
490
867
561

126
772
13€t
213
550

7
3l
19

7q3
801

5r2
864
965

10 501
12 842

548
9116

1 011
11 055
13 550

1
2

1
2

4
5

II

I 274
9t2I 8522t 36

25 !164

525
786
137
188
567

11 133
11 015
13 741
18 3S7
15 4l:F

427
1 526
7 421

10 786
14 355

1 995
2 8S,0

5 91{
8 976
7 709al 237

103 834

608
016
544
967
101

131
920
!€3
917
661

LND }EHR
ZUSAIIGN

4 614
5 563
6 352

101 8:t1
118 350

765

13 0rL31l 581
19 159
19 578
18 703

l0

IJ
16I
11
11

II
5
1
1

6
8
5
7
7

10

II
10
13
t2

sI
10
13
72

55
llst
20
10
t2

47
22
t9
10
72

42
23
l3I
10

31
27
13I
11

59
33
n3
15
17

1§t

4 19{
82 656
91 735

4
10
7

298
319

I
3
8

59
79

b
13
IB

266
301

iB
44ß

2€.2
354

30
81
29

474
619

13
189
27

:t!16
565

1
2I

10€
113

92
!133
106
500
030

96
3{3
113
798
350

l,,lILL.
I{ILL.

ß
56
34

1ß5
550

18
2t
15

1511
20?

35
94

158
03{l
32t

t32
204
202
063
602

73
t3z
268
2?0
743

77
168
156
18S)
589

6
34
19

787
845

341
6€3
817
{§§
308

:t66
709
851
931
857

2
2

2
2

2
2

8
10

8
10

1
2

Kfz-Handel 50

2 r.rILL.
2}{ILL. - 5r.rILL.
5 üILL. - 10 i{ILL.

10 l,lILL. t \D t€tlR
äJSAl1qE1

Gh.n.lanÖ{.Grundstoffsn 51 2
u.leb€nden Tieren

2 HILL.
2I,IILL. - 5HILL.
5 ttILL. - 10 I{ILL.

10 ],IILL. I,hD I,EHR
ZUSA}IGN

6h.il.l,l6hrumsnitteln, 51 3
Getränken u. Tabaklrar€n

2I{ILL.2T{ILL.- 5},IILL.
5 r,rILL. - l0 r.rILL.

IO I{ILL. t'\D I,EHR
ZUSAI/!€N

Gh.n.Gsbrarcts-u. 51 {
V€rbrauchsg0t€rn

2 ilILL.
2},ILL. - 5]4ILL.
5 i,lILL. - 10 l,lILL.

10 i{ILL. II.\D IGHR
äsAlfiN

Gh.n.Rohstt.,Halh,{aren, 51 5Altnat8rial u.Reststf .

Gh. n.l/[a§chinsn,
Ausrüstungsn u. zubshör

2 IIILL.
2IIILL. - 5i{ILL.
5 i{ILL. - 10 ]{ILL.

IO IIILL. tnD ITHR
AJSA}T,fN

Sonst. Großhardel

51 6

51 7

7 861 27
7 551 l8

12 058 15

4 :€EtI 162
5 067

38 085
55 684

273r 506
850

24 090ß 720

t7 787
28 613ß 592

!138 685
410 675

l9 061?s5ß
27 444

:80 010
4l:16 040

2 HILL.
- 5 i{ILL.
- 10 i{ILL.

2 i{ILL.
5 TILL.

10 ]iiILL.

2 l.lILL.
5 I,IILL.

10 MILL.

10 8111

6 279
18 573I 264I 936

t7

n
50
23
l0ll

E4
2A
22
72
t3

45ß
22
72
13

2 r.rILL.
5 I{ILL.

I.IILL.
I{ILL.
IlILL.

01t8

ß2
595
18St
277
456

652
967
L37
11ß
415

l0 t,tlLL.

Großhardsl (oh.Kfz) 5l
2I{ILL.

2I{ILL. - 5I{ILL.
5 I{ILL. - 10 r,rILL.

10 tlILL. tnD t€HR
ZUSAI,IGN

Insgeseit

lnD I,EHR
arsaltlfN

2
E

10
2
5

1
2

10 MILL. tT\D I,IETIR
ZUSAIIGN
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2. 3 TJNIERNE}II.,IEN HIT

BE SCHAEF T IGTE, I}.,ISATZ, BRUTTOAAILAGE IWEST I T I ü\EN
SO.IIE AUFI.EI{DIJISEN FUER GEMIETETE ODER

t\lACH I..IIRTSCHAFTSZ{EIGEN UND BE

I.IIRTSCHAFTSZ€IG

LNTERNEHIIEN I'IT .. . .

BIS. . . BESCHAEFTIGTEN

I.hITERf€HüEN2 )
I.lIT
IWESTITIO{EN

.GRTJIDSTUECKE

Otf\E
EI6EI€
BAUTEt\i

FAHRZEUGE,
EINRICHTI.hßS-
GE6ENSTAEI\DE,
t,IASCHINEN,
GERAETE
UNO DGL.

BRUTTO

iX.IIGR
D€R
KLAS-
SIFI-
KATIIN

BESCHAEF TIGTE t,.,ISAIZ
GRUNDSTUECKE
BEBAUTE

BAUTEN
tf{0

I Ar,! 31. 12. 1997

A'{ZAHL tllLL.oirt

Bundes

50 Kfz-Hand€l

5L2
AJSAI,IIEN

Gh. m. I arü,{. Grundstof f en
u.Iebenden TiErsn

l- 23- 56- 19
20 LND }CHR

2USÄ,rGN

Gh. n.Nahrungsnitteln,
Getränken u. Tabakli€r€n

51 3

AJSÄfiEN

51 ll 0h.n.cebrauchs-u.
Ver016uclrsgUtem

1- 23- 56- r9
20 tÄD IGHR

AJSAI.IfN

5,1 5'ohrm.Rohstf. rHalbraren,Altmtsri6l u.Rgststf.
'1- 23- 56- l3

20 r.hD'fGHR
aJsAlt€N

51 6 Gh.n.l{aschinen,
Asr{jstungen u. Zubehtir

1- 23- 55- l9
20 tX\D I.EHR

-2-5
II\D

1
3
5

20

2

543I 585
6 213

52 744
61 125

507
2 085I 180

50 300
62 072

0
0
3
8I3

1 408
3 570

13 u7
!E 870
55 29s

1 544
2 914

10 216
24 ttl
38 849

I 817
4 194

31 28El
172 679
209 973

I 186
s 297

31 549
153 310
190 336

12 954
6 586

25 ;888
159 7SE
lSE 023

'2 76
t0 833
44'530

213 ß9
271 §7

.tI

r 405'8 044
.44 6n

242 §087 32.1

70€
3 431

16 489
77 224
97 849

I 416
79llA

34 388
108 790
152 5:t5

134
78S)I 979

73 177
76 07S

2S8
1 015
1 866

76 561
79 740

I0111
35 105

167 175
818 861
030 155

I 521
37 190

176 355
86S 161
092 227

5I
16
10
41

382
,116§l

737
502
08,{

873
762
965
422
022

888
r05
953
793
538

riB
78it
188
663
369

l3{
![l5
o727n
32S

842
91{t
SE
6r2§2

177
265
175
308
925

0
2

65
100
166

1
3

29
150
782

8
33nßl

360

5
3ßs3

4116

2
13ß2

579
sr/6

0
t2
42

135
18Sr

:
2

135
137

17
53

557
653
291

L7
65

622
753
457

:
1

10
11

74
24
67

436
51ll

33
52

120
24r
4116

15
49

247
419
731

32
81

z75
222
611

119
!ß

447
$xl
527

33
67

296
045

:*
4
8

29
583
623

166
355
ll08
451
379

180
379
s75
885
920

1I

2
3

I
7I

1
7
o

19
IGHR

1
2I
6

0

5
18
23

0
0
i0

21.
22

1

I
{9
'58

0
4
0

111
l8

:
40
40

1
5

16
150
t72

I
5

17
160
183

7
2
4
2

11

:1
n
4
3

10

20 II\D IfHR
ZUSA'IfN

1
3

l-

2
5

19

z
5

I
2I
7

1
8

55
36Er
329

sn
768
sl{l
l€16
880

541

51 7 Sonst.Großhandel

3
6

20
19

thD I.EHR
zuSAI.I,fN

51 Großhandsl (oh.Kfz)

19
I.EHR

Insgesait
1- 2a_ E

6- 19
20 üD I.EHR

l-3-5-
20 UND

5 4I5lI 821
15 348I 920
3St 541

ca4
ß0
079
q22
625

27 33A
r45 ?79
782 942
s64 100

I 084
2A s,23

151 4§t2
835 725
025 225

zuSAIfiEN

A,lSAIIGN

2
3

2
3

r ) KLASSIFII(ATI(I,I DER I{IRTSCHAFTSZ€IGE, AUSGA8E 1S}3.
2) Die effeklive Anzahl der Großhandelsunternehmen kann die hier nachgewiesene Anzahl übersteigen, da im Rahmen der Jahreserhebung nicht alle

Großhandelsunternehmen erfaßt werden, scndern nur die, deren Werlschopfung aus Großhandel überwiegt. Eine Untererfassung ist darüber hinaus
wegen unzureichender lnformationen übet tleugründungen nichl auszuschließen.
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IIWESTITIO{EN

UND VERIqUFSERLOESE AUS DEI.! A8GA,$ Vfi §ACHANLA6EN
GEPACHTETE SACHAI{LAGEN II..t GROSSHAAIDEL 1997
SCHAEF T I6TEI{GROE SSENKLASSEN

AI{LA6EIIWESTITIüEN

JE
AUS$ROEI{
NICHT
AKTIVIERTE
I{IRTSCHAFTS-
6UETER

ERLtrSE
AUS DEI,I
ABGA'S'

VERIqUFS-

SACHAILAGEN

AUFI.IENDUISEN
FUER
GEIlIETETE
ODER
GEPACHTETE
SACHAAILAGEN

I.IIRTSCHAFTSZf,IG

IßTTERNEHT.EN r{IT ...,
8IS. . .BESCHAEFTIGIEN

!
I
!M.IICR
! D€RINSGESAI,IT

JE
BESCHAEF-
TIGTEN

I 000 Dfl
UMSATZ

vtN KLAS-
SIFI-I(AIIil

1)
Dfl ! 1 000 Dr,r I 0l,lILLtl

gebiet

Gh.m. lardy{
u. lEb€nden

50

GrundstoffEn 51 2
TierEn

l- 23- 5

1- 23- 5

5l 6

1- 23- 5

Kfz-Handsrl

I
3
5

20

323I 161
2 tt{

21 76Aß 364

188
420
475
&13
567

2
5

19
I,ND i,EHR
ZUSA}IGN

6h. m. Nahrumsnitteln,
Getr6nken u, TabakHaren

-2
-E-19

1
3
6

20 LND iEHR
zusAlrfN

2
5

19
].IEHR

1-3-6-:
20 r.hrD

2
5

19
I.ÄID I'IEHR
zuSAI.I,,IEN

I
22
94

4ß
550

3
15
59

131
207

l3

29
tL2
4118
013
602

17
75

lrl1
260
743

1l
65

3042ß
589

I
6

40
798
8115

74
2Sl8
501
{l€t4
308

82
321
535
860
857

2
2

2
2

I
8

10

1
8

10

5
5

15ffi
319

7I
14
4g
7S

16
8

32
275
301

6
30
63

255
3511

Iß
r34
1150
619

2
13

158
:tsi2
565

2
0
1

109
113

7t
86

403
470
030

76
91

418
765
!150

2A
l6
zl
10
t2

24
t5
l1
1l
t2

l3
20I
l0
10

13
13
111
10
11

34
13
15
t7
t7

47
24
27
15
L7

n
10
16
10
1l

2L
t5l{
13
l3

22
16
14
13
13

n
t2
l4
10
11

14ß
1lxt
5115
718

33
54

t52
3Sß
639

23
a2

280t7ß
2 tt3

38
84

350
€s,
o?9

52
111
8Et1
567
561

33
83

:l:l8
1Sts
550

4I
31

759
801

183
423I 982

10 2511v aq2

1
2

4
5

6- l9
20 üD ].GHR

zuSAI,IGN

51 3

Gh. m. Gebrsuchs-u
Verbrauchsgütern

51 4

zuSA}IfN

0h.n,Rohstf.,Halh{arsn, 5f 5Altnaterial u.Reststf .

26
258

2 024
2 321

243
893

3 73tI 481l4 :85

2t 623l8 291l4 910
16 527
16 43S

6St
887I 5108l 645rr 735

1 568
3 639

15 1Kt9
8E 188

103 834

8L7
3 236

13 902
100 394
118 350

11 503
12 105
56 161

337 908
410 676

4 826
13 266
58 2t5

359 673
436 040

3S7
2t7
865
269
101

700
765
859
536
661

n$4
10 {1739&B
10 sr85
10 8l1l

at2
67q
6El5
908
0{t8

20 333t2 045
11 855
72 522
12 1t66

l9
t9
8

11
11

13
7
7
7
7

L2
7

16I
10

6- l9
20 tnlD I,EHR

zusAtt{EN

Gh. n.fbschinen,
A.sri.lstungsn u. Zub€hör

n g!2
73 774
18 613
18 807
18 703

l9
thD rlEHR
AJSA}IGN

Sonst. Großhardel

1- 23- 56- 19
20 r.ho i,EHR

ZUSAITGN

Großhandel (oh.Klz)

1- 23- 55- 19
20 thD r.tEHR

ZUSAI,tfN

6
20

181
178
745
580
68{

273
827
620
720

1
3

t2
:€
55

1
24
2ß

51 7

5l

a
2

Insgesamt

1
3
6

20

20 752
12 066
11 gsll
12 425
12 415

198
11119

2 1L5
10 799 1

2
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3 UNTERNEI*IEN. BESCHAEFTIGTE, U}ISATZ, GESAI.ITI..IERT DER GEGEN PRWISI(N VER
AUFHENDUMiEN FUER OEI.,IIETETE ODER GEPACHTETE SACHANLAGEN SI}IIE

tlACH I{IRT

UMSATZ

r{Jr,r€R
DER
KLAS-
SIFI-
KATI(N

1)

t.IIRTSCHAFTSA,.E IG

JAHR

OARTJNTER
TJNTER-
NEr0trN 5)

BESCHAEFTIGTE

INSGESAI.IT
2t

6ROSS-
HAT{DEL

EINZEL-
HAADEL

HAI\IDELSVER-
MITTLUN§

3)
at'l 31.12.1997

A^IZAIIL

50 I Hardel m.K!6ftn6gen

1g§E
1997

VERAET\DERUTG IN PROZENT

503 Hand€l n.Krafb{sgen-tsilen u.zubeltir
1gSE
l9!17

VERAENDER$ß IN PROZENT

50 4 Hardsl n.Krädern,T€llEn
u. Zubehör

1996
1997

VERAEiDERU]S IN PROZENT

50 Kfz-Hand3l

19§E
1997

VERAEI\D€RIJfs IN PRUENT

5l 2l Gh.m.6strraid€,Saatsn u
Futtemltt€In

lSSE
1Sl7

VERAEI{DER{nß IN PROZEIIT

51 22 6h.m.Blui€n u.Pflanzen

19![
1Sl7

VERAEI\OERI.hß IN PROZENT

51 23 Gh.,n.Iebenden Tieren

19S
l*17

VERAEADERI.hß IN PRPENT

5t2 Gh, m. landr., Grundstof f en
u. lsbsndsn Tleren

1996
1997

VERAEI\OERIJI\ß IN PROZENT

1
1

351
299

-8r3

'.2ß
', L20
-5r7

1:ts
139
0,7

25 1t53
24 726

-2,9

49
62

34 896
37 907

8r5
37 944
41 105

8'3

27
34

47 ß4
47 350

-0r8

x

1

1

76
96

26,4

s29
126
5,0

223
380
7rl

2 164
2 316

7ro

59 166
63 843

7r9

2 299
2 470

lr5

22 706 1 575
23 619 1 597

55
59

717

Eundes

50 1

27,0

503

25,3

504

57 2 Großhandel nit

2
2

0
2
x

o
x

2472ß
-1 ,4

l146,8
24
25

2
2

762
718
5r4

-ßr4
3
4

75
73

737
498

3
3

37 1181:€ 294
212

38 975
3S 780

2rl

62
30

-51 ,4

099
551
714

6 772

62 470
55 310

1l r5

72

n3
180

-22'9
424
000
s,7

27
29

730
244
5r6

27
29

n 220
2A 878_1,2

806
594

11,?

013
670

-1,8

926
051

-314

64 328
69 204

716

6 595
6'9

t7 437
18 560

7r0

52
51

64 zqt
67 022

413

II

25ß

lll 029
13 816

-1,5

11 1231l 560
3r9

424
354

-412

137
024

-3'6

2 721
2 056
-3r 1

6 8St
6 662
-3r4

6
6

3
3

t7 ß7
18 4S'8

712

140
135

-ao

ß7
400

-3,9
51 3

13
8

-40,2

816w,
-1,6

23
19

-17 17

Großhandel nit
51 31 Gh.m.&st,6emüse u.

Kbrtoffeln
tgsE
19!17

VERAENDERTJI\IG IN PROZENT

2
4
6

2 2?2
2 774
-4,3

1)KI-ASSIFIIGTI(I{ D€R I{IRTSCHAFTSa€IGE, AUSGABE 19*t.-2)ERLoESE AUS EIGEiI- $D FRETOGESCHAEFT.-
3)PRWISIO\EN U. KOSTEIWERGUET$ßEN FUER VERilITTELTE I.IAIIEMJHSAETZE.-4)EINSCHL. AUFI{I\DUIEEN FUER VERGEBEIIE LoHMRSEITEN.
5) Die effehive Anzahl det Großhandelsunlernehmen kann die hier nachgewiesene Anzahl übeßleigen, da im Rahmen der Jahreserhebung nichl alle

Großhandelsunternehmefl erfaßl werden, sondern nur die, deren Wertschöpfung aus Großhandel übenrviegt. Eine Unlererfassung ist darüber hinaus
wegen unzureichender lnformalionen über Neugnlndungen nicht auszuschließen.
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I.IITTELTEN MREN, I.IAREI\EINSATZ, BRUTTOLCHN- UND GEHALTSUITIE. ITWESTITIü\EN.
VERIGUFSERLOESE AUS D€]N ABGAIS VIN SACHAAILAGEN IM GROSSHANÖEL
SCHAFTSAEIGEN

AUF.IIATERIAL- IJNO
I.IAREIBESTAAD

!MJf'f€R
I DER
KLAS-
SIF I-

HIRTSCHAFTSAEIG

JAHR

VERI(AUFS-
ERLffiSE
AUS DET.I
ABGAIS
VO{ SACH-
AAILAGEN

HEiDUIlGEN
FUER
GEI,IIETETE
OER
GEPACHTETE
SACH-
AI{LA6EN

BRUTT(F
LOr.n{-

DER GEGEN
PRWISIO{
VER-

GESAI-ITI,.IERT

MITTELTEN
I.IAREN

IIlVESTI-
TI$ENS-JAHRE4)

I,{AREN-
EIISAI{G Ut\D

GEHALT.
S[JI,i,IEENDEANFAI{G t(ATI0{

r)

itILL.otl

gebiet
Handel m1t Kraftxagen

28,3 9r4
Handel mit Krafthagenteilen und Zub€hosr

4 7ß 4 765 I 1159 316 772{ 681 4 750 I 4*t 330 168-7,4 -0,3 -l,g 4,3 -2r3

Hsndel m.Kraftnagen 50 I
1S96
1St97

VERAE]SERNß IN PROZENT

Handel m.Kraft{agen-teilen u.Zubehtir

32 ß7
35 521

156
{t83

18 688
19 589

4r8

!E g:Xt
36 7il5

2r2

7ß
05!t
6r5

4
5

t2
13

8r1

427
4577rl

104
t07
3r3

259
260
o14

98
777

x

r0s
143

x

10
10
x

16
L7
x

&,
8l

x

l:t5
29

X

Hand€l nit Kraftra€dern, TEilsn und Zubehoer

§2
504

31,8

3 35s 3 427 2 3St0 3903 444 3 rt85 2 440 379216 lr? 2rL -2rg

105
8€t

-15, 1o

5nI 128
108,2

I 701
2 515
53r7

266
358

34,5

2
s4

x

747
11511

-39,2

2SB
3 108

5rg

I 27!JI 251
-2'2

571
615
7'8

236
303
216

22%
2 247

0r9

| 377r 391l'0

2
2
x

II
0

3
3
1

119 !t5t2t 3r2,2 -11,I

6r6

503

19S
l9st7

VERAEiDERLNG IN PROZENT

lSE
1SE7

VERAEI\DERI.hE IN PROZENT

6h.n.lEbsnd€n Tleren 5l n
19§E
1997

VERAEIS€Rt'\ß IN PRI]ZENT

Gh.m,lardr.Grundstoflen 51 2
u.leb€nd€n Tieren

l9s
r997

VERAEIS€RMß IN PROZEI{T

Gh.h. Obt,Gei*ise u.
Kartoffeln

51 3l

19!'6
1$!7

VERAE]ÜERI'\ß IN PROZENT

I {84
8 628

l17
lancb{irtschaftlichen Grurdstoffen und lebenden TlerEn

1l
501
530
5'8

693
765
0,8

I
8

877
922
214

s3 032
57 031

7'S

2 901
2 420
-2r8

270N
-216

r30
100

-23,0

3 95{l
3 §ß2

o12

715
718
0r5

378
40€
8r1

209
323

x

611
638
4r5

108
112
2'9

Hand€I m.KrädErn,T€ilEn 50 {
u.zubehör

1SE
19S17

VERAET\D€RIJI\ß IN PROZENT

Kfz-Handel 50

1gfE
19!17

VERAEiDERNß IN PROZENT

Gh.n.Getreld€,Sasten u. 51 2l
Futtennitt€ln

511 1S51 lS7X VERAEIÜERI.hE IN PROZENT

Gh.m.Blmen u.Pflanzsn 51 22

n2
279

-1 r3

158
108

-31,9

1osl
95

-13,3

1 400 58 276 3 4t!B 3 591
1 376 60 S58 3 !'94 3 713-7,7 4,5 -3,0 3,ll

Nahrungsnitteln, Gstraenksn und Tabaky€ren

750
8:17

l1,6

15 lSS
7? 532

812

24 tzt
25 {166

5r6

6lNt
3r7

198
202
1'6

553
560
1r3

sE8
56{l

-4r 1

183
187
2'6

-55-
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3 t {TEffi\lElltlEN, BESCHAEFTIGTE, l.rl'lSATZ, GESA}IT}€RT DER CEGEN PRWISITN VER
AUFI.IENDiJIIGEN FUER GEI,IIETETE MER GEPACHTETE SACHA'{LAGEN Sü.IIE

I\IACH I,.IIRT

!
!

R! ].IIRTSCHAFTSA€IG

JAHR

ruJn{E
DER
KLAS-
SIFI-
I(ATItN

UXSATZ

DARTJNTER
IX{TER-
I\|ETTGN 5)

BESCHAEFTIGTE

INSGESAI,IT
2\

GROSS-
HAI{DEL

EINzEL-
IIA'ÜEL

HAIWELSVER-
t'IITTLIÄß

3)
Ar,{ 31.12. 1997

AI{ZAHL

51 32 6h.m.Fleisch,F
Har€n,6eflÜgsI

5l «t

51 34

51 :E

5r ,36

Ieisch-
u. t{ild

l9$
1997

VERAEI\DERI.hIG IN PROZENT

Gh. m. l,,lilcherz€ugn., Ei-
Ern,Sp€issöl u.ä.Fstten

lsE
1997

VERAEI\DERNi IN PROZENT

6h.n.6stränken

19S
1!I97

VERAET{O€R$ß IN PROZENT

'0h.n.Tabk {ar€n

lsg6
1Ca7

VERAET\DERITIß NN PRI]ZENI

Bh. n.ZJcksr, SilBrarBn u.
B€ckyiagn

2 031I 953
-3 r8

3 963i;t34
=5;8

{61.ar?
-:0,6

2A 826
2A LL4

-2r5

12
t2

16 201
14 :186
-11,2

2A 474
27 A§

-2,2

29 &0a ,093
3rB

t3 352
L3 273

-0 17

11 553
13 344

15,5

15 84§t
14 115
-10,s

207
386
trr0

| 268
| 984
-2,7

11 323
12 894

13,9

882
715
717

942
158

-61 1

934
587

-1r 4

502
402

-0 ,9

i 996
| 350
-7 r4

r 058
559

-L 17

88
62

-29,7

010
935

-7 14

2 190
2 666
2L,8

tq7
t72

16,7

6 834
7 334

713

51 4

-32,8

2%
2E0

-18,8

258
353

36,8
24 066
24 E56

1r6

24 ß7
24 §7

2r0

271
677

-2r2

I
7
I

898
881

-1 '9

-8,

8
5

-ß12

27
26

18
18

13
L?

423
438

-1,8
53
52

27
24

17,5

19$
1997

VERAEI\IDEililG IN PROZENT

51 37 Gh.m.KaffEa,Tes,Kakao u.
6€}{irzen

r996
lslT

VERAEI{DERUß IN PROZENT

51 !B Gh.,n.sonst..ttahrungs-nittsln
1S'$
1997

VERAETUERUNE

§,
4S6

-012

2ß
204

-7,4

L 270I 1118
IN PROZENT -9

I 08!l
1 078
-lr0

.9 {ßlI S75
5r2

6 850
6 811
-0nE

I 558I 812
2t7

22 929
21 551€'0

55 705
55 950

2
0
x

20
2t

715

23
27

-8, 4

12
40
x

67
88

30,9

?3 402
23 47A

0'3

37
23

-37,7

90
93
t,)

3
3

-24,7

LO2
98

-3 r6

Großhandel mit

51 llsl 6h.n.t{ahrumsmittsln,Ge-
tränken u.TabakH.oas

lgsß
lsl§17

VERAENDERUß IN PROZENT

5f 3 6t.n.l,lrhrung§rnitteln,
Geträrlk8n u. TabakHsren

lSE
lsls)7

VERAEiIOERIJTS IN PROZENT

5l {1 6h.m.Textilien
1!t!6
1997

VERAENDERTßß IN PROZENT

t2
7?

228
225

82S
839
0r4

15
L2

-20,9
2
2

61 075
63 726

4r3

54 018
66 6704'l0r4

86
58

ß7
422

-s,5
i 933tß7
-0 '7

64
54

23 614
23 684

0'3

229 859 22L
234 s55 225

705
085_4,9

072
000.6'7

tre
r 859
'13'0

3

2ro

5837 56029 5
696
9iB
4,2

23 1tl
22 6t8

-4r5
94

101
7,7

51 42 Gh.n.BEkleidung u.
Schuhen

3r3

i 136
I 014
-416

2S
23

66 118
65 514_0,s

19Sß
19!'7

VERAENDERTT\E IN PROZENT

35
33

83
81

51 113 6h. m. elEktr. Haushalts-,
Rundf unk-, Fernsefgeräten

1996
1997

VERAENDERI,h§ IN PROZENI

4 890
11 758
_2,7 3

1}KLASSIFIIqTIil D€R XIRTSCHAFTSA€IGE, AUSGABE 1S}SI3.-2)ERLOESE AUS EIGEN- UT\D FREI.OGESCHAEFT.-
3)PROVISIO\EN,U. KOSTETWEROUET(.NßEN FUER VER!4ITTELTE I.IAREMJI'ISAETZE.-4)EINSCHL. AUFI,.IEI\OIf\ßEN FUER VERGEBEIIE LOHMRBEITEN.
5) Die effektive Anzahl der Großhandelsunlernehmen kann die hier nachgewresene Anzahl ubersleigen, da im Rahmen der Jahreserhebung nicht alle

Großhandelsunlernehmen erfaßt wer&n, sondern nur die, deren Wertschopfung aus Großhandel üb€Miegt. Eine Untererfassung st darüber hinaus
wegen unzureichender lnformalionen über Neugründungen nichl auszuschließen.
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!,IITTELTEN I.IAREN, I{AREi,IEINSATZ, BruTTOLO+F I,T\D,GEHALTSI.II,€, ITWESTITIüEN.
VERIqUFSERLESE AUS DEH AEOAI{G V$I SACHAAILAGEN IM GROSSHA^IDEL
SCHAFTSa,{EIGEN

tuttGR
DER
KLAS-
SIFI-
rqTI(I{

1)

I{IRTSCHAFTSZI€ IG

JAHR

VERKAUFS-
ERLffiSE
AUS DEI.I
AEGAIS
V(N SACH-
AT{LA6EN

AUF-
9.IEIOUI\ßEN
FUER
6EHIETETE
IDER
GEPACHTETE
SACH-
AI\ILÄGEN

GESAI.TTUERT
O€R GE6EN
PROVISIOI
VER-
I.,IiTTELTEN
}IAREN

BruTTO-
Loff,rl-1{AREN-

EIAEAIS 4)

I,IATERIAL- I.,T{)
t{ARETSESTAI\O

JAHRES-

A'{FAMi EIÜE

IIWESTI-
TIOENt{D

GEHALT-s$ff

I{ILL. DI,I

373
3:ts

-9 '3

!l!E
,ß.(t
9r8

853
937
9r8

212
179

-15,6

ßqf;t{
ßrj

2 04?2rs
7tE

I {l5ll
1 :ts:t
-7r6

611
602

-1 r5

§2
(rts

11 ,0

-8,3

6B
604

-3r 1

tß4
L 253
-0,0

6n
551

-12,2

2N
2 2t2
-3r6

508
1l§17

-2rl

2t5
2t3

-l12

48
35

-25,9

181
194
712

20 8652t 52t3,t
34ß

x

13
7
x

2ß
9!t
x

903
800'5'4

II

Gh.m.Flelsch,Fleisch- 5132
Harsn,6ef lilg€l u. tlild

l9!E
lgsl7

VERAENDERU\ß IN PROZENT

Gh.n.l,lilcherzeugn. rEl- 5l :E
ern,Speiseöl u.ä.Fstten

lSE
1Sl7

VERAEID€RIJI\ß IN PROZENT

Gh. m. Gstränksn 51 34

lstrE
l!xl7

VERAETOERU\ß IN PROzENT

Gh.m.Tebrkxarsn 5l 35

lSNE
lslT

VERAE]iD€RLNß IN PROZENT

Gh.m.ZrckerrSU[JHaren u. 51 35
Backxaren

lsE
l9sl7

VERAETiOERNß IN PROZENT

Gh.n.KaffesrTse,Kakao u. 5l 37
6er{tlrzen

lSXE
1Sl7

VERAET\D€RNG IN PROZENT

Gh.n.sonst.tlahrums- 5f !Bnltteln

27 6292t 815
0r9

l4 538 4% ffF
12 &E :Bl 384-!1,7 -10,4 -11,8

t77
123
5rl

424
473ll,7

411
3!t4t

-4r0

1l116
4736rl

56
5l

-8r 1

618
673
8'9

&l
5ll

I
10

3
3

11 175 1 9147t 2n 2 tt3

{ß16
613

ß16

10,4

1 864
1 809
-219

70
73

412

475
486
212

58
54€r1

'60
56

-5r3

tn
t1ß

16r6

L82
170

-Gr7

r 259I 166
-?,4

2 590
2 530

-213

18 890 I 02t 1 0:E
19 334 I 059 Sg2,3 3,? -4,8

168
222

32,1
115
l1
x

11 150
11 0S

-1'O
3

t?
X

9 538 720 768tl 378 696 908
19,3 -3r 4

55 !t85
58 §X'3

4r4

903
664

7
7
x18,3 -35,7

20 7S3 I 212 1 163 1 133 157
20 62 I 186 I 285 1 lo€t 1630,5 -2,2 10,5 -2,2 3,7

37 1996l9 1997X VERAEiDERIÄß IN PRUENT

517
676
9r7

0llE
212
5.7

9:B
136

988
944

-l14
2
3

2
2

2r0

6 !I55 6659{ 6
601
1ß1

-20,0

Gh.m.tlahnrngsmitteln,6e- 51 :I9
tränken u.T6bakr{.ors

120 19§t6101 19S7X VERAENO€RIJNß IN PROZENT

Gh.n.l,lahrumsmittsln, 51 3
Getränken u. TabakHaren

642 19SE318 1997X VERAEIOErurc IN PROZENT

Gh.m.Tsxtllien 51 41

19!E
1997

VERAEIDERTJIS IN PROZENT

Gh.m.Bekleidung u. 57 42
Schuhen

19§§
r997

VERAENDERTAß IN PROzENT

Gh.m.elektr.Haushalts-, 5l llil
Rurdf unk-, FBrrrsefEeräten

19€F
l9s7

VERAEI\DERI.hE IN PROZENT

916
068
512

6 g7r 197 !80 I 820
7 26 203 240 I 6774,5 2,7 -1,5

GEbrauchs- und Verbrauchsguetem

0r5

4 l{t8 1 109 r 063 513
4 402 I 058 I 053 516

611 -11r6 -1r0 0r7

7tß
693

-7 r7

852 l871 I
0,3

772 5$25
-11,6

9l
95

3r6

6
t7
x

324m
-9r 4

831
8El8
0r8

585
{41

-1n
2
3

2 AS7
2 639
-7,6

t7 7t7
t7 530

52 357
52 7n

O'7

73
52

x

55r
96

x

2t0
175

-16,6
76.8
5S5

-4r 1

2
2

2
2

-5r2
170
1{4

-0 '5
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3 UNTERNEHMEN, BESCHAEFTIGTE, IJMSATZ, GESAIITI,.IERT DER GEGEN PROVISIO! VER
AUFI#NDUI{GEN FUER GEI.IIETETE ODER GEPACHTETE SACHANLAGEN SO,.IIE

NACH I"IIRT

UI,ISATZ

NTJIIfiR
DER
KLAS-
SIF I-
KATItN

1)

I,.IIRTSCHAFTSAEIG

JAHR

DARUNTER
IJNTER-
NEIfiEN 5)

BESCHAEFTIGTE

IN56ESAMT
2)

GROSS-
HANDEL

EINZEL-
HANDEL

HAI{DELSVER-
HITTLI,ßIG

3)
Al,,l 31.12.19St7

ANZAHL

51 441

51 115

51 1E

51 47

sl 4

51 51

51 52

51 53

51 54

51 55

5r 55

5r 57

Gh. n. Haush, n6ren a. l.,l€-
taIl, k€rani. Erzeugn. usr

1996
1St§'7

VERAENOERTJIS IN PROZENT

Gh. m. kosnet. Erzeuon. u.
Kirpsrpfleg€mitteln

1St$
1Stg7

VERAENOERIJIS IN PROZENT

6h. n. pharrnazeut. Erzeugn.
u.ned. Hilfsnitteln

lEXt6
1SlS7

VERAEIÜERIJI\E IN PROZENT

Gh. n. sonst. Gsbra(rchs-
u. Verbrauchsgi.itern

1996
1S)7

VERAEMf,RIJAß IN PROZENT

6h. m. Gebrauchs-u.
Vsrbrsuchsgaltern

1gSE
19t17

VERAEI\D€RI.h6 IN PROZENT

Gh.n.festen Br€nnstoffen
u. ltinerslölsrzeugnissen

19S§
.19S'7

VERAEI{DERI.$G IN PR(MNT

Gh. n. Erzen, Elssn, Stahl,
I{E-l,letal len u. Halbzeug

lsE
1§X'7

VERAEI\D€RI'\ß IN PROZENT

Gh.m.tlolz,Baustf .,SEni-
tärk€railik u.Anstrichfi.

l9!E
1$t7

VERAET{OERI.hE IN PROZENT

Gh.n. Bau€lsn. 6.l,tetall,
Inst.bedarf f.Gas usn

1996
19!17

VERAET{DERIJiß IN PROZENT

Gh. m. chgrischen
Erzeugnissen

1996
1997

VERAETIDERTJM IN PROZENT

Gh.n. sonst. ttalh{argn
1996
19S17

VERAEAIOERUM IN PROZENI

Gh.n.Altmat€ria] u.
Reststoffsn

1gSE
1gst7

VERAEADEruIS

1 513
1 359
-10,2

10 380I 61S
-7 r3

24 097
22 E33

-6r9

62
-214

240
255
6r3

3 103
3 377

8r8
44
40

-8'2

167
z0t

20,3

759
435

'18,4

90q
538

72,6

51 5

387
327

15,5

LA 452
19 185

4r0

85
142

64, t
270
ß7
216

053
301
8'1

49 041
49 281

0r5

82
a2

124
127

8
8

3
3

413
704
3r5

8
8

11
3
x

)
111

X

498
454

-8r8

456
383

2
2

6
6

801
505

-2,9

623
681
0'1

:,81
5115

-3r 0
€ 701
50 005

0r5

69 171 66 864 1
68 482 § 377 1-1,0 -0,4

227 373
220 ßS

-0'4

10st 661 97 337
108 022 97 16l-1,5 -0,2

6
3
X

12S
82

-§12

4
6o

X

-213

342 4233§ 427
-1r9

28 565
28 343

-0,8

57 940
54 676{r6

295
229

-1rl

219
677

| «ts
r 637

5r8

1611
782

-214

26 ß0
2% t?7

-0'6
2 373

319
-14,5

Großhandel nit

2A
25

-9,5

19
15

-20,3

38
38

1r3

126
8?

-30,8

86
78

-9,2

1 264I 165
-7,8

2 2?0
2 L38
-317

6 870
6 547_3,2

4 550
4 ,q56
-2rl

11 971
10 575
-1r,7

8511m7ß 422
127 698

017

atz
575
7,7

29 4:t0
31 286

5r32,0

274
447

10r4

?
2

2
2

3
3

72 641
13 298

512

16
15

77
79

3n
280

-3r4

43 142
{3 9St7

10

79 475
87 315

9,9

1'9

78 634
85 1192

0

70
77

203
897
2'4

1,9

7 105
5 8SE
-3r0

44
4E

101
100

23
23

898

1 7t7t 720

2A 474
30 784

8,8

156
369
9,9

72 ß1
13 152

5,4

257
206

-19'6

119

58
70

20,2

38
47
,1IN PROZENT 0r2 25

1ITIAS§IEIK4TIüI DER HIRTSCH4ETS4EIqET AUSGAEE 1$I3.-2)ERLGSE AUS EIGEN- t.hD FREIOGESCHAEFT.-3)PRsvIsIo\EN u. KoSTEIWERGUETUIu;EN FUER vEm{iiTatiE xraEiul'tslEr2E.-äiEiiiscI'i. AUF!€rcülGEN'iüen waeeaerue LoHI\TARBETTEN.5) Die effektive Anzahl der Großhandelsuntetnehmen kann die hier nachgewiesene Anzahl übersleigen, oa im Rafrmen oei.tahieiernebunJnrcht alle
Großhandelsunlernehmen erfaßt werden, sondern nur die, deren Wertschopfung aus Großhandel überwiegl. Eine Untererfassung ist dar-über hinaus
wegen unzureichender lnformalionen ober Neugründungen nichl auszuschließen.
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MIIIELIEry hßREN, MRENEINSATZ, BRUTToLoHN- UrlD GEHALTSUT.+,rE, IWESTITITNEN.
VERI(AUFSERLOESE AUS OEM A86AI\T5 V(N SACIIAI{LAGEN IM GROSSHAT{ÖEL
SCHAFTSA,{EI6EN

GESAI.IT}IERT
I{ATERIAL- UND
t,.IAREIlEESTAND

ANLAGEN

AUF-
I"IENDUIlGEN
FUER
GEMIETETE
OOER
GEPACHTETE
SACH-
ANLAGEN

DER GEGEN
PROVISIü!
VER-
MITTELTEN
t{AREN

JAHRES-

BRUTTIF
LOilF
Lf\D
GEHALT-
sur'fiE

INVESTI-
TI(NEN

VERKAUFS-
ERLOESE
AUS D€M
AB6AI{G
VO{ SACH-

}.IAREN-
EIiEAIIO 4

I.II RTSCHAFTSATE IG

JAHR

Nulf'lER
DER
KLAS-
SIF I-
I(ATI(N

1)
ANFAIS EIDE

l,tILL. Dl.t

503 5 498430 s 7!t5-lll,5 4,3
890
959
f18

2923n
10,8

r 681
i 587
-2'0

' 648' 528
-0'2

153 I515
1 535 | 772-3,6 9,7

8S3
924
3'5

5l
51

7924 77378 7
-€r9

172 724 24 4ß
173 986 23 5130r7 -3rg

442
8!t7
6'4

79
114

16,0

30
2A

-?,g

159
742
lrg

43
50

77,l

474
555

17,l

I 060I 034
-2r4

2 98r
3 026

1r5

620
640
312

197
216
9r5

L7A
199

1ß3
440
1r6

1 817
1 80{
-0 r7

Gh. n. Haush.rtall rkeraili
xaren a,Mg-
. Erz€rJgn. usv{

51 44

72 lSEI 1997X VERAEI\D€RLNE IN PROZENT

94 1 58El 300395 I 7rl5 314x 9rg 4,7
2
5
x

Gh.n.kosnet.Erzsugn.u. 51 16
Kärperpflegenitteln

19!t6
1997

VERAETERLhß IN PROZENT

Gh.n. pharnazeut.Erzeugn. 51 4E
u. rEd. Hilfsmitteln

1996'
1997

VERAENDERUIIO IN PROZENT

Gh.n.sonst.Gebrsuchs- 5L 47
u. VertrauchsgUtern

lsE
1Sl7

VERAEIDERTJIS IN PROUNT

Gh.n.G€b.'elrclrs-u. 5i {
Verbrauchsgütern

1!'S16
1St7

VERAEADERUIS IN PROZENT

Gh.n.fssten orennstoffen 51 51
u. Hlnsralölerzeugniss€n

lst(E
19!17

VERAEISEftNß IN PROZENT

Gh.m.ErzenrEissnrStehl, 5l 52
l$-iletal len u. H€lbzeug

1gSE
1Sl7

VERAEIÜERIJI$ IN PREENT

0h.n.Holz,Baustf.,Sonl- 51 53tärkeraiik u. Anstrichr.
19!t6
1997

VERAENDERTJfS IN PROzENT

0h.n.Bausl€rn.a.l,leta]l, 51 54
Inst.bedarf f.66s uslr

ls5
19S17

VERAEiIO€RI.hE IN PROZENT

Gh.n.chsrischen 5l 5r5
Erzer€nissen

ls,s6
1997

VERAEI\DERIJIW IN PROäNT

6h.n.sonst.Halts{€ren 5156
1Sß
lsET

VERAEI\DERIÄß IN PROZENT

Gh.n.Altnaterial u. 51 57
Reststoffen

lSE
1Sl7

VERAET\DEFUNE IN PROZENT

924
704

-23,7

3 5123ß2
-l 14

362
580
5'0

4
4

40 001
40 473

712

424
372

-0r 1

s
s

3 630 484
3 623 1t76-Q,2 -1,7

{3
44
x

1118
197

x

105
420

x

311
t20

x

.78
88
x

155
330

x

269
86
x

87
50

X

6 118 829
5 967 769-2r5 -7,2

11 321
11 763

319

l8 473l8 283-lr0
24 205
23 AA3

-1r3
2
2
'.m
| 079
-8r9

607
9ffi

L8,7

Rohstoffen, Halh,.aren, Altfiaterial und REststoffen

st6
95

405
591

13,1

II

62
63

l.60 69
3 742 77
50,3

I 576I 75.2
71,2

6 615
5 647
-14,6

2 984
2 279
-23,6

2r9
263

20,2

632
666

-1'0

569
585

11,5

002
3122rl

32 Sm
33 765

214

24 6,80
26 4ll

7,0

800
l:t5

18,6
16
27

27,0

8225
5 218
-16,2

6 59r6 407
-2r8

5 ssG
5 3*t

-3 '8

2 002I 925
-3'8

309ßt
-5r7

I 683
I 655
-0r8

550
672

5111
st61l8rl

376
634
4'0

358
504
2r5

41
115

X

2A
26

-0 rg

276
1ll8

51,5

. 071
, 017
-5r l

03s,0
-2

5
5

3
3

568
730
9r4

6
6

I 512I 679

5
5

1 040
726

-30,2

3§E
40G
214

s9
025

ll1r9

180
515l'2

5r5
5?7
4r7

127
132
412

1

5
5

664
687
3r4

1 914 ß3
230

-9r 1
2 t44
72,0

I
2

I 9411
10 179

214

18
56

x

I
4
X

875
829

-5r2
23t
265

15,0

-59-

11,9



3 I.hITERNEHI{EN, BESCHAEFTIGTE, I',,ISATZ, GESAI.ITI.ERT DER GEGEN PROVISIO{ VER
AUFI{ENDTJIGEN FUER GEI.IIETETE COER GEPACHTETE SACHA'{LAGEN SüIE

NACH I{IRT

[n{sATz

r{rtfR
DER

t,l IRTSCHAFTSZ.IEIG

JAHR

DARUNTER
TJNTER-
r§HfGN 5)

BESCHAEFTI6TE

IN56ESAI{T GR0SS-
HAIIOEL

EINZEL-
HAAIOEL

HAl,lDELSVER-
HITTL$E

3)
2

Ar{ 31,12,19St7

AAIZAHL

5l 5 6h.m,Rolrstf.,Halb,{aren,Altilaterial u. Reststf .

1S
1997

VERAE]ÜERI.hE IN PROZENT

5l 6l Gh.n.tbrtzeug,naschin€n

1gSE
19S17

VERAEIUXRI,hß IN PROZENT

51 52 6h.m.8aun6chinen

19S
19t17

VERAEiDERTI\ß IN PROZENT

51 64 Gh.m. Buron6ch. usr{
(oh. lanör.ilasch, )

1$ß
1997

\ERAEiD€RtX\ß IN,PROZEITII

51 .€5 I6h.m-ror§.t.|{mctL.ua}.
'(.oh-rLanür.:)

1S§
1§§7

VERAEI$€MNC IN flR(PEIIT

51 66 Gh.m. lard{.1'l6chin€n u.
0eräten

1gSE
lgsl7

VERAEAD€RIÄß IN PROZENT

51 6 Gh.m.l{Gchinen,
AusrUstungen u.Zubshör

1S5
1Sl7

VERAEI\D€ftNG IN PROZENT

51 7 Sonst.Großhandel

19S6
19S17

VERAEIDERI.hß IN PROZENT

51 Großhardel (oh.Kfz)

lSE
1gst7

VERAE]ÜERT.NG IN PROZENT

Insgesait
19Sß
1997

VERAEI{DERI,\ß IN PROZENT

332 808
31F 852. 3,9

§7 444§4 0u
-1 ,0

| 759
| z]3
-2r8

18
18

691w
3r9

7
7

356 08§t
367 238

3r1

4 6SE
4 955

5r6

r42
400

-8r2
51 6

35
66

83,6

47
:B

-8r9

916
427

-9,7

273n3
3r9

323
2S6

-8' 3

588)
511

-419

574
608
5r9

1 505I 4115
-4r0

, 8111
903€r3

5S
655

-2r4

sl7
, 970€r1

734
11684,2

4 513
4 775

5r8

112 3:6
114 109

1,6

I 080 234
1 los 252

2,7

2t
19

300
250

-15,9
Großhandsl nit

5
6

16r3

7%
660

-8 r9

4 826
4 358
-s,7

050
i 697€r1

7
6

15 556 8 1131 7 452t4 432 8 304 7 777
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3)PRWISIO\EN U. KOSTEIWERGUETI.hßEN FUER VER}ITTELTE I{AREMJMSAETZE.-II)EINSCHL: AUFI€NDUißEN FÜER VERGEBEI{E LoHMREEITEN.
5) Die effeKive Anzahl der Großhandelsunternehmen kann die hier nachgo'viesene Anzahl übeßteigen, da im Rahmen der Jahreserhebung nicht alle

Großhandelsuntemehmen erfaßt welden, sondern nur die, deren Wertschopfung aus Großhandel übenwiegt. Eine Untererfassung isl darüber hinaus
wegen unzureichender lnformationen über Neugründungen nicht auszuschließen
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Gesetz
über die Statistik im Handel und Gastge*'erbe

(Handelsstatistikgesetz - HdlStatG)

V,-.rD tr.0. November 1978

Der Bundestag hat das folgende Gesetz besdrlos-
sen:

Abschnltt I
Umtang

§1
(1) Im Handel (Großhandel, Einzelhandel ein-

schließlich Apotheken, Handelsvermittlung) sowie
im Gastgewerbe (Gaststätten- und Beherbergungs-
gewerbe) '*'erden statistische Erhebungen als Bun-
desstatistik durchgelührt.

(2) Die Statistik umfaßt
L monatliche Erhebungen im Großhandel, Einzel-

handel und Gastgewerbe,

2. jährliche Erhebungen im Großhandel, Einzelhan-
del, in der Handelsvermittlung und im Gastge-
werbe,

3. Ergänzungserhebungen im Einzelhandel im Jahre
1980 für das Kalendei- oder Geschäftsjahr 1979
und im Jahre 1986 für das Kalender- oder Ge-
schäftsjahr 1985, im Großhandel und Gastge.
werbe im Jahre l98t für das Kalender- oder Ge-
söäftsjahr 1980 und im Jahre 1987 für das
Kalender- oder Ceschäf tsjahr 1986 sor*-ie im
Großhandel, Einzelhandel und Gastgerverbe dar-
auffolgend jeweils im .A,bstand von fünf bls sie-
ben Jahren,

4. Zählungen im Handel und irn Gastgeu'erbe im
Jahre 1979 für das KalerCer- oder Geschäftsjahr
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1978, im Jahre 1985 für das Kalender. oder Ge-
schäftsjahr 198{ und darauffolgend im Abstand
von zehn Jahren oder im Bedarfsfalle in kürzeren
Abständen.

§2
Die Erbebungen nach § I Abs. 2 Nr. I bis 3 er-

strecken sich

l. im Großhandel auf jeweils höchstens 10000 Un.
ternehmen io den monatlichen und jährlichen
Erhebungen sowie auf höchstens 20 000 Unter-
nehmen iu den einzelnen Ergänzungserhebungen,

2. im Einzelhandel auf jeweils höchstens 25 000 Un-
ternehmen,

3. in der Handelsvermittlung auf höchstens l0 0@
Unteroehmen, .

4. im Gastgewerbe auf jeweils höchstens 8 000 Ün-
ternehmen.

Abschnitt tr
Sachverhalte

§3
In den monatlichen Erhebungen (§ I Abs. 2 Nr. l)

u'erden erfa8t

l. die Voll- und Teilzeitbeschäftigten,
2. der Umsatz.

Bei Unternehmen mit Arbeitsstätteu in mehreren
Bundesläadern werden die Angaben auch in der
Uoterteilung nach Bundesländern erfaßt.

§4
In den jährlichen Erhebungen (§ I Abs. 2 Nr. 2)

werden erfa8t
L die tätigen Personen,

2. der Waren- und Materlaleingang.einschließlich
der Aufwendungen für an andere Unternehmen
vergebeoe Lohnarbeiten,

3. die Waren- und Materialbestände am Anfang
und Ende des Kalender- oder Geschäftsjahres,

4, dle I:':vestitionen,
5. die Aufwendungen für gemietete oder gepach-

tete Anlagegüter,
6. die Verkaufserlöse aus dem Abgang von An-

lagegüteru,
7. die Lohn- und Gehaltsummen,
8. der Umsatz nach Arten der ausgeübten wirt-

schaftlichen Tätigkeiten,
außerden
f. im Großhaudel und Einzelhandel

der Umsatz nach Warengruppen und Absatz-
formeD,

10. im Gastgewerbe
der Umsatz nach Beherbergung, Verpflegung
einschließlich Getränke und der sons,.ige Um-

, satz.
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n im Gro8handel und in der Handelsvermittlung
der Gesamtwert des gegen provision vermittel-
ten \t:arenumsatzes. in der Handetsvermittlung
auch nach Warengruppen.

§5
In.den Ergänzungserhebungen (§ I lUs.2 Nr.3)

werden erfa8t
l. die Zusammensetzung des iVarensortiments,
außerdem
2. im Gro0handel und Eiazelhandet

die Inlaudsbezüge nach Lieferantengruppen.
3. im GroEhandel

der Inlandsumsatz nach Abnehmergruppen.

§6
(l) In den Zählungen im Handel und Gastge.

gewerbe (§ I Abs. 2 Nr. {) werden erfaßt
t. bei Unternehmen

a) die tätigen Personen,
b) die Beteiligungsverbältuisse, soweit zur Er-

mittlung der Werkhandelsunternehmen erfor-
derlich,

c) der Umsatz nach Arten der ausgeübten wirt-
schaltlichen Tätigkeiten,

außerdem

d) im Großhandel und Einzelhandel
der Umsatz nach Warengruppen,

e) im GroBhandel und in der Handelsvermittlung
der Gesamtwert des gegen Provision vermit-
telten Warenumsatzes, in der Handelsvermitt-
lung auch nach Warengruppen;

2. bei Arbeitsstätten
a) die tätigen Personen,
b) der Unsatz nach Arten der ausgeübten wirt-

schaf tl ichen Tätigkeiten,
aulerdem

c) im Glcßhandel und Einzelhandel
aa) die Bedienungsforrr,
bb) der Llmsatz nach Warengruppen,
cc) die örtliche Lage.
dd) das Vorhandensein von Einrichtungen

des fließenden uod ruheuden Verkehrs;
d) im Einzelhandel

aa) die Betriebsform,
bb) die Geschäftsfläche,
cc) die Verkaufsfläche;

e) im Gastgewerbe
aa) die Fremdenzimmer,
bb) die Fremdenbetten,
cc) die Ferienhäuser und Ferienwohnungen.

(2) Die Finanzbehörden teilen den mit der Durch-
führung der Zätrlungen im Handel und im Gast-
gewerbe bet:auten statistischen Behördeu die An-



schrilten und Gewerbekennziffern aller Unterneh'
men des Handels und Gastgewerbes nach dem
Stand vom Ende des Kalenderjahres mit, das der
Zählung vorausgeht.

Abschiltt Itr
Nlgenelne Besllnnungeu

§7
Außer den nach §§ 3 bis 6 zu erhebenden Sach'

verhallen werden Angabeu zur Kennzeichnung von
Unternehmen und Arbeitsstätten erhoben, soweit
sie zur Beurteilung der Auskunftspflicht und für
die statistische Zuordnung erforderlich sind.

§8
{l) Auskunftspflichtig sind die Inhaber oder Leiter

der Unternehmen und Leiter der Arbeitsstätten.

(2) Die -Auskunftspflicht erstreckt sich bei erst'
maliger Heranziehung oder bei Rückfragen

l. in den monatlichen Erhebungen auch aul abge'
laulene Berichtszeiträume des Kaleuderjahres
und des Vorjahres,

2. in deu jährlicheu Erhebungen auch auf das dem
Beridrtsjahr vorausgehende Jahr,

soweit Sachverhaite erhoben werden, die auf Grund
geltender Rechtsvorschriften aufzeichnungs' und
aufbewabrungspf lichtig sild.

§e
Die monatlichen und jährlichen Erhebungen im

Gro8handel (§ I Abs. 2 Nr. I und 2 in Verbiudung
mit §§ 3 und 4) und die jährlichen Erhebungen in
der Handelsvermjttlung (§ I Abs. 2 Nr. 2 in Verbin-
dung nit § 4) sowie die Ergänzungserhebungen irn
GroBhandel (§ I Abs. 2 Nr.3 in Verbindung rnit § 5)
r*'erdeu vom Statistischen Bundesamt erhoben uud
aufbereitet.

§10
Der Bundesminister für Wirtschaft wird ermäch-

tigt, durch Rechtsverordnung mit Zustimmung des
Bundesrates
:'. die Erirebung vou Sachverhalten auszusetzen,

weon die Ergebnisse nicht mehr benötigt werden,

2. die in diesem Gesetz für die einzelnen Erhebun-
gen jeweils vorgesehenen Erhebungsabstände
zun Zwed,e der Arbeitserleidrterung zu verlän-
gern,

3. für die Erhebungen nach § I Abs. 2 Nr.3 und
Nr. ,l die jeweiligen Erhebungsjahre zu besUm-
men.

Abschaltt IV
Ändenrag aaderer Gesetze,

Sdrlu8- und llDergaugsvorsÖrilten

§ ll
(l) Das Gesetz über die Durchtührung laufender

Statistikeo im Handel sowie über die Statistik des
Fremdenverkehrs iu Beherbergungsstätten in der io
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Bundesgesetzblatt Teil III, Gliederungsnummer
708-4., veröffentlichten bereinigten Fassung wird wie
folgt geändert:

l. In der Bezeichnung des Gesetzes werden die
Worte ,über die Durchführung laufender Statisti-
ken im Handel sowie' gestrichen und die Abkür-
zung .(HFVStatG)' durch die Abkürzung
. (FremdVerkStatG)' ersetzt,

2. § I erhält folgende Fassung:

,§ I
Uber den Fremdenverkehr in Beherbergungs.

stätten werden laufende Erhebungen als Bundes.
statistik durchgeführt.',

3. § 2 Abs.l Nr.l und § 3 Abs.l Nr.l werden ge.
strichen,

4. § 2 Abs. I Nr.2, Abs.2, 3 und 4 sowie § 3 Abs. I
Nr. 2, Abs. 2 und 3 werden gestrichen,

5. § 4 wird wie folgt geändert:

a) In Absatz I werden die Worte .Die Fremden-
verkehrsstatistik (§ I Nr.3) erfaßt folgende
Tatbestände:" durch die Worte .Die Statistik
erfaßt folgende Tatbestände:' ersetzt,

b) Absatz 3 erhält folgende Fassung:
,(3) Die Statistik wird in höchstens 3000

Gemeinden durchgeführt.'

(2) Das Gesetz über die Durchführutg laufender
Statistiken im Handwerk sowie im Gaststätten- und
Beherbergungsgewerbe in der im Bundesgesetzblatt
Teil III, Gliederungsnummer 708-5, veröIfentlichteu
bereinigten Fassung, geändert durch § 13 des Ge-
setzes von 6. November 1975 (BGBI. I S.2779), wird
wie folgrt geändert:

t. In der Bezeichnung des Gesetzes werden die
worte ,sowie im Gaststätten- und Beherber-
gungsEewerbe' und in der Abkürzung ,(HwGa-
StatG)' die Buchstaben ,,Ga' gestrichen,

2. § I erhält folgende Fassung:

"§ r

Uber die Geschäf tstätigkeit und den Wirt-
schaftsablauf im Handwerk werden laufende Er-
hebungen als Bundesstatistik durchgeführt.',

3. § 2 wird wie folgrt geändert:
a) In Absatz I werden die Worte .Die Hand-

werksstatistik (§ I Nr. t) erfaßt' durch die
Worte .Die Statistik erfaßt' ersetzt,

b) Absatz 2 erhält lolgende Fassung:
,(2) Auskunftspflichtig sind die nach § 6 der

Haadwerksordnung in der Fassung der Be.
kanntmachung vom 28. Dezember t965 (BGBI.
1966 I S. l), zuletzt geändert durch § 25 des
Gesetzes vom 24. August 1976 (BGBI. I S. 2525)
und durch Artikel t der Verordnung vom
10. Juli 1978 (BGBI. I S. 984), in der Hand-
werksrolle eingei.;agenen Betriebe..,
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1736 Bundesgesetzblatt, Jahrgang 1978, Teil I

c) Absatz 3 erhält folgende Fassung:

"(3) Die Statistik wird bei höchstens 35 000
der in Absatz 2 bezeichneten Betriebe durch-
geführt.',

4. §3wirdaufgehoben.

(3) Der Bundesminister [ür Wirtschaft kann den
Wortlaut des Gesetzes über die Durchführung lau.
fender Statistik-en im Handel sowie über die Stati-
stik des Fremdeuverkehrs in Beherbergungsstätten
in der vom l. Januar 1980 an geltenden Fassung und
des Gesetzes über die Durchführung laufender Sta-
tistiken im Handwerk sowie im Gaststätten- und
Beherbergungsgewerbe in der vom 17. November

1978 an geltenden Fassung im Bundesgesetzblatt be-
kanntmadren.

§t2
Dieses Gesetz gilt nach Maßgabe des s 13 Abs. I

des Dritten Uberleitungsgesetzes auch im Land Ber-
lin. Rechtsverordnungen, die auf Grund dieses Ge.
setzes erlassen werden, gelten im Land Berlin nach
§ l4 des Dritten Uberleitungsgesetzes.

§13
(l) Dieses Gesetz tritt vorbehaltlich des Absat-

zes 2 am Tage nach der Verkündung in Kraft.
(2) § 4 und § ll Abs.1 Nr.1,2,4 und 5 tr€ien am

l. Januar 1980 in Kraft.

Die verfassungsmäßigen Rechte des Bundesrates
sind gewahrt.

Das vorstehende Gesetz wird hiermit ausgefertigt
und wird im Bundesgesetzblatt verkündet.

Bonn, den 10. November 1978

Der Bundespräsident
Scheel

Der Bundeskanzler
Schmidt

Der Bundesminister für Wirtschaft
Lamb sdo rf f
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lhre
Kennummer
(lm Schriftweclsel
bine stets angebur)

Bcr"rch Codc WZ. Nr WZ - Korrektur

I 101

Rücksendeexemplar Großhandelsstatistik
JAHRESERHEBUNG

für das Geschäftsjahr 1997

Statistisches Bundesamt
VA-23
65180 Wiesbaden

Stimmt lhre Anschrift noch? Geben Sie Anderungen bitte
nachfolgend an:

Name

Straße

PLZ, Ort

Name

Bitte teilen Sie uns mit, an wen wir uns bei Rückfragen wenden dürfen (freiwillige Angabe):

6 lOrtskennzahl/Rufnummer)

Art und Zweck
der Erhebung:

Rechtsgrundlagen:

Die Ergebnisse der Großhandelsstatistik, die jährlich als Stichprobe bei höchstens 1 3 500 Unternehmen durchzufohren ist,
werden als Entscheidungshilfen for koniunKur- und struKurpolilische Zwecke nicht nur von der Bundesregierung und dan
Landesregierungen, sondem auch von der Widschafi und ihren Verbänden benötigt.

G6€tz über die Statistik im Handel und Gastgerveöe (HandelsstatistikgeseE - HdlStatG) vom 10. November 197E (BGBI. I

S. 1733), zuleEt geändert durch Artikel 2 des GeseEes vom 19. Dez. 1997 (BGBI. I S. 3158), in Verbindung mil dem Gesetz
Uber die Statistik fOr Bundesaflecke (Bundesstatistikgesetz - BStatG) vom 22. Januar 1 987 (BGBI. I S. 1162, 565), zuleEl ge
ändert durch Artikel 2 des Gesetzes vom 1 7. Januar 1 996 (BGBI. I S. 34). Erhoben werden die Angaben zu § 4 Hdlstatc.

Die Auskunftsverpflichtung ergibt sich aus § I Abs. I Hdlstatc in Verbindung mit §§ 15 und 26 Abs. 4 Satr 'l BStatG.
Hiernach sind die lnhaber oder Leiter der Unternehmen auskunftspflichtig. Widerspruch und Anlechtungsldage gegen die
Auffor{erung zur Auskunllserteilung haben gem. § 15 Abs. 6 BStatG keine aufschiebende Wirkung.

Die erhobenen Eirzelangaben vyerden nach § 16 BStatG grundsäElich geheimgehalten. Nur in ausdr0cklich gesetzlich
geregelten Ausnahmefällen d0rfen Einzelangaben tlbermittelt werden- Eine Übermittlung der erhobenen Angaben isl nach §
'l 1 Hdlstatc in Verbindung mit § 16 Abs. 4 BStatG an die fur Wirtschafr zuständigen obersten Landesbehörden in Form von
Tabellen mit statistischen Ergebnissen zulässig, auch soweit Tabellenfelder nur einen einzigen Fall ausrveisen. Nach § 16
Abs. 6 BStatG ist es auch möglich, den Hochschulen oder sonstigen Einrichtungen mil der Aufgabe unabhängiger wissen-
schanlicher Forschung tür die Durchftlhrung wissenschafllicher Vorhaben Einzelangaben dann zur Verfogung zu stellen,
wenn diese so anonymisiert sind, daß si€ nur mit einem unverhältnismäßig großen Aufwand an Zeit, Kosten und Arbeitskrafi
dem Befragten oder Betroffenen zugeordnet werden können und die Empfänger Amtsträger, filr den öftentlichen Dienst
besonders Verpflichtete oder Verpflichtete nach § '16 Abs. 7 BStatG sind.

Oie Pllicht zur Geheimhaltung besteht auch für Personen, die Empfänger von Einzelangaben sind.

Nach § 2zb des GeseEes gegen Wettbewerbsbeschränkungen in der Fassung der Bekanntmachung vom 20. Februar 1990
(BGBI. I S. 235), das zuletzt durch Artikel 3 des Gesetzes vom 26. Januar 1998 (BGBI. I S. 156) geändert worden i§, dorfen
der Monopolkommission für die Begutachtung der Entwicklung der Unternehmenskonzentration zusammengefaßte
Einzelangaben über die Vom-Hundert-Anteile der drei. sechs und zehn größten Unlernehmen oder Betriebe des leweiligen
Wirtschaft sbereichs 0bermittelt werden.

Name und Anschrift des Auskunfrspflichtigen bzv. des Unternehmens, Angaben zur Betriebsart und ggf. zum Rumpfge-
schäfisiahr so\/ie Name und Telefonnummer der filr eventuelle Rückfragen zur Vertügung stehenden Person sind Hilfsmerk-
male, die lediglich der technischen Durchführung der Erhebung dienen. Sie werden sofort nach Abschluß einer Eingangs-
prüfung vom Erhebungsvordruck getrennt, gesondert aufba,vahrt und mrt Ausnahme von Name und Anschrifi des Untemeh-
mens spätestens nach Eingang der nächsten Jahresmeldung vemichtet. Oie veMendete Kennummer dient der Unterschei-
dung der in die Erhebung einbezogenen Unternehmen. Sie besleht aus einer frei vergebenen Nummer, wobei die erslen Zif-
fern erkennen lassen, in welchem Bundesland das Untemehmen bei der Durchführung der Handels- und Gastsulttenählung
1993 erfaßt wurde. Name und Anschrift des Unternehmens und die Kennummer werden fOr die gemäß § 13 BStatG
vorgesehene Adreßdatei verwendet. oari..lber hinaus dienen die vorgenannten Merkmale mit der Angabe zum GesamtumsaE
der Durchfohrung der Verordnung (EWG) Nr.2186/93 des Rates vom 22.Juli 1993 ilb€r die innergemeinschaftliche
Koordinierung des Aufbaus von Unternehmensregistern filr statistische Verwendungszwecke (ABl. EG Nr. L 196 S. I ).

Die Angabcn werden tür das Gesamtunternehmen mit allen Verkaufslilialen und zum Unternehrnen gehötenden
Hilfs- und Nebenbetriebcn (Verwaltung, Lager, Produktion usw.) erbeten. Dabei sind auch alle nicht zum Handel
gehörenden Tätigkeiten einzuschließen. Nicht zu beralcksichtigen sind nur rechtlich selbständige Tochtcrgesell-
schaften, Zweigniederlassungen im Ausland sowie (nicht gewerblich besteuerte) land- und forstwidschaflliche
Betriebe bzw, Betriebsteile.

Bitte beachten Sie auch die mit einem Kreis gekennzeichneten Erläuterungen auf der Rückseite.

Auskunftspflicht:

Geheimhaltung

Hilfsmerkmale,
laufende Nummern/
Ordnungsnummern,
Trennen und
Löschen, Adreß-
datei:

Umfang der
Erhebung:

Erläuterungen
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Erläuterungen zum Ausfüllen des Erhebungsvordrucks

O t msatz ist der Gesamtbetrag der abgerechneten Lieferungen und
sonstigen Leistungen (ohne Umsatzsteuer) einschließlich Eigenver-
brauch, Veil<aufe an Betriebsangehörige so,vie einschließlich geson-
den in Rechnung gesteltter Kosten for Fracht, Porto, Verpackung
us$,., ohne Rocksicht auf den Zahlungseingang und die Steuerpflicht'

Der UmsaE schließt auch Erltlse aus Kommissions- und Strecken-
geschäfren (Ware geht vom Lieferanten ohne Zwischenlagerung
direh an den Kunden) sowie Provisionen und KostenvergÜtungen aus
der Vermittlung von Waren (nicht den Wert der vermittelten Waren)
so\ re Zusatrerlöse ein.

Nicht anzugeben sind:
- (nicht gerveölich besteuerte) Erltlse aus Land- und Forstwirtschaft,
- außerordentliche Erträge (2.8. aus dem Verkauf von Anlagevermö

gen),
- betriebsfremde Erträge (2.8. Einnahmen aus Vemietung und Ver-

pachtung von betriebsfremd genutzten Gebäuden und Gebäude-
teilen),

- Zinserträge aus nicht betriebsnotwendigem Kapital oder Erträge aus
Beleiligungen.

An die Kundschaft geuährte Skonti und Erlttsschmälerungen (2.8.
Preisnachlässe, Rabatte, JahresrÜckvergütungen, Boni) sind bei der
Ermittlung des Umsatzes abzuseEen.

Bei Zugehörigkeit zu einer umsatzsteuerlichen Organschaft sind so-
wohl der auf das Unternehmen entfallende Umsatz mil Dritten als
auch die mit den übrigen Tochtergesellschaften bzw. der Mutterge-
sellschafl getätigten lnnenumsätze anzugeben.

@ Großhandel betreibt, wer Handelsware in eigenem Namen fttr eigene
Rechnung oder filr fremde Rechnung (Kommissionshandel) an
andere Abnehmer als orivate Haushalte absetä. Handelsware sind
benegliche Sachgüter, die fertig bezogen und ohne wesentliche, d.h.
nicht mehr als handelsübliche Be- und Verarbeilung @, weiter-
veräußert werden. Der Erlös aus dem Verkauf von Eigenezeug-
nissen, z,B. von selbstgewonnenem Kies in eincr Baustoffgroß-
handlung, zählt zum UmsaE aus Herstellung, Reparatur, B+' und
Verarbeitung (Position A.2.e des Erhebungsvordrucks).

Der Absatz an Gebietskörperschafren, Organisationen ohne Erweös-
charaKer, Sozialversicherungsträger und wirtschaftliche Unterneh-
men der Öffentlichen Hand sowie der Handel mit Getreide, Saaten,
lebendem Vieh, landwirtschanlichen Geräten, Baumaschinen, B0ro-
bedarf, pharmazeutischen Ezeugnissen, Dental- und Laborbedarf
usw. rechnen i.d.R. zum Großhandel.

For die Zuordnung zum Großhandel ist es unerheblich, ob der Absatz
im lnland oder ins Ausland (Export) erfolgt, ob die Waren aus dem
lnland oder dem Ausland (lmport) bezogen werden und ob die Ware
vom Lager oder ilber Streckengeschäfl verkautl wird.

@ Einzelhandel betreibt, wer Handelsware an orivate Haushalte ab-
setzt. Als Tätigkeilen des Einzelhandels zählen auch die der Apothe-
ken, Augenoptik- und Hörgeräteakustikgeschälte sowie die der
Tankstellen.

Der Verkauf von Speisen, Getränken und Genußmitteln in gastge-
werblichen Nebenbetneb€n (2.8. in Speisewirtschaften, Caf6s, Eis-
drelen) rechnet zum Umsatz aus Gastgewerbe (Position A.2.d des Er-
hebungsvordrucks).

Der Erlös aus dem Verkauf von Eigenezeugnissen, z. B, von
selbsthergestellten Back- und Konditoreiwaren, zählt zum Umsatz aus
Herstellung, Reparatur, Be- und Verarbeitung (Position A.2.e des
Erhebungsvordrucks).

@ Handclsübliches Umt0llen, Sortieren, Verpacken, Zerlegen, Zerteilen,
Henichten, Mischen, ZusammenseEen u. dgl. ist nicht als Bearbeitung
anzusehen. Femer gelten Leistungen nicht als Bearbeilung, die
0blicherweise eng mit dem AbsaE bestimmter Waren verbunden sind
(z.B.Schneiden von Stahl, Anschließen von Elektrogeräten und dgl. an
vorhandene Leilungen, Beizen oder Polieren von Möbeln).

@ Streckengeschäfr ist ein "Eigengeschäff, bei dem die Ware vom
Lieferanten ohne Zwischenlagerung direK zu den Abnehmern befÖrdert
wird. Zollager und Lager im Freihafen und im Ausland gelten dabea nicht
als Lager.

O Einschließlich Transithandelsgeschäfrerq einer Sonderform des
Streckengeschäfrs, bei denen die Ware von den ausländischen Vor-
lieferanten direK zu den ausländischen Abnehmern befördert wird. Zoll'
lager und Lager im Freihafen und im Ausland gelten dabei nicht als
Lager.

@ Anzugeben ist der Wert des Warenumsatzes, für den Provisionen und
Kostenvergütungen aus der Handelsvermittlungstätigkeit vereinnahmt
werden.

@ Warenbezüge sind der gesamte Eingang von Waren und Material zum
Wiederverkauf oder zur gewerblichen (nicht land- und forstwirlschafl
lichen) Be oder Veraöeitung einschließlich der im Kommissionsge-
schäft, Streckengeschäft und im Transithandel umgeseEten Waren zu
Einstandspreisen, d.h. zu Einkaufspreisen zuzÜglich Beschaffungs-
kosten (Fracht, Anfuhr, Verpackungskosten, Zoll, Veörauchssteuern u.
dgl.) ohne Vorsteuerabzoge (Umsatz- oder EinfuhrumsaEsteueo. AF
zuseEen sind auch nachträglich erhaltene Preisnachlässe, Rabatte,
Jahresrttcl«ergütungen, Boni und Skonti sowie Retouren. Nicht zu den
Warenbezügen gehören vom Unternehmen verwendete Betriebsstoffe
(2.8. Btlro- und Verpackungsmaterial, Brenn- und Kranstoffe, Reini-
gungsstoffe).

(D Warenbestände sind Vonäte an Waren und Material zum Wiederver-
kauf oder zur geMreölichen (nicht land- und forstwirtschafrlichen) Be'
oder Verarbeitung.

Hierzu rechnen nichl die zur Verwendung im eigenen Behieb bestimm-
ten Vonäte an Betriebsstoffen (2.8. Büro- und Verpackungsmaterial,
Brenn- und Kraftstoffe, Reinigungsmittel), ferner auch nicht Bestände
an Kommissionsware. Die Bestände sind entsprechend der Steuer-
bilanz anzugeben. Wird eine Bilanz nicht erstellt, so machen Sie die An-
gaben brtte auf der Grundlage anderer Ouellen.

O Oie Bruttolohn- und gehaltsunme ist die Summe der Bezoge der
Aöeitnehmer/-innen, und zwar ohne die Arbeitgeberanteile zur Sozial-
versicherung, jedoch einschließlich der davon zu entrichtenden Steuerr
und Arb€itnehmeranteile zur Sozialversicherung. Einzubeziehen sind
sämtliche Zuschläge (2.8. Familienzuschlag) und Zulagen (2.B. fur' Mehrarbeit, Leistungen), Naturalvergütungen, Vergütungen for ausge-
fallene Arbeitszeit (2.B. Urlaubslohn), Urlaubsbeihilfen, Weihnachts-
gelder sowie Lohn- und Gehaltsfortzahlungen im Krankheitsfall und
Zuschtlsse des Arbeilgebers zum Krankengeld. ferner Gratilikationen
und Leistungen zur Vermögensbildung der Arbeitnehmer/-innen. Zu den
Brutlolöhnen und Bruttogehältern gehören ebenso die Vergütungen for
Auszubildende. Teilzeitbeschäfligte, Aushilfskräfle und die an andere
Unternehmen gezahlten Beträge für "Leiharbeilnehmer/-innen' sorvie die
Bez0ge von Gesellschallern, Vorstandsmitgliedern und anderen leiten-
den Kräften (so,veit sie sleuerlich als Einkünfte aus nichlselbständiger
Arbeit gelten) sowie ferner die Provisionen und Tanliemen.

@ tatige Personen: MiEuzählen sind auch unbezahlt mithelfende Fami-
lienangehörige, PraKikanten und Praktikantinnen, vorobergehend Ah,ve-
sende (2.8. wegen Erkrankung oder Urlaub) und alle Teilzeitbeschäf-
tigten einschließlich der geringfr)gig Beschänigten ohne Umrechnung
auf Vollbeschäftigte.

@ Handelsvermittlung betreibt, wer den An- und Verkauf von Handels-
ware (= bewegliche Sachgtlter) in fremdem Namen ftlr fremde Rech-
nung vermittelt (Fremdgeschäfl). Dabei sind nur die hierf0r verein-
nahmten Provisionen und Kostenvergütungen anzugeben. Kommis-
sionshandel ist Eigengeschäfl. @ @

Dauer des Rumpfgeschäft sjahres
(Anzahl der Monate):

Ggf. Bemerkungen zum Rumpfgeschäftsjahr:
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Rücksendeexemplar
Großhandelsstatistik

JAHRESERHEBUNG
für das Geschäftsjahr 1997

Geschäftsjahr 1997: DecK sich das Geschäftsjahr nicht mit dem Kalenderjahr 1997, so werden Angaben für das Ge-
schäftsjahr erbeten, das im Kalenderjahr 1997 endete. Bei Neugründung oder Geschäftsübernahme im Jahr '1997 sind Angaben
für das Rumpfgeschäftsjahr bis zum 31. Dezember 1997 zu machen. Beziehen sich die von lhnen gemachten Angaben auf ein
Rumpfgeschäftsjahr (weniger als 12 Monate), so geben Sie bitte auf der Seite mit den Erläuterungen die Anzahl der Monate des
Rumpfgeschäftsjahres an.

102 12

A. UmsaE ohne Umsatzsteuer
1. Gesamtumsatz @ ohne Umsatzsteuer im Geschäftsjahr 1997 103

Volle DM

.. r06

..107

.. 108

109

Volle %
2. Gesamtumsatz (Pos. A.1) nach wirtschaftlicher Tätigkeit

Bitte die Anteile in % angeben

a) Großhandel O (AbsaE an andere Abnehmer als private Haushalte) ................:.......

b) Einzelhandel O (AbsaE an private Haushalte) ............

c) Handelsvermittlung G) einschl. Delkredere- und Zentralregulierungsgeschäfte ........
(hierbei ist nur der Anteil an Provisionen und Kostenvergütungen zu berücksichtigen,
nicht der Wert der vermittelten Waren)

d) Gastgewerbe (Gaststätten- und Beherbergungsgewerbe, Kantine, Catering) .....
(auch Restaurants, Cafeterias u.ä. in Cash-and-Carry-MärKen usw.)

e) Herstellung, Reparatur, Be- und Verarbeitung (soweit nicht handelsüblich O)

fl Übrige Tätigkeiten (z.B.Dienstleistungen, Datenverarbeitung für Dritte), ...........
und anvar:

3. Großhandelsumsatz (Pos. A.2.a) nach Absatzformen
Bitte die Anteile in % angeben

a) Umsätze aus Streckengeschäften @ .. .................

b) Umsätze mit dem Ausland @ ................

't 10

11't

114

115

116

=100o/o

Vollc %

Vollc %

=100%

c) Umsätze mit dem inländischen Einzelhandel (auch Streckengeschäfte)

4. Großhandelsumsatz (Pos. A.2.a) nach zusammengefaßten Warengruppen (D
Bitte die Anteile in % angeben

Der Umsatz wurde ezielt mit ...

.a) landwirtschaftlichen Grundstoffen und lebenden Tieren ...........

b) Rohstoffen, Halbwaren, Altmaterial und Reststoffen ...................

c) Nahrungsmitteln, Getränken und Tabakwaren ...............

d) Textilien, Bekleidung und Schuhen

e) Haushaltswaren aus Metall, keramischen Ezeugnissen, Glaswaren, Tapeten und Reinigungsmitteln

f) elektrischen Haushaltsgeräten, Rundfunk- und Fernsehgeräten

g) Kraftwagen, Kraftwagenteilen und -zubehör, Krafträdern, Kraftradteilen und -zubehör

h) Maschinen, Ausrüstungen und Zubehör ...................

i) kosmetischen Ezeugn., Körperpflegemitteln, pharmazeut. Ezeugn. und medizinischen Hilfsmitteln ..

k) sonstigen Gebrauchs- und Verbrauchsgütern

't73

124

125

1X

127

128

1E

130

131

132
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Kennummer:+
Earcrch C.dc WZ-Nr

I r01

Belegexemplar, für lhre Akten bestimmt
Volle DMB. Gesamtwert des gegen Provision vermittelten Waren-

umsatzes o (ohne umsatzsteuer) im Geschäftsjahr 1ee7 ......... 1os

(nur Angabe des Warenwertes, für den Provisionen vereinnahmt - nicht gezahlt - wurden)

Volle DMC. Wareneingang (ohne Umsatzsteuer) im Geschäftsjahr teeT

1. Warenbezuge @ lnicnt WareneinsaE)

2. Aufwendungen für Lohnarbeiten, die an andere Unternehmen vergeben

wurden (einschl. Entgelte für Heimarbeiter/-innen)

147

..'lzl8

Volle DMD. WafenbeStände @ im Geschäftsjahr 1es7

1. Bestände am Anfang des Geschäftsjahres ............

2. Bestände am Ende des Geschäftsjahres ..............,.

138

139

Volle DM

E. lnveStitiOnen im Geschäftsiahr teeT

Bitte nicht den Bestand an Sachanlagen angeben, sondern die
Bruttozugänge ohne Umbuchungen laut Anlagenbuch

1 Grundstücke mit eigenen Geschäfts-, Wohn- und anderen Bauten

(einschließlich Bauarbeiten auf bereits vorhandenen Grundstücken) .....

Bruttozugänge insgesamt (Summe E.1 bis E.3) .

4. Nichtaktivierte geringwertige Wirtschaftsgüter

2. Grundstücke ohne eigene Bauten ....................... 134

3. Fahrzeuge, Betriebs- und Geschäftsausstattungen, Maschinen, maschinelle

Anlagen u. dgl. ohne nichtaktivierte geringwertige Wirtschaftsgüter ................... '136

135

133

137

Volle DM

1zl0

F. Mieten und Pachten einschließlich
KOSten für LeaSiIl$ im Geschäfisjahr 1ee7
(2.8. Mieten und Pachten für Grundstücke, Gebäude, Geschäfts-, Verkaufs- und Lagerräume,
Fahzeuge, Maschinen, Datenverarbeitungsanlagen)

Volle DMG. Verkaufserlöse (ohne Umsatzsteuer) aus dem
Abgang von Anlagegütern im Geschäftsjahr 1ee7 ..... ,................... 141

Volle DM

H. BruttOlohn- und -gehaltSumm€ o im Geschäftsjahrlee7 142

Anzahl

14l. Tätige PefSOnen @ am Ende des Geschäftsjahres ieeT
(lnhaber/-innen, mithelfende Familienangehörige sowie sämtliche
Arbeitnehmer/-innen einschließlich Auszubildende)
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Fachserie 6: Binnenhandel, Gastgewerbe, Tourismus
Reihe 1: Großhande' I;t;"T::H#,Jl3i"1T"T,E"Hfrlä13,är*"*"
1.1: Beschäftigte und Umsatz im Großhandel
(Meßzahlen!
Der Monatsbericht enthält Meßzahlen und Veränderungsraten lür
Voll- und Teilzeitbeschäftigrte sowi6 Umsatz, die u.a. nach Wirt-
schaftszweigen gegliede.t sind.

1.2: Beschäftigung, Umsaf, Wareneingang, lagerbe-
stand und lnvestitionen im GroBhandel
Jährlich werden Angaben über Beschäftigung, Umsatz, Warenein-
gang, Lagerbestand, lnvestitionen sowie Aufwendungen für ge-
mietete oder gepachtete Sachanlagen veröffentlicht. Die Ergeb-
nisse sind u.a. gegliedert nach Wirtschaftszweigen, Größenklassen
und Absatzformen.

1.3: Warensortiment sowie Bezugs- und AbsaEwege im
Großhande!
lm Abstand von fünf bis siebeo Jahren - zuletzt für das Ge-
schäftsiahr 1995 - werden Angaben über die Zusammensetzung
des Warensortiments im Großhandel erhoben. Diese Ergebnisse
sind u.a. gegliedert nach Wirtschaftszweigen.

1.S.2: Monatliche Repräsentativerhebung im
GroBhandel
- Methode und Ergebnisse auf der Basis 1986 -
Reihe 3: Einzelhande!

3.1: Beschäftigte und Umsats im Einzelhandel
(Meßzahlen)

Oet Monetsbericht enthält Meßzahlen und Veränderungsraten lür
Voll- und Teilzeitbeschäftigte sowie Umsatz im Einzelhandel, die
nach Wirtschaftszureigen gegliedert sind.

3.2: Beschäftigung, Umsatz, Wareneingang, Lageöe-
stand und lnvestitionen im Eirzelhandel
Jährlich werden Angaben über Beschäftigung, Umsatz, Warenein-
kauf, Lagerbestand, lnvestitionen sowie Mieten und Pachten für
Anlagegüter veröffentlicht. Die Ergebnisse sind untergliedert u.a.
nach Wirtschaftsareigen, Größenklassen und Erscheinungsfor-
men.

3.3: YVarensortiment sowie Bezugswege im Einzelhandel
lm Abstand von filnf bis sieben Jahren - zuletzt für das Ge-
schäftsiahr 19§11 - werden Angaben über die Zusammensetzung
des Warensortiments im Einzelhandel veröffentlicht. Die Ergeb-
nisse sind u.a. untergliedert nach Wirtschaftszweigen und Erschei-
nungsformen.

Reihe 7: Tourismus, Gastgeweöe
7,1: Beherbergung im Reiseverkehr sowie Umsatz und
Beschäfügte im Gastgewerbe
Motatlich werden die Ankünfte und Übernachtungen, darunter von
Auslandsgästen in der Gliederung nach dem ständigen Wohnsitz,
in allen Beherbergungsstätten mit 9 und mehr Betten voröffentlicht.
Weitere Gliederungsmerkmale sind u.a. Reisegebiete, Gemeinde-
gruppen, Betrlebsarten und Betriebsgrößenklassen. Außerdem
werden Angaben über das jeweilige Bettenangebot und die Kapa-
zitätsauslastung nachgewiesen. Ergebnisse für das Winterhalbiahr
werden im April-Bericht, für das Sommerhalblahr im Oktober-
Bericht und für das Kalenderiahr im Dezember-Bericht verötfent-
licht. Für das Gastgewerbe werden Angaben zur Umsatzentwick-
lung und Beschäftigtenzahl nach Wirtschaftszweigen veröffentlicht.

7.2: Beherbergungskapazität
Der in 6jährlichem Abstand (erstmals für 1981) erscheinende Be-
richt enthält Angaben über Art, Größe und Ausstattung der Beher-
bergungsstätten mit I und mehr Betten. Die Ergebnisse sind u.a.
untergliedert nach Reisegebieten, Gemeindegrößenklassen sowie
Ausstattungs- und Preisklassen. Außerdem werden Strukturdaten
über die Beheöequngskapazität der Campingplätze nachge-
wiesen.

Zweijährlich werden Angaben über Beschäftigung, Umsatz,
Wareneingang, Lageöestand, lnvestitionen sowie Mieten und
Pachten für Anlagegüter veröffentlicht. Die Ergebnisse sind u.a.
untergliedert nach Wirtschaftszweigen und Größenklassen.

Ergebnisse einmaliger Zählungen
Handels- und Gaststättenzählung 1993
Zu den einzelnen Bereichen des Handels und Gastgeweöes er-
scheinen folgende Hefte:

Zusammenfassende Übersichten
Der Bericht enthält Angaben über Untemehmen, Arbeitsstätten,
Beschäftigte und Umsatz in den Wirtschaftsbereichen Kraftfahr-
zeughandel; Tankstellen, Handelsvermittlung und Großhandel, Ein-
zelhandel sowie Gastgewerbe.

Einzelhandet
Heft 1: Unternehmen des Einzelhandels
Der Bericht enthält Angaben über Unternehmen, Arbeitsstätten,
Beschäftigte, Umsatz und Zusammensetzung des Umsatzes.
Heft 2: Mehrbetriebsunternehmen und Arbeitsstätten des Einzel-
handels
Der Bericht enthält folgende Angaben:
- Mehrbötriebsunternehmen und überuiegende Tätigkeit ihrer

Arbeitsstätten, Beschäftigte und Umsatz
- Arbeitsstätten, Beschäftigte, Geschäftsfläche, Umsatz, Zusam-

mensetzung des Umsatzes und Umsatzkennzahlen
- Ladengeschäfte, Beschäftigte, Umsatz, Geschäftsfläche und Ver-

kaufsfläche

GroBhandel und Handelsvermittlung
Dieser Bericht enthält Angaben über:
- Unternehmen, &beitsstätten, Beschäftigte, Umsatz, Zusam-

mensetzung des Umsatzes und Gesamtwert der gegen Provi-
sion vermittelten Waren

- Mehrbetriebsunternehmen und übenrviegende Tätigkeit ihrer
Aöeitsstätten, Beschäftigte und Umsatz

- Arbeitsstätten, Beschäftigte, Umsatz, Zusammensetzung des
Umsatzes und Umsatzkennzahlen

Kraftfahrzeughandel; Tankstellen
Dieser Bericht enthält Angaben über:
- Unternehmen, Arbeitsstätten, Beschäftigtte, Umsatz, Zusam-

mensetzung des Umsatzes und Gesamtwert der gegen ProvF
sion vermittelten Waren

- Mehrbetriebsunternehmen und überwiegende Tätigkeit ihrer
Aöeitsstätten, Beschäftigte und Umsatz

- Aöeitsstiltten, Beschäftigte, Umsatz, Zusammensetzung des
Umsatzes, Umsatzkennzahlen, Geschäftsfläche und Verkaufs-
fläche

Gastgeweöe
Dieser Bericht beinhaltet Angaben über:
- Untemehmen, Arbeitsstätten, Beschäftigtte, Umsatz, Zusam-

mensetzung des UmsaEes
- Mehrbetriebsunternehmen und überwiegende Tätigkeit ihrer

Aöeitsstätten, Beschäftigte und Umsatz
- Aöeitsstätten, Beschäftigte, Umsatz, Zusammensetzung des

Umsatzos, Umsatzkennzahlen, Fremdenlmm€r, Fremdenbetten
und Ferienhäuser, -wohnungen

Klassilikatlonen
Klassillkation der Wirtschaftszweigo mit Erläuterungen, Ausgab€ 1 993
Systematik der Wirtschaftszweige mit Erläuterungen, Ausgabe 1979
Systemallsches Gütervezeichnis für Produktionsstatistiken, Ausgabe
1995
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